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die Weihnachtszeit ist eine besondere Gelegenheit, innezuhalten und das Jahr Revue passieren zu 
lassen. Sie schenkt uns Momente der Besinnung, der Dankbarkeit und des Miteinanders. Es ist die 
Zeit, in der wir die Hektik des Alltags hinter uns lassen und uns auf die Werte besinnen, die uns  
verbinden: Freundschaft, Solidarität und Nächstenliebe. 

Dieses Jahr hat uns wieder vor Herausforderungen gestellt, aber auch gezeigt, was wir gemeinsam 
erreichen können. In unserer Gemeinde ist das Engagement so vieler Menschen ein beeindruckendes 
Zeichen dafür, dass wir nicht nur nebeneinander, sondern füreinander leben. Dafür danken wir 
Ihnen von Herzen! 

Die kommenden Festtage laden uns ein, Zeit mit unseren Lieben zu verbringen, Kraft zu schöpfen 
und voller Zuversicht auf das neue Jahr zu blicken. Lassen Sie uns mit Mut und Optimismus in das 
Jahr 2025 starten, gemeinsam neue Wege gehen und unsere Gemeinde weiter stärken. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes, friedliches und erfolgreiches neues Jahr. Möge 2025 für uns alle ein Jahr voller Glück, 
Zufriedenheit und guter Begegnungen werden.

 
Andreas  Friedrich 

Erster Bürgermeister                   
Michael Anner 

Zweiter Bürgermeister
Martin Aufenanger 

Dritter Bürgermeister

Mit vorweihnachtlichen Grüßen, Ihre Priener Bürgermeister 

Landräte,  
Bürgermeister,  
Behörden und  

Polizei

Ehrenbürger,   
Ehrenmünzenträger 

und  
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Ärzte und  
Mitarbeiter/innen  
in den Kliniken u.  
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und Bildung
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Werkstatt

Alle  
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Internationaler 
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Liebe Prienerinnen, liebe Priener, Liebe Prienerinnen, liebe Priener,

die Adventszeit hat in unserem Ort Einzug gehalten: Lichter erhellen die Straßen, vertraute Düfte  
erfüllen die Luft und überall begegnen uns kleine Momente der Vorfreude. In dieser besonderen  
Zeit des Jahres möchten wir, die drei Bürgermeister von Prien, uns mit einem herzlichen  
Grußwort an Sie wenden.

Die Wochen vor Weihnachten laden dazu ein, innezuhalten und dankbar auf das vergangene Jahr 
zurückzublicken. Wir durften gemeinsam viele schöne Projekte verwirklichen, Herausforderun-
gen meistern und erleben, wie stark der Zusammenhalt in unserer Gemeinde ist. Dafür möchten 
wir Ihnen allen – ob im Ehrenamt, im Beruf, in Vereinen oder im Privaten – von Herzen danken.

Möge die Adventszeit für Sie und Ihre Familien eine Zeit der Ruhe, der Begegnung und der  
Zuversicht sein. Wir wünschen Ihnen Momente der Besinnlichkeit, aber auch der Fröhlichkeit – 
bei einem Besuch auf dem Priener Christkindlmarkt, in geselliger Runde oder einfach im Alltag.

Für das kommende Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen Frieden, Gesundheit und Freude. Möge 
das neue Jahr 2026 unserer Gemeinde weiterhin gute Entwicklungen, Offenheit und ein gemein-
sames Miteinander bringen.

Mit vorweihnachtlichen Grüßen, Ihre Priener Bürgermeister

Andreas  Friedrich
Erster Bürgermeister                   

Michael Anner
Zweiter Bürgermeister

Martin Aufenanger
Dritter Bürgermeister
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Erster Bürgermeister
Andreas Friedrich

Mittwoch, 07.01.
von 16 – 18 Uhr

im Bürgermeisterzimmer des 
Rathauses (1. Stock, Nr. 1.07)

Bitte Termin vereinbaren: 
Tel. 08051 / 606-11 oder -12
E-Mail: buergermeister@prien.de

2. Bürgermeister 
Michael Anner

jeden Montag
von 8.30 – 10.00 Uhr

3. Bürgermeister 
Martin Aufenanger

jeden Donnerstag
von 8.30 – 9.30 Uhr 

Termine bitte vereinbaren unter 
Tel. 08051 / 606-11 oder -12 
E-Mail: buergermeister@prien.de

Sozial- und 
Familienbeauftragte 
Gabriele Schelhas

jeden Mittwoch
von 10.00 – 12.00 Uhr

Zi. 3.13 (3. OG.) 
Anmeldung unter 

Tel. 08051 / 606-41

Bitte die Mülltonnen 
zum Leerungstermin ab 6 Uhr 

morgens bereitstellen!

Termine der 
Müllabfuhr

RESTMÜLLBEHÄLTER
Dienstag, 16.12.
Dienstag, 30.12.
Dienstag, 13.01.

Müll-Großbehälter
Donnerstag, 18.12. 

Samstag, 27.12.
Freitag, 02.01. / 09.01.

ALTPAPIER »Blaue Tonne«

Ch. Recycling: Di. 30.12.
Remondis: Sa. 03.01.

Priener Rathaus
Rathausplatz 1

83209 Prien am Chiemsee
Telefon: 08051 / 606-0
Telefax: 08051 / 606-69

rathaus@prien.de  
www.prien.de 

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr   8.00 – 12.00 Uhr 
und Mi 14.00 – 18.00 Uhr

Sitzungs-
Termine

Marktgemeinderat 
Mittwoch, 17.12., 19.30 Uhr

Bauausschuss  
Dienstag, 20.01., 18 Uhr

Hauptausschuss 
Mittwoch, 21.01., 18 Uhr 

Bürger-
Sprechstunden

Die Gemeinde informiert

Alle Informationen zur 
Abfallentsorgung gibt es auch 

online oder per App

www.abfall.landkreis- 
rosenheim.de

Fundbüro im Rathaus,  
Tel. 08051 / 60643

Fundsachen
November 2025

174	 Bargeld
175	 Smartphone
176	 Navigationsgerät

Diverses aus dem Prienavera, 
aus der Schön-Klinik und dem 
RoMed Krankenhaus Prien 

Fundräder 
177	 Damenrad
178	 Damenrad
179	 Trekking-Rad	

Der Priener Wertstoffhof nimmt 
auch Elektroschrott entgegen.

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof

Montag	 geschlossen
Dienstag	 13.00–16.15 Uhr
Mittwoch	 13.00–16.15 Uhr
Donnerstag	13.00–16.15 Uhr
Freitag	 8.00–12.00 Uhr 
	 + 13.00–16.15 Uhr
Samstag	 8.00–12.00 Uhr

Rücksicht beim  
Silvesterfeuerwerk

Während das Feuerwerk vie-
le Menschen erfreut, bedeutet 
es für die Tierwelt erheblichen 
Stress. Das Ordnungsamt bit-
tet deshalb eindringlich, Feu-
erwerkskörper nicht im Wald, 
an öffentlichen Grünanlagen, in 
Landschaftsschutzgebieten so-
wie in der Nähe von Stallungen 
abzufeuern. Die Marktgemein-
de appelliert an alle, umsichtig 
und verantwortungsvoll mit Feu-
erwerk umzugehen. Dies dient 
dem Schutz der Natur und Tier-
welt sowie der eigenen Sicher-
heit. Besonders wird vor nicht 
zugelassenen oder selbstgebau-
ten Feuerwerkskörper gewarnt – 
sie stellen erhebliche Risiken dar 
und führen jedes Jahr zu schwe-
ren Verletzungen. Wer bewusst 
mit Feuerwerk umgeht oder 

verzichtet, entlastet zudem die 
Krankenhäuser. Ebenso verbo-
ten ist das Abbrennen von Feu-
erwerkskörpern in der Nähe von 
Kirchen, Krankenhäusern, Kin-
der- und Seniorenheimen sowie 
an besonders brandempfindli-
chen Gebäuden. Feuerwerk der 
Kategorie F2 darf ausschließlich 
am 31. Dezember und 1. Janu-
ar gezündet werden. Der Markt 
Prien bittet ausdrücklich dar-
um, die Reste von Feuerwerks-
körpern und deren Verpackun-
gen wegzuräumen. Rücksicht-
nahme und Sauberkeit sollten 
selbstverständlich sein – sie er-
leichtern den Mitarbeitern des 
Bauhofs die Arbeit und tragen 
dazu bei, dass Prien zum Jah-
resbeginn in einem gepflegten, 
sauberen Zustand ist.

Schließzeiten der Gemeinde
Rathaus geschlossen: 

24.12.  /  25.12.  /  26.12.  /  31.12. 
01.01.  /  02.01.  /  06.01.

Wertstoffhof geschlossen:
24.12.  /  25.12.  /  26.12.  /  31.12. 

01.01.  /  05.01. (regulär geschlossen)  /  06.01. 

Wichtig: Der Wertstoffhof ist am Freitag, 02.01. regulär geöffnet.

Tag der offenen Tür bei den  
Kindertageseinrichtungen

Haus für Kinder Franziska-Hager: 	
19.12. 14 bis 17 Uhr

Katholischer Kindergarten: 
16.01. 14.30 bis 16 Uhr

Waldorfkindergarten: 
16.01. 14 bis 17 Uhr

Waldorfkrippe: 
16.01. 14 bis 17 Uhr

AWO-Waldkindergarten: 
21.01. 15 bis 17 Uhr

SkF Spielstube Prien: 
23.01. 14 bis 16 Uhr

Haus für Kinder Marquette: 
27.01. 16 bis 18 Uhr

BRK Großtagespflege: 
27.01. 15.30 bis 17 Uhr

Johanniter-Kinderhaus  
Wildenwart: 

30.01. 14.30 bis 16.30 Uhr

»Alles Prien« 
Aktuelles über Instagram und WhatsApp

Die Marktgemeinde Prien a. Chiemsee erweitert ihr  
Informationsangebot: Ab sofort können Interessierte 
über die Instagram-Seite »Alles Prien« und den Whats 
App-Kanal »Alles Prien« Meldungen erhalten. QR-Code zu WhatsApp
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Feierlicher Katharinen-Tag mit Ehrung verdienter Bürger
Der 25. November ist der Tag der 
Heiligen Katharina, der Schutzpa-
tronin des Markts Prien. Diesen 
besonderen Tag würdigt die Ge-
meinde mit einem Gottesdienst 
und anschließendem Abendes-
sen. Anstehende Ehrungen wer-
den in diesem Rahmen verlie-
hen. In diesem Jahr kamen drei 
Bürger zu dieser Auszeichnung: 
der ehemalige Notar Dr. Fried-
rich von Daumiller, der Künstler 
Lenz Hamberger und der ehema-
lige Gemeinderat Walter Poppe. 
Wie Erster Bürgermeister Andre-
as Friedrich erklärte, habe Fritz 
von Daumiller den Kulturförder-
verein 1985 gegründet und sei 
36 Jahre lang dessen Erster Vor-
sitzender gewesen. Der 500 Mit-
glieder zählende Verein zeich-
ne sich seither als tragende Säu-
le für das kulturelle Leben von 
Prien aus. Seiner Initiative sei es 
– auch aufgrund einer »erhebli-
chen finanziellen Zuwendung« – 
zu verdanken, dass das Alte Rat-
haus zur heutigen Galerie umge-
baut werden konnte, die nun als 
kultureller Mittelpunkt fungiere 
und Kunst ein angemessenes Zu-
hause biete. Mit seinem Engage-
ment und seinem Verein »Freun-
de von Herrenchiemsee« habe er 
es geschafft, dass der Insel-Dom 
renoviert und letztlich Schloss 
Herrenchiemsee zum Weltkul-
turerbe ernannt worden sei. Für 
seinen jahrzehntelangen Einsatz 
im Dienste der Gemeinde und 
für deren kulturelle Entwicklung 

überreichte Erster Bürgermeis-
ter Andreas Friedrich Dr. Fried-
rich von Daumiller die Goldene 
Ehrenmünze des Marktes Prien. 
Daumiller dankte und erklärte, 
er freue sich wahnsinnig über 
die Ehrung. Den Startschuss für 
die neue Galerie hätte der da-
malige Gemeinderat gesetzt, in-
dem er beschlossen habe, nach 
dem Umzug der Verwaltung die-
ses Gebäude der Kunst zu wid-
men. Neben der langen Tradition 
der Chiemsee-Maler blicke Prien 
auf eine lebendige Künstlerland-
schaft, die ein Alleinstellungs-
merkmal sei.  Es freue ihn, dass 
der Insel-Dom als eines der äl-
testen Gebäude von Bayern, nun 
wieder Besuchern offenstehe. 
Das Weltkulturerbe von Schloss 
Herrenchiemsee sei eine gewal-
tige Aufwertung der Region, die 

gerade in der Nebensaison Besu-
cher anlocken werde. »Ich wer-
de weiterhin alles tun, dass Prien 
eine kleine, feine Kunstmetropole 
zwischen München und Salzburg 
ist und bleibt«, schloss er seine 
Rede. 

Der zweite Geehrte war der Künst-
ler und Autodidakt Lenz Hamber-
ger. Dieser habe viele Jahrzehnte 
als Bildkünstler und Holzschnei-
der gewirkt und eine eigenständi-
ge Bildsprache entwickelt – un-
abhängig von modischen Trends, 
so das Gemeindeoberhaupt. Dar-
über hinaus habe er sich um das 
kulturelle Leben vor Ort verdient 
gemacht. Von 1972 bis 1984 
sei er Mitglied im Gemeinderat, 
Mitbegründer der Künstlergrup-
pe Prien, der Gemeinschaft bil-
dender Künstler Chiemsee sowie 
der Kalendergemeinschaft gewe-

sen, die über 20 Jahr Grafiken 
regionaler Künstler veröffentlicht 
habe. Zudem habe er in der Jury 
der »Künstlerlandschaft Chiem-
see« mitgewirkt. Dem Museum 
Prien habe er 138 seiner Werke 
überlassen. Mit all seinem Enga-
gement habe er sich in vorbildli-
cher Weise für die Kunst und Kul-
tur von Prien verdient gemacht, 
was ihm nicht nur den einzigen 
Ehrenpreis des Kulturförderver-
eins, sondern nun auch die Gol-
dene Ehrenmünze des Marktes 
Prien eingebracht hat. 

Der Dritte im Bunde war der 
Rechtsanwalt und langjährige 
Vorstand der Wasserwacht Wal-
ter Poppe. Auch er sei 20 Jahre 
Mitglied des Gemeinderats gewe-
sen und am Leuchtturmprojekt – 
dem Bau des Erlebnisbads Prie-
navera – beteiligt gewesen, so 
Bürgermeister Friedrich. Er habe 
sich als Bäderreferent stets um 
die Belange des Bads, vor allem 
auch bei der Dachrenovierung ge-
kümmert. Zudem sei er stets der 
erste Ansprechpartner für alle 
Rechtsfragen in der Verwaltung 
gewesen. Viele Jahre habe er sich 
auch für das Schulwesen einge-
setzt. Für sein großes Engage-
ment auf kommunaler Ebene be-
kam er nun die Goldene Bürger-
medaille überreicht. Poppe dank-
te, er habe damit nicht gerechnet 
und freue sich sehr. »Es war eine 
schöne Zeit, die ich sehr genos-
sen habe«, so der Geehrte.

pw

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) ehrte (v. li.) Dr. Friedrich von 
Daumiller, den Künstler Lenz Hamberger und den ehemaligen Gemeinde-
rat Walter Poppe für ihre Verdienste für den Markt Prien.

Foto: Berger

Großer Erfolg des Priener Kindersommers
Anfang Dezember trafen die Vertrete-
rinnen der Kindertageseinrichtungen im 
großen Sitzungssaal des Rathauses ein. 
Im Gepäck hatten sie die Erlöse des 
diesjährigen Priener Kindersommers. 
Wie die Koordinatorin Sabine Schäfer 
mitteilte, hätten sie insgesamt 13.900 
Euro bei dem Fest im Eichental einge-
nommen. Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich rechnete nach und erklärte, er 
lege 1.850 Euro darauf, so dass sich die 
Summe auf 15.750 Euro erhöhe und so-
mit jede Einrichtung 2.250 Euro bekom-
me – unter dem großen Applaus der Ver-
treterinnen. Das Entenrennen, das 2016 
auf die Initiative des damaligen Präsi-
denten des Lions Clubs Peter Lochner 
zurückgeht, feiert im nächsten Jahr sein 
zehnjähriges Jubiläum. Es sei stets eine 
große Freude zu sehen, wie die Kinder 
mit strahlenden Augen am Ufer der Prien 

ihre Enten anfeuern, so Lochner. »Es 
ist eine schöne Erfolgsgeschichte, die 
für ein gutes Miteinander steht«, so 
das Gemeindeoberhaupt. 
Zum Foto fanden sich ein: (hinten 
beginnend, v. li.) Lara Vogl (Wald-
Kindergarten), Susi Jüstel (Prievena) 
und Katrin Stadler (Prievena), Fami-
lienbeauftrage Gabi Schelhas, Sara 
Seehauser (Wald-Kindergarten), Pe-
ter Lochner, Nicole Auer (SkF), Han-
ne Geldreich (Franziska Hager), Anna 
Aleksina (Marquette), Sandra Bains-
ky (Franziska Hager) sowie Susanne 
Wappmannsberger (Kath. Kindergar-
ten St. Irmengard) und Sabine Schä-
fer (Waldorf-Kindergarten) mit dem 
Regenbogen-Plakat und Erstem Bür-
germeister Andreas Friedrich. Es fehl-
te die Koordinatorin Helen Riegler.

pw Foto: Wagner
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Sparkasse unterstützt  
Kinderprogramm 

In der Adventszeit darf in der 
»Priener Kinderoase« an den 
Wochenenden gebastelt, ge-
malt, gesungen und span-
nenden Geschichten ge-
lauscht werden. Ein großes 
Dankeschön geht in diesem 
Jahr an die Sparkassen-Ge-
schäftsstelle Prien. »Seit 
2015 können wir dieses viel-
seitige Programm für Kin-
der ab drei Jahren auf dem 
Priener Christkindlmarkt an-
bieten. Darauf können wir 
stolz sein und ohne unseren 
treuen Sponsor, die Priener 
Sparkasse, wäre dieses For-
mat so nicht möglich«, be-
tont die Projektleiterin Mar-
tina Lehmann.              red

(v. li.) Der Leiter für Kultur, Tourismus 
und Wirtschaftsförderung Tobi Huber 
dankte im Beisein der Projektleiterin 
Martina Lehmann dem Regionalleiter 
der Sparkasse Alexander Hagenbrock 
für dessen Unterstützung.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Spatenstich für  
Ortsumgehung Prutdorf

Ein historischer Moment konn-
te jüngst im Priener Ortsteil Prut-
dorf begangen werden: der Spa-
tenstich für die Ortsumgehung. 
Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich freute sich, dass das 
lange gewünschte und geplante 
Bauwerk nunmehr seinen Anfang 
nimmt, und dankte den vielen 
Beteiligten im Beisein des stell-
vertretenden Landrats Sepp Hu-
ber, des ehemaligen Landtagsab-
geordneten Klaus Stöttner sowie 
den Vertretern des Staatlichen 
Bauamts Rosenheim. In seinem 
Grußwort informierte er, dass er 
bereits der vierte Bürgermeister 
sei, der sich mit diesem Projekt 
beschäftigt habe. Es sei unge-
mein schwierig, solch eine Umge-
hung umzusetzen und allen Inter-
essen gerecht zu werden. Es sehe 

nun aber sehr gut aus, dass man 
sich mit allen Grundstückseigen-
tümern einigen werde und somit 
die Umgehung ohne Rechtsstreit 
gebaut werden könne. Dies sei 
mit Blick auf die Anzahl der tägli-
chen Fahrzeugbewegungen durch 
Prutdorf immens wichtig. In den 
vergangenen Jahren sei diese von 
2.800 auf 3.800 um rund 1.000 
gestiegen sei. Zudem gebe es kei-
nen durchgängigen Gehweg und 
die Straße verlaufe sehr nahe an 
den Häusern vorbei. Daher wer-
de mit dem ersten Bauabschnitt 
bereits eine echte Entlastung der 
Bewohner erzielt. Die Ausschrei-
bung zum zweiten Bauabschnitt 
Richtung Bachham soll parallel 
zu den laufenden Bauarbeiten im 
Abschnitt 1 ab Januar 2026 in 
Angriff genommen werden. 	pw

Alle drei Bürgermeister sowie Vertreter aus Landratsamt, Regierung, In-
genieurbüro und Baufirma legten Hand für den ersten Spatenstich an.

Foto: Berger

24. DEZEMBER 2025 VON 10 BIS 13 UHR

Brunch
Weihnachts

Stauden 11 in Prien 

für senioren

DIE MITARBEITER DES AMBULANTEN PFLEGEDIENSTS 
MRS AMBULANT 

UND DER 
ÖKUMENISCHEN SOZIALSTATION PRIEN 

LADEN HERZLICH EIN ZUM 

WIR BITTEN UM TELEFONISCHE ANMELDUNG BIS 17.12.2025
UNTER 08051/96 77 97-0
HOL- UND BRINGSERVICE

TEILNAHME  

KOSTENFREI

Die Kindergärten des Kita-Verbund Chiemsee 
wünschen allen Kindern und Familien besinnliche 
Feiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Frohe
Weihnachten!

www.kita-verbund-chiemsee.de

Prien am Chiemsee
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Aus der Bürgerversammlung vom 13. November
Erster Bürgermeister Andreas Friedrich gab 
vor einem gut gefüllten König Ludwig Saal 
eine umfassende Einsicht in sein kommuna-
les Schaffen im vergangenen Jahr. Nach der 
Begrüßung der Ehrenbürger, Medaillenträger 
und Gemeinderäte erklärte er, man habe viel 
erreicht, aber es gebe noch immer viel zu tun. 
Dabei sei die Solidarität und der Gemeinsinn 
wichtig, um die aktuellen Herausforderun-
gen zu meistern. Die Räte hätten sich insge-
samt in 36 Sitzungen mit den Aufgaben des 
Marktes beschäftigt. In der Verwaltung ar-
beiteten 137 Mitarbeiter, die Chiemsee Ma-
rina zähle 33 Beschäftigte, der Mittelschul-
verband fünf, so dass insgesamt 175 Perso-
nen in der Marktgemeinde tätig seien. Niklas 
Riemenschneider sei nach seiner Ausbildung 
in die Bauverwaltung übernommen worden; 
neue Auszubildende sei Angelina Nebelung. 
Im Gemeindegebiet wohnen 11.529 Bürger, 
539 haben hier ihren Zweitwohnsitz. 

Hoch- und Tiefbau 
Im Bau- und Umweltausschuss sind 91 Bau-
anträge beraten worden. Zu den großen Bau-
vorhaben, die abgeschlossen wurden, gehört 
der Kindergarten in Wildenwart, der bereits 
in Betrieb ist. Heuer noch umgesetzt werden 
soll eine neue LED-Beleuchtung im Sport-
park. Das Lechnerhaus ist abgerissen wor-
den, da die Gemeinde Baurecht für ein neu-
es Wohnhaus bekommen hat. Am Schraml
bad gibt es ein neues Badefloß und das Ufer 
des Chiemsees ist an den Schären neu be-
festigt und mit Wellenbrechern ausgestattet 
worden. Das Feuerwehrhaus und der Bauhof 
wurden ans Fernwärmenetz angeschlossen. 
Im Tiefbau wurde die Rauschbergstraße von 
Grund auf neu aufgebaut, an den Schären ein 
18 Tonnen schwerer Ölabsetzschacht zur Ver-
meidung von Verunreinigungen des Chiem-
sees bei Ölunfällen installiert. In einigen Stra-
ßen wurde der Hochwasserschutz ausgebaut 
und diese an den Regenwasserkanal ange-
schlossen. Der Gehweg der Carl-Braun-Stra-
ße wurde baumschonend neu asphaltiert. 
Derzeit haben die Bauarbeiten für den Geh- 
und Radweg nach Rimsting begonnen und 
der entlang den Gleisen zum See wird ver-
breitert. Auch die Ortsumfahrung Prutdorf 
nimmt Formen an, die Arbeiten dazu wurden 
für den ersten Bauabschnitt vergeben, auch 
dank der Zusagen von einigen Grundstücksei-
gentümern. Es wurden 730 Meter in der Ka-
nalisation erneuert, 31 Rohrbrüche repariert. 
Die Fahrzeugflotte der Gemeinde besitzt nun 
zwei neue E-Autos und die kommunale Wär-
meplanung wurde erfolgreich abgeschlossen. 
Zudem werden einige neue E-Ladestationen 
eingerichtet. 
Wie das Gemeindeoberhaupt ausführte, bie-
te Prien einen regionalen Strommarkt an, in 
dem Bürger Strom kaufen könnten, der vor 
Ort produziert worden sei. Für das Priena-
vera sei eine Seewasser-Wärmepumpe, eine 

Blockheizkraftwerk und ein neuer Pufferspei-
cher geplant.

Finanzhaushalt
Der Haushalt 2025 hat ein Gesamtvolu-
men von rund 57 Mio. Euro; davon entfallen 
rund 41 Mio. Euro auf den Verwaltungshaus-
halt und rund 16 Mio. auf den Vermögens-
haushalt. Die größten Investitionen waren der 
Neubau der Kindertagesstätte Wildenwart 
mit 2,6 Mio. Euro und die Ortsumfahrung 
Prutdorf mit 4,2 Mio. Euro. Für den Hoch-
wasserschutz wurde rund eine Mio. Euro 
ausgegeben. Es wurden in den vergangenen 
drei Jahren keine Kredite aufgenommen, da-
für aber 2,1 Mio. Schulden getilgt. Insgesamt 
sind 544 Kinder in Hort oder Kindergärten 
untergebracht. Dafür wurden 2,3 Mio. Euro 
ausgegeben. Für den Bereich Kinder, Schu-
le und Jugend gibt der Markt 3,6 Mio. Euro 
aus, d. h. jedes Kind wird mit rund 4.400 
Euro pro Jahr unterstützt, also mit 370 Euro 
pro Monat. 

Kinder, Jugend und Senioren
In Prien gehen 3.277 Kinder zur Schule, die 
Musikschule unterrichtet 725 Jugendliche, 
die Volkshochschule zählt 4.830 Kursteilneh-
mer. Das Ferienprogramm bietet jährlich 90 
Programmpunkte an; 675 Kinder nahmen da-
ran teil, das waren rund 100 Personen mehr 
als im Vorjahr. Ebenso umfangreich ist das 
Seniorenprogramm, das ein Team aus neun 
Ehrenamtlichen und einer Verwaltungsmitar-
beiterin einfalls- und abwechslungsreich ge-
staltet. 

Tourismus
Neu im Team der Marktgemeinde ist der Lei-
ter für Kultur, Tourismus und Wirtschaft Tobi 
Huber. Auf ihn geht die neue Eiskunstlaufflä-
che sowie die Umgestaltung des Wendelstein-
platzes zurück. Zudem hat er erfolgreich die 
Kulturpartnerschaft entwickelt, bei der ansäs-
sige Unternehmen als Sponsoren die Veran-
staltungen des Markts unterstützen. Im Tou-
rismusbüro werden nicht nur Gäste beraten 
und Veranstaltungs-Tickets verkauft, sondern 
seit Neuestem auch die Fahrkarten für den 
öffentlichen Nahverkehr. »Das gehört zwar 
nicht zu den Aufgaben einer Gemeinde, aber 
wir lassen unsere Bürger nicht im Regen ste-
hen«, so Erster Bürgermeister Andreas Fried-
rich schmunzelnd mit Blick auf die abmon-
tierten Dächer am Bahnhof. Bei den touris-
tischen Zahlen habe sich gezeigt, dass die 
Übernachtungen zwar abgenommen, die An-
künfte sich aber gesteigert hätten, was – sehr 
wünschenswert – längere Aufenthalte bedeu-
te. 

Kultur und Freizeit
Die Galerie im Alten Rathaus, das Kronast-
Haus und das Museum Prien zeigten mehr-
fach im Jahr wechselnde Ausstellungen, die 
sich über große Besucherzahlen erfreuten. 

Auch die zwei Veranstaltungssäle seien gut 
ausgebucht. Die Bücherei verzeichne bei rund 
140.000 Entleihungen ein Plus von knapp 
4.000 und mit knapp 31.000 Besuchern 
ein Plus von 3.500 jeweils zum Vorjahr. Das 
Prienavera Erlebnisbad biete nicht nur Well-
ness für Gäste, sondern dort würden auch 
5.430 Schüler das Schwimmen erlernen. Die 
Wasserwacht, DLRG und der Schwimmver-
ein würden knapp 2.400 Eintritte und rund 
2.700 Eintritte drei Schwimmschulen beitra-
gen. Dafür gebe der Markt 1,2 Mio. Euro als 
Zuschuss aus. 

Vereinsleben und Fragerunde
Die 92 Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr 
hätten 209 Einsätze gemeistert, die Atzin-
ger Wehr zähle 45 Aktive und habe 47-mal 
ausrücken müssen. Der Markt unterstütze die 
130 Vereine vor Ort mit rund 836.000 Euro, 
die Hälfte davon für den Unterhalt der Sport-
anlagen. 
Als Überraschung des Abends wurde die Eh-
renbürgerin Renate Hof für ihren enormen 
Einsatz für Prien geehrt, bevor die Bürger 
ihre Fragen stellen konnten. Folgende The-
men wurden angesprochen: das Ausweisen 
von Behindertenparkplätzen am Schramlbad, 
warum bei der Umgestaltung des Wendel-
steinparks nicht die Bürger einbezogen wor-
den sind, die schwierige Radsituation an den 
zwei Kreiseln in der Seestraße, der Stand der 
von der Bahn geplanten Lärmwände, die Än-
derungen beim Rufbus Rosi, die parkenden 
Wohnmobile im Ortsgebiet, die Auswirkungen 
der UNESCO-Auszeichnung von Schloss Her-
renchiemsee, die Größe des Energiegebäu-
des am Prienavera sowie die Anregung, ein 
Bücherhäuschen an den Schären einzurich-
ten.                                                     pw

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich über-
raschte die Ehrenbürgerin Renate Hof mit einem 
Strauß Blumen, um ihr für ihren enormen Ein-
satz zugunsten von Prien zu danken.

Foto: Berger
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Redaktionsschluss für die Januar-Ausgabe:

Freitag, 2. Januar

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats vom 26. November

Es fehlten entschuldigt Hans Wallner (CSU), 
Florian Fischer (ÜWG) und Sepp Schuster 
(AfD). 

Als Erstes kam die Ergänzung um die Bezahl-
möglichkeiten in der Verordnung der Parkge-
bühren zur Sprache. Wie der Erste Bürger-
meister Andreas Friedrich (ÜWG) erklärte, 
habe der überörtliche Prüfungsverband mo-
niert, dass dort die Bezahlmöglichkeit über 
die Parkster-App nicht aufgeführt sei. Nun 
werde dies nachgeholt sowie um die Möglich-
keit der Zahlung per EC- und Kreditkarte bei 
den Wohnmobil-Stellplätzen ergänzt. 

Fundtier-Pauschale
Danach ging es um die Fundtier-Pauschale 
des Tierschutzvereins Rosenheim. Letzteres 
habe die entsprechende Vereinbarung zum 
30. November auch mit anderen Gemeinden 
gekündigt. Wie Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich (ÜWG) erklärte, sehe sich der Ver-
ein nicht mehr in der Lage, die Kosten zu de-
cken und werde nun im Einzelfall abrechnen. 
Hintergrund war, dass das Gremium die Pau-
schale von 0,50 auf 0,75 Cent pro Einwohner 
Anfang des Jahres zwar erhöht, damit aber 
nicht dem Wunsch des Tierschutzvereins ent-
sprochen hatte. Für eine Katze würden 22 
Euro, für einen Hund 35 Euro pro Tag des 
Aufenthalts anfallen. 

Defizitärer Betrieb
Kersten Lahl (BfP) erklärte, das sei das Er-
gebnis, dass man den Kompromiss, 1 Euro 
pro Einwohner zu zahlen, nicht eingegan-
gen sei. Man habe die Sorgen des Tierheims 
nicht ernst genommen. Es sei eine gemeind-
liche Pflichtaufgabe und eine ethische Sache, 
dies zu tun. Man habe hier an der falschen 
Stelle gespart. Man müsse das Gespräch mit 
dem Tierheim suchen und andere Gemein-
den mit ins Boot holen. Der Geschäftsleiter 
Donat Steindlmüller ergänzte, dass das Tier-
heim 2024 Kosten in Höhe von 1,4 Mio. Euro 
habe stemmen müssen. Der Landkreis habe 
es mit 260.000 Euro bezuschusst – inso-
fern hätte auch eine Zuwendung des Markts 
Prien in Höhe von einem Euro pro Einwohner 
nicht gereicht, um das Defizit zu verhindern. 
2025 hätte der Markt 8.000 Euro an das 
Tierheim bezahlt. Auf Nachfrage von Ange-

la Kind (Die Grünen) erklärte das Gemeinde-
oberhaupt, dass man zwischen drei und zwölf 
Tiere pro Jahr an das Tierheim weitergebe. 
»Bei einem Hund, der sechs Monate dort ver-
bleibe, entstünden Kosten in Höhe von 6.000 
Euro, bei zehn Hunden würde sich das auf 
60.000 Euro summieren«, so Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich (ÜWG). Das Gre-
mium stimmte einhellig dafür, an der Zusam-
menarbeit mit dem Tierheim und der Einzel-
abrechnung festzuhalten, da es u. a. auch an 
geeigneten Alternativen fehle.

Städtebauförderung
Dem schloss sich die Bedarfsmitteilung für 
die Städtebauförderung im Rahmen des Pro-
gramms »Wachstum und nachhaltige Ent-
wicklung« an. Wie Thomas Lindner von der 
Bauverwaltung informierte, seien für 2026 
Maßnahmen zur Neugestaltung des Kirchen-
umfelds, der Ufer-Promenade und der obe-
ren Seestraße sowie des Bahnhofsumfelds 
eingestellt. Ulrich Steiner (Die Grünen) woll-
te wissen, warum der Wendelsteinplatz nicht 
im Programm vorgesehen sei. Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich (ÜWG) erklärte, 
dass dieser Teil des städtebaulichen Wett-
bewerbs und dort als Park geplant worden 
sei. Maßnahmen, die dem entgegenstünden, 
würden nicht bewilligt. Die Bedarfsmitteilung 
2026 wurde mit 19:2 Stimmen angenom-
men. Dagegen waren Angela Kind und Ulrich 
Steiner (beide Die Grünen). 

Referent für Sport und Vereine
Michael Voggenauer (FW) erklärte, er freue 
sich, mit welche Begeisterung und wel-
chem Engagement sich die Akteure einbrin-
gen würden. Die Vereine würden das Leben 
in der Gemeinde aufrechterhalten und sei-
en ihr Rückgrat. Von den traditionellen Fes-
ten über Sport- und Freizeitveranstaltungen 
bis hin zum umfassenden Ferienprogramm, 
das ohne die Vereine undenkbar wäre. Ins-
gesamt habe es vier Vereinetreffen gege-
ben, in denen es neben der Terminkoordinati-
on über die Gebühren der Saalmiete, die Pla-
katierungsverordnung und die Teilnahme an 
Märkten gegangen sei. Auch die Nutzung des 
Vereinsbus des Skiclubs, der allen zur Verfü-
gung stehe und die Gemeinde die Spritkos-

ten übernehme, sei zur Sprache gekommen. 
Zudem habe er sich mit dem Jugendrat aus-
getauscht. Das Vereine-Equipment mit dem 
Anhänger, dem Pavillon, dem Stromspeicher 
und den Aufstellern und den Hussen werde 
gut angenommen. Bei der Vereinsarbeit ste-
he auch die Sicherheit an vorderer Stelle. So 
habe man Defibrillatoren am Sportpark und 
der Stippelwerft angebracht, Erste-Hilfe-Kur-
se angeboten und an einer Feuerlöschübung 
teilgenommen. Auch die Zusammenarbeit mit 
den anderen Referenten, der Tourist-Info und 
der Gemeinde sei hervorragend. Nach wie vor 
bestehe der große Wunsch nach einer neuen 
Turnhalle für das Ludwig-Thoma-Gymnasium, 
schloss er seine Rede. 

Referent für  
Wirtschaft/Tourismus/Digitalisierung 

Gunther Kraus (CSU) erklärte, die Entwick-
lung im Tourismus sei gut, man habe es ge-
schafft, die Aufenthaltsdauer zu verlängern. 
Insbesondere die individualisierten Übernach-
tungen wie der Campingplatz und die Ferien-
wohnungen zeigten gute Zahlen. Das zeige, 
dass die oftmals kritisch betrachteten Ferien-
wohnungen wichtig seien. Der Leerstand sei 
in der Gemeinde nicht so groß wie in anderen 
Ortschaften. Man solle sich mit den Eigentü-
mern zusammensetzen und prüfen, was man 
verbessern könne. Die Diridari-Gutscheine 
seien ein Erfolg. Bis Oktober seien sie im Wert 
von 53.000 Euro gekauft und bereits in Höhe 
von 49.000 Euro eingelöst worden. Im Vor-
jahr seien sie im Wert von 66.000 Euro ge-
kauft und in Höhe von 65.000 Euro eingelöst 
worden. »Das ist Geld, das im Ort bleibt«, so 
Kraus. Die Lockerung des Ladenschussgeset-
zes ermögliche weitere Aktionen. Wichtigste 
Neuerung sei die Verleihung des Weltkultur-
erbes. Er glaube, dass dies den Tourismus vor 
Ort auch in der Nebensaison ankurbele, da 
es nun mit den Galerien, dem Verfassungs-
konvent und dem Schloss Herrenchiemsee 
etliche Gründe gebe, länger in Prien zu blei-
ben. Man solle sich nicht vor einer Überflu-
tung fürchten, da es sich um ein Einzelobjekt 
handele. Dies sei eine Chance für Prien. Er 
sorge sich nicht, wenn die Straßen voll seien, 
sondern dann, wenn sie leer wären, schloss er 
seinen Bericht.                                                pw

Viele Behördengänge auch  
online möglich

Zahlreiche Verwaltungsformalitäten können bequem über das  
kostenlose Bürgerservice-Portal der Gemeinde Prien von zu Hause 
aus erledigt werden. Ihre Daten werden sicher an das 
Rathaus übermittelt und sofort weiterverarbeitet.
Mehr Informationen unter:  www.prien.de    
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Eislauf- und Eisstockspaß
Am Samstag, 27. Dezember fin-
det an der Kunsteisbahn ab 19 
Uhr eine Vorsilvesterparty mit DJ 
Inspire und eine Après-Ski-Par-
ty am Samstag, 10. Januar ab 
19 Uhr statt. »Im Skioutfit von 
der Piste aufs Eis« und DJ Lum-
pi sorgt für Partystimmung. Eine 
Eisdisco erwartet die Jüngsten 
mit der ADTV Tanzschule Wang-
ler am Freitag, 16. Januar von 
15 bis 18 Uhr. Eintritt frei. Die 
Gastrohütten versorgen die Gäste 
mit Schmankerln und Getränken. 
Der Schlittschuhverleih von Sport 
Kaiser stellt gegen Gebühr hoch-
wertige Schlittschuhe zur Verfü-
gung, ebenso wie einen Schleif-
service. Die Eisbahn kann fast 
täglich kostenlos genutzt werden. 
Bis 14. Januar steht sie am Mon-
tag-, Dienstag- und Mittwochvor-
mittag für Schulbuchungen zur 
Verfügung. 
Am Montag, 19. Januar wird die 
Fläche zur Eisstockbahn umge-
baut. Anschließend steht sie von 
Dienstag, 20. Januar bis Sonn-
tag, 8. Februar für das Training 
bereit. Fünfköpfige Mannschaften 
können sich auf der Internetseite 
registrieren. Maximal 18 Mann-

schaften pro Spieltag, alle mit 
lustigem Namen und entspre-
chender Kostümierung, treten ge-
geneinander an. Die Startgebühr 
von zehn Euro pro Team ist für 
einen guten Zweck. »Dorfturnier 
Runde 1« ist am Samstag, 24. 
Januar, von 9 bis 16 Uhr (Aus-
weichtermin: Samstag, 31. Janu-
ar), »Runde 2« am Sonntag, 25. 
Januar, von 9 bis 16 Uhr (Aus-
weichtermin: Sonntag, 1. Feb-
ruar) und die Finalrunde findet 
am Sonntag, 8. Februar, von 9 

bis 16 Uhr, statt. Hier treten die 
neun besten Mannschaften aus 
den Vorrunden gegeneinander an. 
Nach der Siegerehrung wird zu 

den Beats von DJ Lumpi ein letz-
tes Mal gefeiert. 
Am Wendelsteinpark erwartet 
die Besucher ein stimmungsvol-
ler Winterwald. Jeder Baum ist 
ein Unikat, liebevoll gestaltet von 
den Vereinen und gesponsert von 
den Kulturpartnern der Marktge-
meinde. 
Die Umsetzung der Eislaufbahn 
wird unterstützt von Gesundheits-
welt Chiemgau AG, Yachthotel 
Chiemsee GmbH, Garden Hotel 
Reinhart KG, Scholz Naturstein 
GmbH, Chiemsee-Schifffahrt 
Ludwig Feßler KG, Mike‘s Kino, 
Piraten Pub, Farbenboutique und 
Malerbetrieb Barhainski, Brot-
quelle Prien und Tonart Audio – 
sowie weiterer Sponsoren.	 red

Nach der gelungenen Eröffnungsparty von »Prien on Ice« und der Niko-
laus-Party können sich alle Besucher auf weitere Eislauf-Events freuen.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Im Januar wird die Kunsteisfläche 
für Eisstockschützen umgebaut.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Öffnungszeiten Gastronomie 
und Schlittschuhverleih 

bis 21. Dezember:
donnerstags	 15 bis 18 Uhr 
freitags	 14 bis 19 Uhr 
samstags	 13 bis 19 Uhr 
sonntags	 12 bis 16 Uhr
25. Dezember bis 18. Januar

donnerstags	 15 bis 18 Uhr 
samstags	 14 bis 19 Uhr 
sonntags	 13 bis 16 Uhr

@allesprien | Ticketbüro Prien · Alte Rathausstraße 11 · 83209 Prien am Chiemsee · Tel. +49 8051 965660 · ticketservice@tourismus.prien.de | Jetzt Kontakt aufnehmen ☛

ERLEBNISSE VERSCHENKEN
aus PrienGeschenkideen

Sonntag, 22. März 2026
Da Vinzi Stier – von und mit Sebastian 
Huber

Freitag, 19. Juni 2026
MS Oberkrain – von Oberkrain bis moder-
ne Scheim‘

Freitag, 10. April 2026
Hommage an Ludovico Einaudi 
bei Kerzenschein

Freitag, 17. Juli 2026
Big Tripp 
Harmonic Brass

Priener Gutschein
einlösbar in über  
60 Akzeptanzstellen
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Fröhliche Weihnachten
und alles Gute 

Wir wünschen
von Herzen

Mayer-Reif-Scheck

www.mrs-ambulant.de
info@mrs-ambulant.de

08051/96 77 97-0

Hochriesstr. 26, 83209 Prien

ambulante Pflege und
Betreuung GmbH

Elpertinger Str. 1C | Atzing bei Prien a. Ch. | Tel. 0 80 51 / 96 56 00
www.georg-mueller.org

Frohe  Weihnachten &  
ein gutes neues Jahr
wünschen wir unseren  
Kunden, Freunden &  
Geschäftspartnern
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Eröffnung des Christkindlmarkts
Leider fehlte der Schnee, an-
sonsten wäre die weihnachtli-
che Stimmung zur Eröffnung des 
Christkindlmarkts wie gemalt ge-
wesen. Adventliche Weisen und 
der Duft von Glühwein lagen in 
der Luft, als Erster Bürgermeister 
Andreas Friedrich mit Tobi Hu-
ber, dem Leiter Tourismus, Kultur 
und Wirtschaftsförderung, den 
Christkindlmarkt feierlich eröff-
nete. Dabei dankten beide allen 
an der Vorbereitung Beteiligten 
– vom Bauhof bis zu den Standl-
betreibern. Für Letztere wur-
de dieses Jahr ein Wettbewerb 
für den schönsten Stand ausge-
rufen. Als Jury fungieren die Be-
sucher, die sich über einen aus-
hängenden Barcode an der Um-

frage beteiligen können. Anschlie-
ßend folgte, von weihnachtlichen 
Bläserweisen untermalt, die Öku-
menische Andacht, bei der Dia-
kon Michael Leberle von der Ka-
tholischen, Pfarrer Mirko Hoppe 
von der Evangelischen und Kir-
chenvorsteher Thorsten Böhme 
von der Apostolischen Kirchen-
gemeinde alle auf die Adventszeit 
einstimmten. 
An den weiteren drei Adventswo-
chenenden bietet der Christkindl-
markt im Zentrum zwischen 13 
und 20 Uhr neben weihnacht-
lichen Leckereien heimisches 
Handwerk, Musik für das Herz, 
den Sternenweg zur Besinnung, 
Kutschenfahrten und ein Kinder-
programm. 	 ber

Noch bis Weihnachten lädt der Christkindlmarkt zum stimmungsvollen 
Bummeln ein.

Foto: Berger

Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit 

und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

  
Vielen Dank für Ihre Treue!
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Aus dem Bau- und Umweltausschuss vom 18. November

Für den entschuldigten Gunther Kraus nahm 
Ludwig Ziereis (beide CSU), für die entschul-
digte Gaby Rau Angela Kind (beide Die Grü-
nen) teil.

Als Erstes kam der Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Garage Am Herrnberg zur Spra-
che. Wie Thomas Lindner von der Bauver-
waltung ausführte, liege dem ein genehmig-
ter Antrag auf Vorbescheid vor. Der Bauan-
trag weiche davon ab, indem er die zweite 
Garage südlich des Wohnhauses nicht mehr 
beinhalte. Da die dortige Veränderungssper-
re abgelaufen sei, müsse man das Vorhaben 
davon nicht mehr befreien. Das Gremium er-
teilte sein gemeindliches Einvernehmen ein-
stimmig.

Keine Umnutzung gewünscht
Danach ging es um die Nutzungsänderung ei-
ner Einlieger- in eine Ferienwohnung in der 
Rimstinger Straße. Wie Erster Bürgermeister 
Andreas Friedrich (Überparteiliche Wählerge-
meinschaft, ÜWG) erklärte, liege die 44 Qua-
dratmeter große Wohnung in einem reinen 
Wohngebiet, in dem dies als Ausnahme ge-
stattet sei. Da es in diesem Areal bislang kei-
ne Ferienwohnung gebe, habe man die Mög-
lichkeit, das Einverständnis zu verweigern. 
Das Gremium teilte diese Ansicht mit 5:3 
Stimmen. Für die Umnutzung in eine Ferien-
wohnung hatten Michael Anner, Hans Wall-
ner und Ludwig Ziereis (alle CSU) gestimmt. 
Dagegen waren Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich und Gerhard Fischer (beide ÜWG), 
Angela Kind und Leonhard Hinterholzer (bei-
de Die Grünen) sowie Marion Hengstebeck 
(Bürger für Prien, BfP). 

Geschlossene Terrasse
Dem schloss sich die Umnutzung einer Feri-
enwohnung in eine Wohnung mit Erweiterung 
der Wohnfläche in Eglwies an. Dafür solle die 
Terrasse durch eine Außenwand umschlossen 
werden. Das Vorhaben liege im Geltungsbe-
reich eines Bebauungsplans, dessen Festset-
zungen zu den Flächen, die überbaut werden 
dürften, nicht eingehalten würden, so Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich (ÜWG). Da-
her müsste das Vorhaben davon befreit wer-
den. Da es Bezugsfälle gebe, könne man dies 
tun. Das Gremium erachtete den Fall eben-
so und erteilte sein gemeindliches Einverneh-
men einhellig.

Einfahrt verschoben
Es folgte die Tektur (Änderung eines bereits 
genehmigten Bauantrags, Anm. d. Red.) zum 
Neubau zweier Wohnhäuser mit sieben und 
acht Wohneinheiten in der Osternacher Stra-
ße. Auf dem Grundstück sollen sieben oberir-
dische und 15 Stellplätze in einer Tiefgarage 
entstehen. Mit der Tektur wolle der Bauherr 
nun die Lage der Tiefgarageneinfahrt leicht 
nach Süden drehen. Das Gremium erteilte 
dem Vorhaben sein gemeindliches Einverneh-
men einhellig.

Höheres Dach
Dem schloss sich die Tektur zum Neubau ei-
nes Milchviehstalls und von zwei Fahrsilos 
sowie dem Abriss eines Nebengebäudes in 
Hoherting an. Wie Thomas Lindner erklärte, 
handele es sich um ein Vorhaben im Außen-
bereich. Der Bauherr sei privilegiert und wol-
le das Dach anheben. Dem spreche nichts 
entgegen. Das Gremium erachtete die Lage 
ebenso und erteilte sein gemeindliches Ein-
vernehmen einstimmig.

Dachbegrünung
Im Anschluss ging es um die Tektur zum Um-
bau und zur Erweiterung des Fischerhauses 
mit Änderung der Gartenanlage sowie dem 
Neubau einer Doppelgarage in der Harrasser 
Straße. Dem Vorhaben habe man in der Sit-
zung vom Juni das gemeindliche Einverneh-
men nicht erteilt, da man Bedenken hinsicht-
lich der Chiemsee-Schutzverordnung gehabt 
habe. Der Bauherr habe nun in Absprache mit 
dem Landratsamt Rosenheim (LRA RO) sei-
ne Planung überarbeitet und um eine Dachbe-
grünung ergänzt. Letzteres habe dem Antrag-
steller den Bauantrag als sonstiges Vorhaben 
im Außenbereich die Zustimmung signalisiert. 
Das Gremium erteilte sein gemeindliches Ein-
vernehmen einhellig.

Ersatzbau verschoben
Es schloss sich die Tektur zum Ersatzbau ei-
nes landwirtschaftlichen Nebengebäudes als 
Wohngebäude mit Anbau als Austragswoh-
nung in der Harrasser Straße an. Damit wol-
le der Bauherr den Ersatzbau um rund zwei 
Meter nach Süden verschieben. Das Vorha-
ben liege im Geltungsbereich der Chiemsee-
Schutzverordnung. In Vorabstimmung mit 
dem LRA RO habe dieses keine Bedenken 
hinsichtlich der Verschiebung erhoben. Das 
Gremium erteilte sein gemeindliches Einver-
nehmen einstimmig. 

Bezugsfälle strittig
Es folgte der Antrag auf Vorbescheid zum 
Neubau von zwei Reiheneckhäusern und 
zwei Zweifamilienhäuser in der Schützen-
straße. Dem Vorhaben habe man in der vo-
rangegangenen Sitzung das Einvernehmen 
aufgrund seiner Größe verweigert. Zunächst 
habe der Bauherr das Vorhaben mit einer 
Traufwandhöhe von 6,50 Meter geplant, nun 
wolle er diese auf 6,85 Meter erhöhen. Die 
Bezugsfälle in der näheren Umgebung wür-
den Wandhöhen von 6,43 Meter aufweisen. 
Entgegen der Meinung des LRA RO erken-
ne man nicht, dass sich das Vorhaben ein-
füge, so Erster Bürgermeister Andreas Fried-
rich (ÜWG). Michael Anner (CSU) sagte, es 
verwundere ihn, dass das LRA RO Fällen zu-
stimme, die die Gemeinde ablehne, und Vor-
haben ablehne, denen die Gemeinde zustim-
me. Dem könne man zustimmen, erklärte das 
Gemeindeoberhaupt. Das Gremium verwei-
gerte sein gemeindliches Einvernehmen mit 

7:1 Stimmen. Dafür war Leonhard Hinterhol-
zer (Die Grünen).

Einfriedung abgelehnt
Dem schloss sich der Antrag auf Befreiung 
von der Veränderungssperre zur Errichtung 
einer Einfriedung und Toranlage im Forellen-
weg an. Der Bauherr wolle eine Einfriedung 
in einer Höhe von 1,85 Metern errichten. 
Wie das Gemeindeoberhaupt ausführte, habe 
man über das Gebiet eine Veränderungssper-
re zur Sicherung der Planung für den in Auf-
stellung befindlichen Bebauungsplan »Oster-
nach – Nördlicher Ortsrand« verhängt. Daher 
benötige der Bauherr zur Errichtung einer ver-
fahrensfreien Einfriedung eine Befreiung. Zu-
dem halte die Toranlage die Festsetzungen 
der Stellplatzsatzung nicht ein, die einen Ab-
stand von 0,62 Metern zur Fahrbahnkante 
fordere. Der Bauherr verweise auf Bezugsfäl-
le. Angela Kind (Die Grünen) erklärte, sie fin-
de die Einfriedung fürchterlich. Dabei bemän-
gelte sie auch die Art der Bepflanzung, die an-
derenorts verboten sei. Dem schloss sich Ma-
rion Hengstebeck (BfP) an, auch sie plädie-
re für heimische Gewächse. Dieser Meinung 
war auch Gerhard Fischer (ÜWG). Das Gre-
mium verweigerte sein gemeindliches Einver-
nehmen einhellig.

Erhaltenswerte Linde
Danach ging es um die Fällung einer als zu er-
haltend festgesetzten Linde im Bereich des 
Bebauungsplans »Hallwang-Mitte«. Wie Ers-
ter Bürgermeister Andreas Friedrich (ÜWG) 
ausführte, sei der 15 Meter hohe Baum vom 
Brandkrustenpilz befallen. Dem Vorhaben 
hatte das Gremium in der vorausgegangenen 
Sitzung nicht zugestimmt und ein erweitertes 
Gutachten gefordert, das Möglichkeiten zum 
Erhalt der Linde darstellen würde. In dem 
neu eingereichten Gutachten würde bestätigt, 
dass die zeitnahe Fällung nötig werde. Micha-
el Anner (CSU) bezweifelte, dass der Gutach-
ter den Baum erneut untersucht habe. Die 
Linde sei schon einmal stark beschnitten wor-
den und hätte sich danach sehr gut erholt und 
treibe nun wieder schön aus. Gerhard Fischer 
(ÜWG) fragte, ob man ein erweitertes Gut-
achten erzwingen könne. Das Gemeindeober-
haupt formulierte als Beschlussvorschlag, 
dass das Gremium der Fällung der Linde nicht 
zustimme, sondern ein erweitertes Gutachten 
mit der Untersuchung des Stamms und der 
Wurzeln mit Ultraschall fordere. Das Gremi-
um erteilte dem sein gemeindliches Einver-
nehmen einstimmig.

Denkmalgeschütztes Haus
Danach ging es um die sanierungsrechtliche 
Genehmigung zur Sanierung des denkmalge-
schützten Gebäudes in der Schulstraße. Ge-
plant seien Arbeiten an den Warmwasser-
leitungen, der Heizung sowie an der Fassa-
de und den Fenstern. Es liege im Geltungsbe-
reich der Sanierungs- sowie der Gestaltungs- 
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und Einfriedungssatzung, dessen Zielen es 
aber nicht entgegenstehe. Das Gremium er-
teilte sein gemeindliches Einvernehmen ein-
stimmig. 

Umnutzung in eine Wohnung

Im Anschluss wurde über die Umnutzung ei-
ner Arztpraxis in eine Wohnung in der Bernau-
er Straße beraten. Es handele sich dabei um 
ein Mischgebiet, wo dies zulässig sei. Es lie-
ge im Geltungsbereich der Sanierungssatzung 
und benötige daher eine Genehmigung. Das 
Vorhaben stehe deren Zielen nicht entgegen. 
Das Gremium erteilte sein gemeindliches Ein-
vernehmen einstimmig.

Falsche Dachziegel
Als Letztes kam der Antrag auf isolierte Be-
freiung zur Dacheindeckung eines Wohnhau-
ses im Stieglitzweg zur Sprache. Wie Thomas 
Lindner erklärte, gehe es um die Farbe der 
Dachziegel. Im Bebauungsplan »Eisvogelweg« 
seien rote bzw. rot-braune festgesetzt, die des 
aktuellen Falls seien anthrazit. Allerdings sehe 
man sie von der Straße aus nicht. Erster Bür-
germeister Andreas Friedrich (ÜWG) erklär-
te, er sei hin- und hergerissen. Auch wenn 
es nicht auffalle, die anderen Bauherren hät-
ten sich an diese Vorgabe gehalten. Zudem 
sei man dem Bauherrn schon mit einer Befrei-
ung vom Bebauungsplan entgegengekommen. 

Im Sinne der Gleichbehandlung tue er sich 
schwer. Auf die Frage von Gerhard Fischer 
(ÜWG), warum er eine andere Farbe genom-
men habe, erklärte das Gemeindeoberhaupt, 
es sei ein Versehen gewesen. Die Nachbarn 
hätten ihr Einverständnis per Unterschriften 
erteilt. Leonhard Hinterholzer (Die Grünen) er-
klärte, man sehe es von der Straße aus nicht, 
es sei nicht verhältnismäßig, die Ziegel aus-
zutauschen. Dem schloss sich Ludwig Ziereis 
(CSU) an. Michael Anner (CSU) wollte wissen, 
wer das festgestellt habe. Erster Bürgermeis-
ter Andreas Friedrich (ÜWG) sagte, ein Drit-
ter. Das Gremium erteilte schließlich dem Vor-
haben eine Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans einstimmig.             pw

Neues Vhs-Programm online
Das Vhs-Programm für das Früh-
jahr- / Sommersemester 2026 
ist online. Anmeldungen sind 
über die Vhs-Homepage un-
ter www.vhs-prien.de, telefo-
nisch oder persönlich in der Ge-
schäftsstelle möglich. 
Im kommenden Semester bie-
tet die Vhs wieder ein abwechs-
lungsreiches Kursprogramm mit 
zahlreichen neuen Angeboten in 

den Bereichen Studium Gene-
rale und Regionale, Gesundheit 
und Fitness, Kunst und Kultur, 
Sprachen und EDV. In gedruck-
ter Form erscheint das Heft im 
Januar. 
Während der Weihnachtsferien 
ist die Geschäftsstelle geschlos-
sen. 
Informationen unter  
Tel. 08051/3430.

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats  
vom 19. November

Als einzigen Tagungspunkt kam 
die Arbeit des Landschaftspfle-
geverbands Rosenheim zur Spra-
che. in dem der Markt Prien seit 
2017 Mitglied ist. Zweck des Ver-
eins ist die Förderung des Natur-
schutzes und der Landschafts-
pflege, wie die Dipl.-Biologin 
Christiane Mayr erklärte. Hinter-
grund der Präsentation waren 
die erheblichen Mittelkürzungen 
des Bayerischen Staatsministe-
riums für Umwelt und Verbrau-
cherschutz. Wie Mayr erläuterte, 
würde der Verein die Streuwie-
sen am Chiemsee-Ufer sowie im 
Priental entbuschen und wieder 
der Landwirtschaft zuführen. Von 
rund 1,4 Mio. Euro Zuwendun-
gen 2024 seitens der Landesre-
gierung seien die Mittel 2025 um 
rund 21 Prozent auf 300.000 
Euro reduziert worden. Dies wür-
de auch die Landwirte treffen, die 
für den Verband gearbeitet hät-
ten. Für Prien bedeute es, dass 
nur noch ein Teil der Flächen, die 
es nötig hätten, bearbeitet wer-
den könnten. Wenn man die of-
fenen Flächen zuwachsen lasse, 
drohe ein Artenverlust. Sie wür-
den verbuschen und es entstehe 
Wald. 

Streuwiesen sind »Arche Noah 
für bedrohte Arten«

Beispielsweise wachse am Prien-
Ufer das Schilf meterhoch. Wür-
de man die Flächen davon befrei-

en und die Wiesen einige Male 
mähen, würden dort wieder Blu-
men wachsen und es entste-
he eine Artenvielfalt, die seltene 
Pflanzen sowie Insekten ansie-
deln ließen.
Mit diesen Arbeiten würde man 
das Landschaftsbild verschö-
nern, die Wanderwege auswei-
ten und die Sicht auf die Natur 
freihalten. In diesem Zusammen-
hang sei der Biber ein Problem, 
der zu Überschwemmungen der 
Wiesen sorge, so dass diese nicht 
mehr gemäht werden könnten. 
Durch die aktuelle Entwicklung 
sei der Verein vor allem auf Spen-
den angewiesen. Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich (ÜWG) 
dankte für den Vortrag und sag-
te, der Markt Prien werde mit gu-
tem Beispiel vorangehen und den 
Verein mit 3.000 Euro unterstüt-
zen. Mit der Zuwendung solle die 
Fläche am Triebwerks-Kanal frei-
gehalten werden. Mit Blick auf 
den Uferweg am Chiemsee sag-
te er, die Bayerische Schlösser-
verwaltung erhalte vom Markt 
Prien eine Pacht in sechsstelli-
ger Höhe – und dennoch »pfle-
gen sie ihr Eigentum nicht. Es 
wäre schön, wenn auch sie sich 
an dieser Landschafts-Instand-
haltung beteiligen würden.« Das 
Gremium nahm die Ausführun-
gen zur Kenntnis und beschloss 
die Zuwendung einstimmig.
                                               pw

»Störungsmelder Prien«
Kostenloser App-Download für Smartphones

Melden Sie Störungen im Bereich der Marktgemeinde Prien und 
verbessern Sie somit aktiv die Aufenthaltsqualität. 
Mit dieser App besteht die Möglichkeit, Störungen an 
Ampelanlagen, Parkautomaten, Straßenbeleuchtun-
gen, Gulli- und Sinkkästen oder Spielplatzverunrei-
nigungen direkt an die Gemeindeverwaltung einfach 
und unkompliziert zu melden.
Die App kann kostenlos auf der gemeindlichen 
Homepage (www.prien.de) oder im Google Playstore 
bzw. Appstore heruntergeladen werden.

HEIMATBUCH PRIEN 
In drei Bänden mit jeweils 400 Seiten  
präsentiert sich das Heimatbuch  
der Marktgemeinde Prien.  

Die mit ca. 2000 Fotos von  
Früher und Heute bebilderten 
Bücher schildern die  
Geschichte von Prien. 

Es ist ein umfassendes 
Nachschlagewerk für alle,  
die sich für Prien und seine  
Geschichte interessieren. 

Erhältlich im Priener Rathaus, Heimatmuseum 
und im Tourismusbüro Prien

Preis für alle drei 
Bände: 69,– Euro

Nächster Anzeigen-Annahmeschluss 

Mittwoch, 7. Januar
anzeige@priener-marktblatt.de
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Museum Prien
Josef Werner im Kronast-Haus

Ende November wurde im Kro-
nast-Haus die Ausstellung »Zwi-
schen den Zeilen« mit Werken 
des Künstlers Josef Werner eröff-
net, die anlässlich seines 80. Ge-
burtstags zentrale Arbeiten sei-
nes vielschichtigen Lebenswerks 
zeigt. Zweiter Bürgermeister Mi-
chael Anner zeigte sich erfreut, 
einen Künstler zu würdigen, des-
sen Werke nicht nur beeindrucken 
würden sondern der mit seiner 
künstlerischen Tiefe, seinem fei-
nen Gespür für Formen und Far-
ben sowie einer außergewöhnli-
chen Sensibilität für das Unsicht-
bare begeistert. »Seine Arbeiten 
fordern uns auf, genauer hinzuse-
hen – nicht nur auf das Bild, son-
dern auch auf uns selbst«, so An-
ner. Werner lade ein, jene Räu-
me zu betreten, die nicht auf den 
ersten Blick sichtbar seien: »die 
Stille zwischen den Schraffuren, 
die Spannung zwischen Licht und 
Schatten, die Emotion zwischen 
Realität und Interpretation.« Wie 
die Dritte Vorsitzende des Kultur-
fördervereins Inge Fricke erklärte, 
stelle Werner international aus. 
1945 im böhmischen Graslitz 
geboren, lebe und arbeite er seit 

vielen Jahren in Prien am Chiem-
see. Nach seinem Studium an der 
Akademie der Bildenden Künste 
in München bei Prof. K. F. Dah-
men sei er lange als freischaf-
fender Künstler in München und 
New York tätig gewesen. Heute 
zähle er zu den bedeutendsten 
Grafikern seiner Generation. Er 
verbinde in seinen Radierungen, 
Ölbildern und Exlibris-Techniken 
meisterhafte handwerkliche Prä-
zision mit poetischer Fantasie. 
»Seine Werke öffnen Traumgär-
ten und Miniaturwelten voller fei-
ner Ironie, skurriler Figuren und li-
terarischer Anspielungen – Bilder, 
die nicht erklären, sondern zum 
Lesen ‚zwischen den Zeilen‘ ein-
laden.« Werners Kunst lebe vom 
Spannungsfeld zwischen Reali-
tät und Unwirklichem, Klarheit 
und Poesie, Scharfsinn und stil-
lem Humor. Die Ausstellung zeige 
einen Künstler, der seit Jahrzehn-
ten still und beharrlich eine un-
verwechselbare Bildsprache ent-
wickelt habe – präzise, humor-
voll, nachdenklich und voller lei-
ser Magie. Noch bis 14. Februar, 
Freitag und Samstag, von 17 bis 
19 Uhr.	 pw

(v. li.) Inge Fricke vom Kulturförderverein, der Künstler Josef Werner, 
Zweiter Bürgermeister Michael Anner und Kulturreferentin Karina Ding-
ler bei der Vernissage.

Foto: Berger

Öffnungszeiten Museum Prien
An den Adventswochenenden: Fr / Sa / So 13 bis 18 Uhr, 

26.12. bis 11.01.: täglich 13 bis 17 Uhr,
24.12. / 25.12. / 31.12. geschlossen, 01.01. / 06.01. geöffnet

Ab 12. Januar ist das Museum bis 27. März  
nur alle 14 Tage am Sonntag von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

Kleine Kostbarkeiten  
aus Kinderhand

Traditionell lud das Heimatmu-
seum am Freitag vor dem ersten 
Advent und parallel zur Eröffnung 
des Christkindlmarkts zu seiner 
Weihnachtsausstellung »Fein ge-
schnitten« in die historischen 
Räume ein. Wie Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich erklär-
te, sei die Adventszeit etwas Be-
sonderes. Sie rege zum Innehal-
ten an und um das Bedeuten-
de im Kleinen zu entdecken. Die 
100 ausgestellten Spitzenbilder 
aus Pergament seien kleine Kost-
barkeiten. Sie stammten aus Pri-
vatbesitz und würden erstmals 
öffentlich gezeigt. Sie erinnerten 
an eine Zeit, in der Kunst, Glaube 
und Handwerk noch eng verbun-
den gewesen seien, so das Ge-
meindeoberhaupt. »Nehmen Sie 
sich die Zeit, diese Meisterleis-
tungen zu bestaunen und neh-
men Sie sie als stillen Impuls für 
die Adventszeit mit nach Hause«, 
so seine Worte. Wie der Kultur-
beauftragte und Leiter des Muse-
ums Karl J. Aß in seiner Einfüh-
rung erklärte, seien die kleinen 
Andachtsbilder mit Motiven des 
Jesuskinds, der Passion Christi, 
der Gottesmutter sowie von Hei-
ligen im 18.  Jahrhundert vor al-
lem in Frauenklöster gefertigt 

worden. Sie seien Luxusgegen-
stände, die vorwiegend im Kle-
rus, beim Adel oder bei der geho-
benen Bürgerschaft zu finden wa-
ren. Kennzeichnend sei, dass sie 
mit einem Stichel sowie sehr spit-
zen Klingen aus dem Pergament 
geschnitten worden seien, wo-
bei die genauen Techniken unbe-
kannt seien. Vieles sei ungeklärt, 
so auch die Datierung. Mit der 
Auflösung der Klöster um 1800 
sowie der Möglichkeit, Spitzen-
bilder mittels Stanzen maschinell 
herzustellen, sei diese außerge-
wöhnliche, meditative Kunst ver-
schwunden. Diese kleinen Kost-
barkeiten gehörten zu den ge-
fragtesten Objekten der Volks-
kunst und seien als Raritäten an-
zusehen. Die Novizinnen im 17. 
/ 18 Jahrhundert seien vor allem 
12- bis 14-jährige Mädchen ge-
wesen, die mit ihren kleinen, fei-
nen Händen diese Schmuckstü-
cke hätten ausschneiden können. 
Aus konservatorischen Gründen 
könne die Ausstellung nicht ver-
längert werden und »auch des-
halb werden diese Preziosen nie 
wieder zu sehen sein«, betonte 
Aß die Besonderheit der Expona-
te. Zu sehen noch bis 11. Januar.

pw

Bei der Eröffnung: (v. li.) Museumsleiter Karl J. Aß, Kulturreferentin Kari-
na Dingler, die Rosenheimer Kulturreferentin Anke Hellmann und Erster 
Bürgermeister Andreas Friedrich.

Foto: Berger

 Ankauf  von  

 Nachlässen    

        und   

Sammlungen!



Seite 13	 Priener Marktblatt  ·  Dezember 2025

Eröffnung der  
»Künstlerlandschaft Chiemsee«

Ende November eröffnete die Ga-
lerie im Alten Rathaus ihre tra-
ditionelle »Künstlerlandschaft 
Chiemsee« mit der Studioausstel-
lung »Pinkparadise«, die noch bis 
25. Januar zu sehen ist. Dabei 
zeigen 80 Künstler der aktuellen 
regionalen Kunstszene ihre Wer-
ke aus Malerei, Druckgrafik, Fo-
tografie und Skulptur. 
Wie der Vorsitzende des Kul-
turfördervereins Georg Klampf-
leuthner erklärte, sei diese Ver-
anstaltung in den vergangenen 
Jahrzehnten zu einer festen Grö-
ße im kulturellen Leben Priens 
geworden und belege den hohen 
Stellenwert der Kunst vor Ort. Mit 
ihr präsentiere man die Vielfalt 
und Ausdruckskraft des künstle-
rischen Schaffens in der Region. 
Der Chiemsee sei nicht nur eine 
landschaftliche Kostbarkeit, son-
dern seit Jahrzehnten ein Zent-
rum künstlerischer Inspiration, 
sagte der Zweite Bürgermeister 
Michael Anner in seinem Gruß-
wort. Die Ausstellung zeige ein-
drucksvoll, wie zeitgemäß sich 
die regionale Kunst präsentiere – 
modern, traditionell, experimen-
tell und immer geprägt von der 
besonderen Verbindung aus Na-
tur, Mensch und schöpferischer 
Kraft. »Kunst ist mehr als De-
koration. Sie ist Dialog, Impuls – 
und manchmal eine Herausforde-
rung«, so Anner. 

Er sei daher stolz, dass die Re-
gion eine so aktive Kunstszene 
habe, die nicht im Verborgenen 
arbeite, sondern sich der Öffent-
lichkeit zeige und die Gemeinde 
kulturell lebendig halte. Wie die 
Dritte Vorsitzende des Kulturför-
dervereins Inge Fricke sagte, rü-
cke in der Studioausstellung die 
Künstlergruppe Pinkparadise mit 
Rudolf Finisterre, Martl Fritzsche, 
Christian Hess, Peter Pohl und 
Hannes Stellner in den Mittel-
punkt. Die fünf unterschiedlichen 
künstlerischen Sprachen bildeten 
einen gemeinsamen Raum – ge-
tragen von Dialog, Reibung und 
einem selten gewordenen Grund-
prinzip: Vertrauen. Pinkparadise 
bezeichne einen »geistigen Ort«, 
an dem Gewohnheiten hinterfragt 
und neue Sichtweisen möglich 
werden. Gemeinsam schafften 
sie einen Raum des Austauschs 
und der Offenheit. 
Erstmals wird heuer zudem der 
»Christine Dobler Chiemgau 
Kunstpreis« verliehen, der mit 
1.500 Euro dotiert ist und eine 
herausragende Position unter den 
teilnehmenden Künstlern wür-
digt. Initiiert von der Kunsthisto-
rikerin Gabriele Morgenroth und 
gegeben von der Martin Gröbner 
Stiftung. Die feierliche Preisver-
leihung findet am 19. Dezember 
um 19 Uhr in der Galerie statt.

pw

(v. li.) Der Ehrenvorsitzendedes Kulturfördervereins Dr. Friedrich von Dau-
miller, Zweiter Bürgermeister Michael Anner sowie Inge Fricke und Georg 
Klampfleuthner vom Kulturförderverein bei der Vernissage.

Foto: Berger

Rahmenprogramm Galerie im Alten Rathaus
An den Sonntagen, 21. Dezem-
ber und 11. Januar findet um 
14.30 Uhr »Kunst am Nach-
mittag« mit Künstlergesprä-
chen statt. Die Teilnehmeran-
zahl ist begrenzt. 
Nachwuchskünstler experimen-
tieren bei dem Workshop »Kin-
der machen Kunst« am Diens-
tag, 13. Januar um 14.30 Uhr. 
Geeignet für Kinder von sechs 
bis zwölf Jahren, maximale Teil-

nehmeranzahl sind acht Perso-
nen. Der Eintrittspreis, inklusive 
Materialkosten, beträgt 12 Euro. 
An den Dienstagen, 16. De-
zember und 20. Januar finden 
um 14.30 Uhr Workshops für 
Erwachsene statt. Eintritt 20 
Euro, maximale Teilnehmerzahl 
sind zehn Personen. 
Eine Anmeldung ist jeweils unter 
galerie@tourismus.prien.de er-
forderlich.	 red

Ab einem Einkaufswert
 von 100€ darfst du

 ein Los ziehen und dich über
dein Geschenk freuen!

Advents-LOS
Freu dich im Advent auf unsere Losaktion

Jedes Los gewinnt

MO | DI | DO | FR 9-12 Uhr 14-17 Uhr
SA 9-12 Uhr

MITTWOCH GESCHLOSSEN

W o l l e - T r a c h t e n - K u r z w a r e n  B a r t l

08051/61569

Trautersdorf 16 / 83209 Prien

1 . - 2 3 .  D e z e m b e r

Fröhliche Weihnachten  
und ein gutes Neues Jahr 

Die Redaktion des Priener Marktblatts  
wünscht allen Lesern geruhsame Feiertage.  

Ein Dank an dieser Stelle  
auch an alle Mitarbeiter und Vertreter der  

Gemeinde, an alle Geschäftskunden  sowie alle  
Verantwortlichen, Angestellten und   

Ehrenamtlichen der Vereine, Kulturinstitutionen, 
Schulen und Kirchenverwaltungen  

für das sehr gute Miteinander und die  
überaus konstruktive Zusammenarbeit. 

Ihnen allen wünsche ich friedvolle Weihnachten  
– und für das Neue Jahr allen nur das Beste! 

Ihre Petra Wagner
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Auf dass wir euch auch nächstes Jahr wieder  
mit purem Backhandwerk verwöhnen dürfen! 

Jetzt per App  
für die Feiertage  

vorbestellen.

Unsere Öffnungszeiten  
an den Feiertagen

in den Geschäften Marktplatz,  
Jahnstraße, Aschau, Mietenkam

Heiligabend 24.12. 06.00 – 12.00 Uhr
Silvester 31.12. 06.00 – 13.00 Uhr

im Rewe in Prien Heiligabend 24.12. 06.30 – 14.00 Uhr 
Silvester 31.12. 06.30 – 16.00 Uhr

Geschlossen am 
25. und 26.12. 2025  
sowie 01.01.2026

www.bäckerei-müller-chiemgau.de

Bleibt’s gesund  
und munter!

Wir wünschen euch allen 

frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch.

Auf dass wir euch auch nächstes Jahr wieder  
mit purem Backhandwerk verwöhnen dürfen! 
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Prienarria stürmt das Rathaus – Start in die fünfte Jahreszeit
Pünktlich um 11.11 Uhr übernahm die Fa-
schingsgesellschaft Prienarria traditionell die 
Herrschaft im Priener Rathaus … und damit 
begann die fünfte Jahreszeit. Angeführt vom 
ersten Präsidenten Pius Graf zog die Prie-
narria auf den Rathausplatz, wo sich bereits 
zahlreiche Schaulustige und Faschingsfreun-
de eingefunden hatten. Pius Graf begrüßte 
die Gäste sowie die Abordnungen der umlie-
genden Faschingsvereine und bedankte sich 
herzlich bei den scheidenden Prinzenpaaren 
Johanna und Franz sowie Sabrina und Domi-
nik für eine erfolgreiche vergangene Saison. 
Danach wurde es spannend – wer würde die 
Regentschaft für die Saison 2025/2026 über-
nehmen? Nach einleitenden Worten von Hof-
marschall Markus Obermayer wurde das Ge-
heimnis gelüftet: Im Priener Fasching regie-
ren künftig Prinzessin Stefanie I., strahlende 
Herrscherin über Zahlen und Schiffe vom glit-
zernden Chiemsee, und Prinz Thomas I., kö-
niglicher Regent über Maschinen und Kons-
truktion vom Fuße des Holzbergs – im bür-
gerlichen Leben Stefanie Feßler und Thomas 
Landinger.
Beim Kinderfasching übernehmen Prinzessin 
Luisa I., märchenhafte Hoheit über das Reich 
der Bücher aus dem Land der 17 Seen, und 

Prinz Florian III., zielsicherer Schütze von den 
Tödtenberger Höhen, das Zepter. Nach den 
Begrüßungsworten des Zweiten Bürgermeis-
ters Michael Anner erfolgte die traditionelle, 
friedliche Übergabe des Rathausschlüssels 
an die neuen Regenten. Anschließend zeigte 
die Große Garde ihr Können mit einem neu-
en Gardemarsch, der das Publikum begeister-
te. Auch die Prinzenpaare präsentierten sich 
jeweils mit einer schwungvollen Walzerrunde. 
Im Anschluss daran durfte der Zweite Bürger-
meister Michael Anner zeigen, wie gut er das 
Tanzbein mit Prinzessin Stefanie schwingen 

konnte. Die Sekretärin vom Vorzimmer Pet-
ra Thalhauser wurde von Prinz Thomas zum 
Walzer gebeten, Claudia Linner von der Ge-
meinde ebenso vom Kinderprinz Florian und 
schließlich wirbelte Alexander Klammer, auch 
unter DJ Lumpi bekannt, mit der jungen Prin-
zessin Luisa vor dem Rathausplatz herum.
Hofmarschall und zweiter Präsident Markus 
Obermayer stellte danach den Hofstaat vor 
und gab einen Ausblick auf die bevorstehen-
den Veranstaltungen: Die feierliche Inthroni-
sation findet am 5. Januar im König Ludwig 
Saal statt, der Gildeball am 17. Januar und 
der Kinderfasching am 25. Januar. Und na-
türlich wird die Prienarria auch am Unsinni-
ge Donnerstag vor Ort sein. Der Kartenvorver-
kauf für die Chiemseer Ballnacht und den Gil-
deball ist am Sonntag, 7. Dezember von 13 
bis 15 Uhr im König Ludwig Saal (Kartenzah-
lung möglich). 
Ab dem 8. Dezember sind Restkarten bei 
Voggenauer Orthopädie-Schuhtechnik und 
Sanitätshaus in der Seestraße 11 zu den re-
gulären Öffnungszeiten erhältlich. Dort ist nur 
Barzahlung möglich. Aktuelle Informationen 
zu allen Veranstaltungen gibt es in der örtli-
chen Presse sowie auf den Social-Media-Ka-
nälen der Prienarria.	                            red

Das Prinzenpaar Prinzessin Stefanie I. und Prinz 
Thomas I. übernahm die Regentschaft.

Foto: Berger 

Dank für 25 Jahre an  
Tobias Kollmannsberger

Am 1. November konnte Ers-
ter Bürgermeister seinem lang-
jährigen Mitarbeiter Tobias Koll-
mannsberger zu dessen 25-jäh-
rigem Dienstjubiläum gratulie-
ren. Der ausgebildete Gas- und 
Wasserinstallateur ist nach sie-
ben Jahren als Geselle bei ver-
schiedenen ansässigen Firmen 
seit 2001 beim Markt als Fach-
arbeiter für das Wasserwerk an-
gestellt. 2006 übernahm er als 
Meister dessen Leitung. 2017 
bildete er sich erfolgreich zum 
Bautechniker fort. Darüber hin-

aus engagierte er sich von 2021 
bis 2024 im Personalrat als 
Zweiter Vorsitzender. Der gebür-
tige Priener ist Familienvater von 
drei Kindern. Wie Erster Bürger-
meister Andreas Friedrich sagte, 
schätze er dessen fachkompe-
tente Arbeitsweise und seine ru-
hige, ausgeglichene Art, die ihn 
im Team des Marktes überaus 
beliebt gemacht habe. Er wün-
sche ihm und sich weiterhin er-
folgreiche gemeinsam Jahre und 
viele erfolgreiche Projekte im 
Dienste der Bürger.  	 pw

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) dankte seinem langjährigen 
Mitarbeiter Tobias Kollmannsberger (li.) für seine Treue.

Foto: Berger

Vorstandschaft der Veteranen 
wiedergewählt

Traditionell zum Volkstrauertag 
fand die Jahreshauptversamm-
lung der Krieger- und Solda-
tenkameradschaft Prien statt. 
Bei den turnusgemäßen Wah-
len wurde die Vorstandschaft 
in ihrem Amt bestätigt, mit 
Schorsch Fischer als Ersten Vor-
sitzenden und Florian Perl als 
seinen Stellvertreter, Michael 
Feßler als Schriftführer und Tho-
mas Wehringer als Kassier. Zu-
sätzlich wurden zahlreiche Mit-
glieder für 25- und 40-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Die Ka-
meradschaft hat im vergange-

nen Jahr an verschiedenen Ver-
anstaltungen teilgenommen, da-
runter auch die Jubiläen von 
Jungbauern und Trachtenverein, 
ebenso war sie auf der Gedenk-
messe auf der Kampenwand 
vertreten. 
Zu Allerheiligen wurde am Fried-
hof zugunsten der Kriegsgräber-
fürsorge gesammelt, wofür sich 
auch Erster Bürgermeister An-
dreas Friedrich in seinem Gruß-
wort bedankte. Mitte Januar 
2026 wird ein öffentlicher Ka-
meradschaftsabend mit Verstei-
gerung stattfinden.	 red

(v. li.) Erster Vorsitzender Schorsch Fischer mit den Geehrten Felix Perl, 
Fritz Perl, Sepp Messerer, Schorsch Oberloher, Toni Rappel, Stefan An-
ner, Hans Perl, Peter Hager, Günter Dausch und Zweiter Vorsitzender 
Florian Perl.

Foto: Berger
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(hinten, v. li.) Leiterin Melanie Schieber und ihre Mitarbeiter Bianca Rad-
linger, Moni Zech und Uschi Ziegler.

Foto: Markt Prien a. Chiemsee

Seniorencafé der Bücherei 
Die Bücherei hatte Anfang No-
vember zu ihrem jährlichen Seni-
orencafé eingeladen. Büchereilei-
terin Melanie Schieber begrüßte 
die knapp 20 Gäste, die der Bü-
cherei teilweise schon Jahrzehn-
te die Treue halten. Die Bücherei-
mitarbeiter brachten alte Kinder-
spiele in Erinnerung und motivier-
ten zu Ratespielen bei Kaffee und 
Kuchen. 

Es wurde dabei eifrig diskutiert, 
gelacht und gerechnet. »Es war 
wieder ein wunderbares unter-
haltsames Programm, liebevoll 
vorbereitet, engagiert und mit 
großer Freude vorgetragen – ein 
inspirierender Nachmittag, der 
einfach nur Spaß gemacht hat«, 
so eine Besucherin.
Schließlich bekam jeder Gast ein 
kleines Präsent.	 red

W I N T E R Z A U B E R
25/26

27.12. 19 Uhr Vorsilvester Party
10.01. 19 Uhr Après Ski Party
16.01. 15 Uhr Kinder
  Faschingsdisco

19.01.   Umbau zur Eisstockfl äche
24.01. 09 Uhr Eisstockturnier 1
25.01. 09 Uhr Eisstockturnier 2
08.02. 09 Uhr Dorfturnier Finale
  & Abschlussparty

Wendelsteinplatz

15.11. –
08.02.'26

PRIEN ON ICEDie Eisbahn
in Prien

Kulturpartner · Markt Prien a. Chiemsee

Kulturpartner · Markt Prien a. Chiemsee

Kulturpartner · Markt Prien a. Chiemsee

Kulturpartner
Markt Prien a. Chiemsee

@allesprien | Änderungen vorbehalten. Aktuelle Infos ☛

Doppelvorstellung am Heiligabend im Chiemsee Saal 

»Wir warten aufs Christkind« 
mit dem Chiemsee Kasperl 

Am Heiligabend brennt im 
Chiemsee Saal wieder die Kas-
perl-Turbine, denn beim traditi-
onellen »Wir warten aufs Christ-
kind« sorgt der Chiemsee Kas-
perl auch dieses Jahr dafür, 
dass Eltern und Großeltern ihre 
Sprösslinge nicht bis zur Be-
scherung durchs Wohnzimmer 
hüpfen lassen müssen. Um 11 
Uhr stürzt sich Kasperl in »Kas-
perl rettet Weihnachten« kopf-
über ins Chaos und tut sich so-
gar mit dem sonst eher unko-
operativen Zauberer zusammen, 
um die vom Räuber gemops-
ten Geschenke zurückzuholen. 
Und um 14 Uhr wird’s erst rich-
tig wild, wenn in »Kasperl & das 
verirrte Christkind« der arbeits-
lose Osterhase Mucki als Aus-
hilfsengel einspringt, während 
Zauberer Hieronymus Wackel-
zahn das Christkind samt al-
ler Priener Kinder-Geschenke in 
sein Zauberschloss gelockt hat. 

Natürlich endet das Ganze – wie 
es sich für den 24. Dezember 
gehört – mit einem Happy End, 
denn irgendeiner muss ja da-
für sorgen, dass die Bescherung 
nicht ins Wasser fällt. 
Der Vorverkauf läuft auf www.
chiemsee-kasperl.de. 
Tickets gibt’s außerdem jeweils 
eine halbe Stunde vor Beginn an 
der Tageskasse. 

red

Der Chiemsee Kasperl verkürzt die 
Wartezeit an Heiligabend.

Foto: red
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Schenkung  
an den Kulturförderverein 

Ein besonderes Kunstwerk hat 
seinen Platz beim Kulturför-
derverein Prien gefunden: Wal-
ter Richter übergab dem Ver-
ein ein Gemälde des Künstlers 
Franz S. Gebhardt-Westerbuch-
berg (1895 bis 1969) als Ge-
schenk. Richter erhielt das Werk 
vor einigen Jahren vom Sohn 
des Künstlers Fritz Gebhardt-
Seele für eine beinahe zwei Jah-
re dauernde Begleitung zu Hau-
se im Namen der Hospiz-Grup-
pe Prien. In Gesprächen über 
das Leben und Schaffen seines 
Vaters entstand der Wunsch, 
das Bild in gute Hände zu ge-
ben und es für die Öffentlich-

keit zu bewahren. Das Gemälde, 
das vermutlich während einer 
Italienreise in den 1950er Jah-
ren entstand, zeigt eine mediter-
rane Landschaft mit Zypressen 
und Gebäuden – ein eher selte-
nes Motiv im Oeuvre des Künst-
lers, der vor allem für seine ex-
pressiven Chiemsee-Landschaf-
ten und eindrucksvollen Selbst-
porträts bekannt ist. 
Der Kulturförderverein Prien am 
Chiemsee freut sich über die-
ses wertvolle Geschenk, das 
eine Brücke zwischen regionaler 
Kunstgeschichte und menschli-
cher Verbundenheit schlägt.

red

Bei der offiziellen Übergabe des Gemäldes von Franz S. Gebhardt-Wes
terbuchberg (v. li.): die Dritte Vorsitzende Ingrid Fricke, Walter Richter 
und Erster Vorsitzender des Kulturfördervereins Georg Klampfleuthner.

Foto: red

Bernauer Straße 87  83209 Prien a. Chiemsee 
Telefon: 0 80 51/ 43 56  scheck - lackierung.de

WIR WÜNSCHEN  
EIN BESINNLICHES  
WEIHNACHTSFEST  
UND EIN GLÜCKLICHES,  
GESUNDES JAHR 2026!

LACKIERUNG 
UNFALL- INSTANDSETZUNG

am Sonntag, 21. Dezember, 19 Uhr
im Heimatmuseum Prien

gelesen von Ernst Reiter
Zither-Begleitung: Brigitte Buckl

Eintritt frei – freiweillige Spenden werden gerne angenommen
�

�

�
�

am Sonntag, 21. Dezember, 19 Uhr
im Heimatmuseum Prien

�

Heilige Nachtacht�

�

��

Ludwig ThomaLudwig Thoma �

�

�

�

�

�

Hochriesstr. 20 ·  83209 Prien ·  Tel. 08051-6610595 
www.ternion-cafe.de

 

Wir freuen uns auf euren Besuch! 
 

Tel.: +49 8051 661 05 95 | info@ternion-cafe.de  
 www.ternion-cafe.de 

Stilvoll genießen – von morgens bis nachmittags 

Starte deinen Tag mit unserem exklusiven Gourmet- 
Frühstück: Feinste Zutaten, liebevoll zubereitet und  
serviert in einem eleganten Ambiente – mit Liebe zum  
Detail. Mittags erwarten dich täglich frisch gekochte, 
  saisonale Gerichte – mit Leidenschaft zubereitet von  
Inhaberin Frau Lokaj und ihrem Team. Ein Ge-
schmackserlebnis, das begeistert.  

 
Feiert besondere Anlässe in einem stilvollen  Ambiente: Ob Hochzeit, Taufe,  
Geburtstag, Firmen- oder Trauerfeier – wir schaffen den perfekten Rahmen für 
eure Veranstaltung und verwöhnen euch mit liebevoll komponierten Menüs,  
die Raffinesse und Herzlichkeit vereinen.

Öffnungszeiten: 

Montag bis Samstag von 9.00 - 18.00 Uhr 
Sonntag von 10.00 - 17.00 Uhr 

Ternion November 2025_Flyer A6  03.11.2025  13:46  Seite 1
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Jenny Colgan

Die geheime  
Weihnachtsbibliothek

Ein schottisches Schloss vol-
ler Bücher, eine spannende 
Schatzsuche, eine Frau zwi-
schen zwei Männern und der 
Zauber der Weihnachtszeit. Al-
les in allem ein herzerwärmen-
der Roman, der einfach glück-
lich macht.

Klaus-Peter Wolf

Der Weihnachtsmann
killer 3

Noch immer stehen ein paar 
Fälle auf der Todesliste des 
Weihnachtsmannkillers. Das 
will gut geplant sein, denn nicht 
jeder ist leicht zu kriegen … Ein 
Krimi, um Weihnachten einmal 
mit anderen Augen zu sehen.

Andreas Malessa

Lacht hoch die Tür … 
das Herz mach weit

Eine Mischung aus erfolgrei-
chen Weihnachtsgeschich-
ten, unterhaltsamen Erzählun-
gen und bewegenden Kurzge-
schichten jenseits von heiler 
Weihnachtswelt, aber mit einer 
guten Prise Humor.

Telefon 08051/6905-33
www.buecherei.prien.de

Buchempfehlungen

Öffnungszeiten:
Montag: 10–13 + 15–19 Uhr

Dienstag geschlossen
Mittwoch: 10–18 Uhr

Donnerstag: 15–18 Uhr
Freitag: 10–13 + 15–19 Uhr

Informationen vom Tourismusbüro Prien
Alte Rathausstraße 11 · Tel. 08051 / 69050 

info@tourismus.prien.de · www.tourismus.prien.de

Prien
am Chiemsee

Ticket
büro
Prien

Tel. 08051 965660  
ticketservice@tourismus.prien.de

im Tourismusbüro, 
Alte Rathausstr. 11

Montag – Freitag  
8.30 – 17.00 Uhr

Eintrittskarten 
für kulturelle Highlights 
in Prien, der Region und München 

Gesonderte Öffnungszeiten 
Das Tourismusbüro sowie das 
Ticketbüro Prien haben am 
Mittwoch, 24. und Mittwoch, 
31. Dezember von 8.30 bis 
12.30 Uhr geöffnet. An Weih-
nachten, Donnerstag, 25. und 
Freitag, 26. Dezember sowie an 
Neujahr, Donnerstag, 1. Januar 
sind beide geschlossen.
Die Bücherei Prien ist von 
Dienstag, 23. Dezember bis ein-
schließlich Freitag, 2. Januar ge-
schlossen. Ab Montag, 5. Janu-
ar sind die Mitarbeiter wieder zu 

den gewohnten Öffnungszeiten 
vor Ort.
Die Galerie im Alten Rathaus 
hat an Heiligabend, 24. De-
zember, an den Weihnachts-
feiertagen sowie am Mittwoch, 
31. Dezember geschlossen. Am 
Donnerstag, 1. Januar sind die 
Ausstellungsräumlichkeiten of-
fen.
Die Ausstellungsräumlichkei-
ten im Kronast-Haus haben 
am Freitag, 26. Dezember ge-
schlossen.	 red

Erlebnisbad &
Sauna

Montag – Freitag	 10 – 22 Uhr
Sa /So/Feiertag	 9 – 22 Uhr

Öffnungszeiten

Mehr Informationen unter  
www.prienavera.de

Neujahrskonzert der Blaskapelle 
Das musikalische Veranstal-
tungsjahr beginnt am Donners-
tag, 1. Januar um 11 Uhr mit 
einem festlichen Neujahrskon-
zert im König Ludwig Saal. Die 
Blaskapelle Prien zieht dabei 
unter der Leitung von Karl-Wil-
helm Hultsch alle Register ihres 
Könnens. Humorvolle Anekdo-

ten sowie lustige und nachdenk-
liche Gedichte runden das Pro-
gramm ab. 
Die Marktgemeinde, die Musiker 
sowie die Stabsführung freuen 
sich, gemeinsam mit den Gäs-
ten das neue Jahr mit musika-
lischem Schwung zu begrüßen. 
Der Eintritt ist frei.	 red

Winterzauber  
im Prienavera Erlebnisbad 

Bei der »Prienavera Erlebnis-
nacht« am Sonntag, 21. De-
zember sowie am Sonntag, 4. 
Januar erwartet die Gäste ein 
besonderes Event mit verlänger-
ten Öffnungszeiten bis 24 Uhr. 
Unter dem Motto »Stärken Sie 
Ihre Abwehrkräfte in den Win-
termonaten« können Besucher 
in der Blockhaussauna bei aus-
gewählten Aufgüssen entspan-
nen und im Saunagarten bei 
Kerzenschein und Lagerfeuer 
die winterliche Atmosphäre ge-
nießen. In der Badehalle sorgen 
fünf angenehm temperierte Be-
cken für wohltuende Entspan-
nung, während im Wechsel eine 
faszinierende Feuer- oder Eis-

Show begeistert. Beim Event 
»Pool, Music & Drinks« kön-
nen Gäste jeden ersten Freitag 
im Monat von 18 bis 23 Uhr die 
Woche mit leckeren Drinks und 
entspannten Beats im Pool aus-
klingen lassen. Für eine beson-
ders wohltuende Auszeit sorgt 
die »Quastensauna«, die jeden 
ersten und dritten Montag im 
Monat bis März ab 14 Uhr ange-
boten wird. Der waldige Duft der 
Quasten trägt zur Entspannung 
bei. Das »Peeling-Erlebnis« 
bietet jeden zweiten und vierten 
Montag im Monat bis März ab 
14 Uhr eine tiefreinigende Wir-
kung für Körper und Seele. Bei 
einem Dampfbad-Peeling kön-

nen die Gäste die 
heilende Wirkung 
von Salz genießen.
Alle Veranstaltun-
gen sind im regu-
lären Eintritt ent-
halten. Infos unter 
prienavera.de. 

red
Winterzauber für Körper, Geist und Sinne erleben 
die Besucher im Prienavera Erlebnisbad.

Foto: Chiemsee-Marina-GmbH

Traditionelle 
Silvester- 

Wanderung 
Die Wanderführerinnen Anna 
Prankl und Angela Kind leiten 
am Mittwoch, 31. Dezember 
die Wandergruppe auf die Rat-
zinger Höhe. Oben treffen sie 
auf die Rimstinger Gruppe und 
werden vom Ersten Bürger-
meister Andreas Friedrich und 
dem Rimstinger Bürgermeister 
begrüßt. Bei Sekt, Musik und 
wunderbarem Ausblick kann 
man das vergangene Jahr Re-
vue passieren lassen und sich 
auf das neue einstellen. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit 
zur Einkehr im nahegelegenen 
Fritznhof. Um zirka 16.30 Uhr 
treffen die Priener wieder am 
Ausgangspunkt ein. Die Silves-
terwanderung findet bei jeder 
Witterung statt. Festes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich. Treffpunkt 12 Uhr 
am Tourismusbüro und um 
12.30 Uhr am Info-Pavillon 
vor dem Rimstinger Rathaus. 
Keine Anmeldung erforderlich. 
Gebühr 4 Euro, Einheimische 
3,50 Euro, Kinder (bis 15 Jah-
re) 2 Euro und mit Gästekarte 
1,50 Euro.                       red

Foto: Markt Prien a. Chiemsee 
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Kirchenführung in Urschalling
Die Kirchen- und Gästeführe-
rin Helga Schömmer bietet am 
Montag, 5. Januar um 14 Uhr 
eine Führung durch die berühm-
te Kirche von Urschalling an. 
Frei gelegte Bilderzyklen aus 
zwei Epochen zählen zu den 
am besten erhaltenen im ober-
bayerischen Raum. Viele Er-
klärungen, die sich in der Bil-
dersprache der Fresken verste-
cken, erklärt Helga Schömmer 
auf unterhaltsame Weise. Welt-
berühmt ist dabei die Dreifaltig-
keits-Darstellung mit drei Häup-

tern, deren frauenhafte Mittelfi-
gur seit jeher kontrovers disku-
tiert wird. Noch bis Mitte Janu-
ar ist dort die liebevoll gestaltete 
Krippe des Ehepaars Abé aufge-
baut, über die es auch Interes-
santes zu berichten gibt. 
Begrenzte Teilnehmerzahl, bei 
Helga Schömmer anmelden, 
Tel. 08051 / 530. Dauer zirka 
eineinhalb Stunden. Das Par-
ken an der Kirche ist nicht mehr 
möglich, Besucherparkplätze 
sind ausgeschildert.	

red

Workshop für Erwachsene
Zeichnen mit Feder und Pflanzen 

Im Rahmen der »Künstlerland-
schaft Chiemsee ’25« lädt die 
Galerie im Alten Rathaus am 
Dienstag, 16. Dezember um 
14.30 Uhr zu einem Zeichen-
Workshop für Erwachsene ein. 
Unter Leitung der Künstlerin 
Stefania Peters und der Kura-
torin Ingrid Fricke erfahren die 
Teilnehmer, wie sie mit der Fe-
der zeichnen und dabei ihre ei-
gene künstlerische Ausdrucks-
kraft entdecken können. Zu Be-
ginn gibt Stefania Peters eine 
Einführung in das Federzeich-
nen. Sie stellt verschiedene 
Techniken vor und zeigt, wie das 
Zeichnen mit der Feder zu ei-
ner eigenen Handschrift führen 
kann. 

Anschließend gibt es Tipps und 
Tricks, sich mit dem Materi-
al vertraut zu machen und die 
eigene Kreativität zu entfalten. 
Die ersten Übungen dienen als 
»Warm-up«, das die Hand in 
Bewegung bringt. Danach wid-
men sich die Teilnehmer der 
Darstellung von pflanzlichen 
Motiven. Zum Abschluss wer-
den die Werke in einer Präsen-
tation gezeigt und besprochen. 
Gebühr 20 Euro, das Material 
wird gestellt. Maximal 10 Perso-
nen, eine frühzeitige Anmeldung 
wird bis Montag, 15. Dezem-
ber bei Martina Lehmann unter 
mlehmann@tourismus.prien.de, 
Tel. 08051 / 690517 empfoh-
len. Ebenso bequeme Kleidung.

Kinderprogramm  
auf dem Christkindlmarkt

Neben dem Heimatmuseum 
können die Kleinen im gemüt-
lichen Bauwagen, der »Prie-
ner Kinderoase«, basteln, ma-
len, singen und spannenden Ge-
schichten lauschen.
Das dritte Adventswochenen-
de können Kinder von 14 bis 
16 Uhr im Workshop Studio 5 
mit Lia Partsch kreativ werden, 
danach lädt Robert Urban von 
16 bis 18 Uhr zum Basteln ein. 
Auch am Sonntag stehen von 
16 bis 18 Uhr Bastelaktionen 
mit Robert Urban auf dem Pro-
gramm. 
Am vierten Adventswochenende 
liest Katharina Puchalla am Frei-
tag von 14 bis 16 Uhr Wichtel-
geschichten, gefolgt von Bastel-

aktionen mit Robert Urban bis 
18 Uhr. Auch am Samstag von 
15 bis 17 Uhr, und am Sonntag 
von 16 bis 18 Uhr wird gebas-
telt. Mit Birgit Urban werden am 
Samstag von 17 bis 19 Uhr und 
am Sonntag von 14 bis 16 Uhr 
Weihnachtsliedern gesungen.
	 red

Auf dem Christkindlmarkt erwar-
tet die Kleinen ein abwechslungs-
reiches Programm.

Foto: Markt Prien a. Ch. – Tanja Ghirardini

Weihnachtsmenüs 
25.12.2025 - 26.12.2025

Gaumenfreuden aus Ente, Gans, Fisch und Wild  
weihnachtlich zubereitet und im passenden Ambiente serviert. 

Silvester 2025/2026
Feiern Sie den Jahreswechsel bei uns mit einem kulinarischen  

5-Gang Silvester-Menü  
(Menüfolge unter www.fischeramsee.de einsehbar) 

oder ein 
Gala Dinner á la Carte 

Reservieren Sie bitte rechtzeitig

Das Restaurant ist am 24.12.2025 geschlossen.

Wir bedanken uns bei unseren Gästen für ein  
sehr erfolgreiches Jahr 2025 und  

wünschen Ihnen und Ihren Familien ein  

besinnliches Weihnachtsfest und  
ein glückliches Jahr 2026.

Oliver Leyk und das Fischer am See - Team

In eigener Sache:
Wir machen auch dieses Jahr keine Winterpause und sind auch ab 

Januar täglich für Sie da. Warme Küche von 11:30 -21:00 Uhr 

Liebe Kundinnen und Kunden,
vielen Dank für Ihr Vertrauen und  

Ihre Treue! Ich wünsche Ihnen 
frohe Weihnachten und ein gesundes, 

vor allem glückliches Jahr 2026.

Auch im neuen Jahr bin ich gern mit  
meinem Bügelservice für Sie da. 

Als Dankeschön erhalten Sie bei voller  
Bonuskarte ein persönliches Treuegeschenk. 

Ich freue mich, auf Ihren Besuch.

Bügelservice Petra Bieler
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Versammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
In der Herbstversammlung dank-
te der Vorsitzende Christian 
Steinbichler für die Unterstüt-
zung durch die Gemeinden Rims-
ting und Prien sowie für das gro-
ße Engagement seiner Vorstand-
schafts-Damen. Man habe bei 
allen Veranstaltungen zahlreiche 
Mitglieder sowie Gäste begrüßen 
können. »Einen schönen Garten 
wollen wir alle, aber die seit den 
80er Jahren spürbare Klimaver-
änderung ist eine Herausforde-
rung für Pflanzen«, leitete Dani-
el Richter seinen Vortrag ein. Der 
Kreisfachberater für Gartenkultur 
und Landespflege empfahl ange-
sichts zunehmender Hitze- und 

Trockenperioden besonders auf 
den Standort und eine geeigne-
te Pflanzenauswahl zu achten. 
»Bauernhortensien und Fächer-
ahorn sind zwar wunderschön, 
aber sie brauchen einen leicht 
sauren, feuchten Boden, der wir 
in unseren Gärten nicht haben.« 
Besser geeignet seien trocken-
heitsresistente Sträucher wie Fel-
senbirne oder Berberitzen. Bei 
den Stauden für sonnige Berei-

che zählte Richter u. a. Schafgar-
ben und verschiedene Gräser auf. 
Für den trockenen Schatten pries 
er die Herbstanemone oder sei-
nen Liebling, die Elfenblume an. 
Der Kreisfachberater appellierte 
zudem, möglichst auf versiegelte 
Flächen zu verzichten und unbe-
wachsene Stellen zu vermeiden. 
»Bei hohen Temperaturen strah-
len Versiegelungen die Hitze zu-
rück. Offene Böden trocknen 

aus. Bei starkem Regen kann das 
Wasser schlecht abfließen bzw. 
schwemmt wertvollen Humus 
weg.« Steinbichler dankte für den 
Vortrag und hoffte auf ein Wie-
dersehen bei der Frühjahrsver-
sammlung im März. Infos unter 
www.gartenbauverein-prien.de.

red

Ehrungen
Mit der Goldenen Ehrennadel 
im Kranz für 50 Jahre Mitglied-
schaft wurden Annemarie Ma-
yer und Elisabeth Möderl ausge-
zeichnet. Die Goldene Ehrenna-
del für 40 Jahre erhielten Her-
mann Christ, Irmengard Fischer, 
Maria Frommwieser, Franz Hof-
mann und Irmgard Riepertinger. 
Für 25 Jahre Treue empfingen 
Marianne Fischer und Johann 
Pichler die Silberne Ehrennadel. 
»Heute dürfen wir noch beson-
dere Mitglieder ehren, nämlich 
die Marktgemeinde Prien so-
wie den Kur- und Tourismusver-
band«, so Steinbichler. Michael 
Anner und Sonja Drexler nah-
men in Vertretung die Urkunden 
und Geschenke entgegen. 

Michael Anner (Mitte) nahm die 
Spende mit Freude von dem Vor-
sitzenden Christian Steinbichler (r.) 
und seiner Stellvertreterin Christa 
Angerer an.

Foto: Berger 

Die Geehrten: (vorne, v. li.) Hermann Christ, Elisabeth Möderl, Annema-
rie Mayer, Marianne Fischer, Irmgard Riepertinger, Sonja Drexler; (hinten, 
v. li.) Zweite Vorsitzende Christa Angerer, Franz Hofmann, Maria Fromm-
wieser, Irmengard Fischer, Zweiter Bürgermeister Michael Anner, Johann 
Pichler und Vorsitzender Christian Steinbichler.

Foto: Berger 
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Vielen Dank an unsere Kunden.Wir wünschen allenfrohe Weihnachten undein gutes neues Jahr 2026!Bleiben Sie gesund.
Familie Protz mit Team

Elke Hotz, Roland Herzog
Ihre Trauerberater für 
Prien und Umgebung

Mit unserer 75-jährigen 
Erfahrung erledigen wir für 
Sie alle Formalitäten einer 
Bestattung und stehen 
Ihnen im Trauerfall rund 
um die Uhr zur Verfügung.

Prien  am Chiemsee  .  Schulstraße 11  .  08051 309070

Wendelsteinstr. 6, 83209 Prien am Chiemsee
+49 179 44 9999 7 + 08051 684 92 50

info@nirvananook.de / www.nirvananook.de

Dein Wohlfühlort -
NEU in Prien am Chiemsee!

Kostenlose Erstberatung!

Für Sportler, Berufstätige mit hohem Stress und alle, die ihre
Gesundheit aktiv stärken und regenerieren möchten.

Termine nach Vereinbarung!

CRYO:ONE+ - Revolutionäre Kältekammer für
schnelle Regeneration, Schmerzlinderung und
Wohlbefinden bei -87℃.

IHHT von Mitovit®- Effektives Intervall-Hypoxie-
Training zur Steigerung Ihrer Energie,
Zellgesundheit und Leistungsfähigkeit.

...sowie Lymphmassage, EMP Chair Beckenbodentraining und
medizinische Fußpflege.

RedWave Plus von wellsystem kombiniert
revitalisierendes Rotlicht und tiefenwirksames
Nahinfrarot. Für mehr Regeneration, Vitalität,
natürliche Longevity und neue Lebensqualität.
Wissenschaftlich fundierte Photobiomodulation –
spüren Sie den Unterschied! 

Nirvana NookNirvana NookNirvana Nook
Wellness- und GesundheitsstudioWellness- und Gesundheitsstudio

Stimmungsvoller Senioren-Advent 

Es ist längst zur Tradition gewor-
den, dass die Senioren zu einem 
besinnlichen Advents-Nachmit-
tag mit Punsch und Plätzerl ins 
Katholische Pfarrheim von der 
Marktgemeinde Prien eingeladen 
werden. Organisiert und ausge-
richtet wird er von der Senioren-
beauftragten Helga Stampfl und 
ihren fleißigen ehrenamtlichen 
Helfern.
Mehr als 80 Personen hatten 
sich angemeldet. Die Besucher 
fanden stimmige Tischdekoratio-
nen vor, alles war liebevoll her-
gerichtet. Besonders reizend wa-
ren die selbstgefertigten Origami-
sterne, arrangiert mit frisch duf-
tenden Tannenzweigen an jedem 
Platz. Daneben sorgten zahl-
reiche Teller mit feinen Weih-
nachtsplätzchen, in Verbindung 
mit dem aromatischen Duft des 
Glühweins für strahlende Augen. 
Die Begeisterung stand den Se-
nioren im Gesicht geschrieben. 
Auch Erster Bürgermeister And-
reas Friedrich verweilte bis kurz 
vor Schluss und genoss die fro-
he Stimmung. Zur Unterhaltung 
wurde ein Video-Rückblick zu 
den Aktivitäten des Seniorenpro-
gramms des vergangenen Jahrs 
gezeigt, zudem interessante Bild-

serien von Mathias Stampfl des 
schönen Chiemgaus. Besinnlich 
wurde es, als der Verserlschrei-
ber Ernst Reiter seine Gedichte 
und Texte vortrug, musikalisch 
begleitet von Elisabeth Hollin-
ger mit ihrem virtuosen Harfen-
spiel. Schließlich bekam Helga 
Stampfl reichlich Applaus – nicht 
nur für diese Feier, sondern für ih-
ren ganzjährigen Einsatz. Großer 
Dank dafür kam auch vom Sozi-
alreferenten und Dritten Bürger-
meister Martin Aufenanger.

red

Die Senioren genossen den gemütlichen Advents-Nachmittag an liebevoll 
weihnachtlich eingedeckten Tischen.

Foto: Helga Stampfl

Freitag,    26.12.,  20.00 Uhr 
Sonntag,  28.12.,  1188..0000 Uhr 
Dienstag, 30.12.,  20.00 Uhr 
Samstag, 03.01.,  20.00 Uhr 
Sonntag,  04.01.,  1155..0000 Uhr  

Eintritt 10,– €. 

Chiemsee Saal Prien  
Kartenvorverkauf im Ticketbüro Prien 

Komödie in 3 Akten 
von Sebastian Kolb und Markus Scheble 

(Wilhelm Köhler Verlag)

gegr. 1919

Im Pfarrhaus  
is der Deife los

Sonntag
28. Dezember

18.00 Uhr
Kath. Pfarrkirche

Prien a. Chiemsee
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Jensenstraße 2  
83209 Prien a. Ch. 
Tel. 08051 / 1505 
info@zimmerei-stocker.de

Bei unseren Kunden und Geschäftspartnern bedanken wir uns  

für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen ein frohes Weihnachtsfest und  

für das kommende Jahr alles Gute, viel Glück &  vor allem Gesundheit! 

Anstatt Weihnachtsgeschenke und -karten haben wir eine regionale Einrichtung unterstützt.

Wir suchen Verstärkung für unser Team

Große Spende dank  
italienischer Spezialitäten

Mit einem Bus voller Speziali-
täten aus der norditalienischen 
Partnerstadt Vadagno waren die 
Mitglieder von »Pro Valdagno« 
am ersten Advents-Wochenende 
nach Prien gekommen. Seit Jah-
ren präsentieren die »Valdagne-
sen« an ihrem Stand am Christ-
kindlmarkt ihre Produkte. Wie 
jedes Jahr kommt der Verkauf 
von Wein, Salsiccia, Parmesan 
und Glühwein der Gemeinde 
Prien für soziale Zwecke zugute.  
Beim gemeinsamen Abendes-
sen, zu dem Erster Bürgermeis-
ter Andreas Friedrich und der 
Partnerschaftsreferent Johan-
nes Dreikorn Emmanuela Pe-
rin und ihre Mitstreiter als klei-
nes Dankeschön für ihr dreitägi-

ges Engagement eingeladen hat-
ten, überreichte diese die stolze 
Summe von 3.000 Euro an das 
Gemeindeoberhaupt. Dass die 
mitgebrachten Waren so gut an-
gekommen seien, sei »ein Zei-
chen, dass sich alle Priener ein-
fach freuen, wenn ihr kommt« 
so Erster Bürgermeister And-
reas Friedrich. Emmanuela Pe-
rin betonte, dass sie zufrieden 
sei, sie gut gearbeitet hätten 
und immer auch spürten, dass 
die Priener sie schätzen gelernt 
hätten. Deshalb versprach Pe-
rin auch, nächstes Jahr wieder-
zukommen. Sie freue sich schon 
auf den Gegenbesuch der Prie-
ner Kolpingfamilie beim Herbst-
fest in Valdagno. 	 ber/red

Die Delegation aus Valdagno mit Emmanuela Perin (vorne, 3. v. r.) über-
reichte die Spende an Ersten Bürgermeister Andreas Friedrich (vorne, 2. 
v. r.) im Beisein des Partnerschaftsreferenten Johannes Dreikorn (hin-
ten, 3. v. r.) und Walter Kofler von der Kolpingfamilie (r.).

Foto: Berger

Hilfeverein  
bekommt eigenes Auto

Der Verein »Hilfe für Bürgerinnen 
und Bürger Prien am Chiemsee« 
kann nun auf ein eigenes Auto 
zurückgreifen. Der Siebensitzer 
steht darüber hinaus auch allen 
Vereinen zur Verfügung, wie der 
Vorsitzende Fritz Seipel jüngst 
betonte, ebenso wie den Anhän-
ger, den Pavillon sowie die Tische 
und Stühle. Erster Bürgermeister 
Andreas Friedrich äußerte einige 
Gedanken zu dem Verein, den es 
noch nicht lange gebe, der aber 
bereits viel erreicht und vielen ge-
holfen habe. Er danke allen Ver-
antwortlichen, die die Hilfen or-
ganisierten. »Dies zeigt, wir re-
den nicht nur, sondern zeigen ein-
drucksvoll, dass wir diese Werte 
in unserer Gemeinde leben«, so 

der Rathauschef. Dass das Auto 
werbefinanziert sei, sehe man auf 
den ersten Blick. Dies zeige, dass 
auch die ansässigen Unterneh-
men bereit seien, etwas zu geben 
und mitzumachen. Er wünsche 
allen eine allzeit gute Fahrt. Der 
Vorsitzende Fritz Seipel erklärte, 
das Auto sei oft im Einsatz. Bis-
lang hätten die rund 70 ehren-
amtlichen Helfer bei ihrer Tätig-
keit das eigene Fahrzeug genutzt, 
ohne irgendeinen Ausgleich. Jetzt 
hätten sie dafür ein eigenes Fahr-
zeug, was eine große Unterstüt-
zung bedeute. Der Verein kann 
immer noch fleißige Helfer ge-
brauchen. Interessierte wenden 
sich an Regina Seipel, Telefon 
0162 / 8962945.	 pw

Über das eigene Auto freuten sich Erster Bürgermeister Andreas Friedrich 
(r.) und sein Stellvertreter und Sozialreferent Martin Aufenanger (Mitte) 
mit dem Vorsitzenden Fritz Seipel (li.).

Foto: Berger

HONIG
regionaler

von Imker Alois Rieder 
Mitterreit 22 | Frasdorf

VERKAUFSTELLE PRIEN: 
RIEDER Druckservice GmbH 

Hallwanger Straße 2

VERKAUFSTELLE PRUTDORF: 
nah & gut Irob | Ludwigstr. 23
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Römerfeld 1       83209 Prien am Chiemsee
Telefon 08051 2879   Telefax 08051 63089
info@metallbau-wallner.de  www.metallbau-wallner.de

METALLBAU WALLNER

Metallbau Sonnenschutz Sicherheit

METALLBAU WALLNER

Metallbau
Sonnenschutz
Sicherheit
Tore und Antriebe

Kalendergeschichten 
»Augenblicke zum Verweilen«
Format: 297 x 210 mm 
Preis: 17,– €

Erhältlich bei 
RIEDER-Druckservice GmbH, 
Hallwanger Straße 2, Prien

Der »Steinberger« ist wieder da!

KUNSTDRUCK KALENDER 2026

Wir wünschen 
Wir wünschen 

Frohe Weihnachten!
Frohe Weihnachten!

F I S C H T H E K E F I S C H B I ST R O

ÖFFNUNGSZEITEN FISCHTHEKE
Di – Fr: 9.00 – 18.00 Uhr | Sa: 9.00 – 14.00 Uhr | So & Mo geschlossen

ÖFFNUNGSZEITEN BISTRO
Di – Sa:  11.00 – 14.00 Uhr | So & Mo geschlossen

SONDERÖFFNUNGSZEITEN WEIHNACHTEN / SILVESTER

BETRIEBSURLAUB
Am 27.12.2025 und 01.01.2026-11.01.2026 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr 2026 
und freuen uns, Sie ab dem 12. Januar wieder in 
unserem Bistro & Verkauf begrüßen zu dürfen.

Alte Rathausstraße 31 • 83209 Prien am Chiemsee
Telefon: +49 (0) 80 51 24 23 • www.chiemseefi scherei-stephan.de w
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22.12. : 9.00 – 18.00 Uhr
23.12. : 8.00 – 19.00 Uhr
24.12.: 8.00 – 12.00 Uhr

29.12. : 9.00 – 18.00 Uhr
30.12. : 9.00 – 18.00 Uhr
31.12. : 9.00 – 12.00 Uhr

Orange Days in Prien

Der 25. November war der In-
ternationale Tag gegen Gewalt 
an Frauen, auf den weltweit mit 
Aktionen wie den Orange Days 
aufmerksam gemacht wird. Da-
für werden orangefarbene Tü-
cher um Kunstobjekte gehüllt – 
so auch in Prien. Dazu beteilig-
te sich der Soroptimist (SI) Club 
Prien, die Schirmherrschaft über-
nahm erneut zum sechsten Mal 
der Erste Bürgermeister Andre-
as Friedrich. Zwischen dem 25. 
November und dem 10. Dezem-
ber, dem Tag der Internationalen 
Menschenrechte, wurden als Zei-
chen der Solidarität mit den Op-
fern mehrere Skulpturen mit ei-
nem orangefarbenen Schal »ver-
kleidet«. Ebenso sind Infotafeln 
mit der Nummer des Hilfetelefons 
und Tipps im Umgang mit digi-
taler Gewalt angebracht. »Häus-
liche Gewalt, insbesondere gegen 

Frauen und Mädchen, ist ein gro-
ßes gesellschaftliches Problem«, 
betonte Erster Bürgermeister An-
dreas Friedrich. »Während Coro-
na und in den folgenden Jahren 
hat sich die Notlage weiter ver-
schärft. Umso wichtiger ist es, 
die Öffentlichkeit für dieses The-
ma zu sensibilisieren.« 
Wie die für die Öffentlichkeits-
arbeit des SI beauftragte Karo-
la Prechtl erklärte, »gab es 2024 
266.000 Fälle von Gewalt gegen 
Frauen – ein Plus von 10.000 ge-
genüber dem Vorjahr. Das tat-
sächliche Ausmaß ist jedoch weit 
größer, denn nur etwa fünf Pro-
zent der Fälle werden angezeigt.« 
Die Farbe signalisiere eine War-
nung, stehe aber auch für Kraft 
und Mut. Die diesjährige Kampa-
gne macht mit »ReadTheSigns« 
auf digitale Gewalt aufmerksam. 

red

Am Kneippbecken im Kleinen Kurpark umhüllten (v. li.) die Soroptimis-
ten Anja Rüttinger und Sabine Braunmüller im Beisein von Erstem Bür-
germeister Andreas Friedrich sowie der Schatzmeisterin Sabine Wester
meyr und der Pressesprecherin Karola Prechtl die »Wasser-Kathi« mit ei-
nem orangefarbenen Schal.

Foto: Markt Prien a. Ch.



Priener Marktblatt  ·  Dezember 2025	 Seite 24

D-83242 Reit im Winkl  ·  Am Donnersgattern 8  ·  Telefon +49 (0) 86 40 / 98 170  ·  Mail: info@kaindlbau.de

PLANUNG  |  ROHBAU SCHLÜSSELFERTIGBAU  
SANIEREN · RENOVIEREN · MODERNIESIEREN  |  PFLASTERARBEITEN
ENERGIEBERATUNG  |  VOLLWÄRME- & HOCHWASSERSCHUTZ

WIR BAUEN WOHNRÄUME FÜR GENERATIONEN

Hans Peter Kaindl mit Familie 
und das Kaindlbau-Team wünschen 
allen ein frohes Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes, erfolgreiches neues Jahr!

... und was dürfen wir 

2026 für Sie bauen?

Begeisterung  |  Vertrauen  |  Erfahrung

90 Jahren
Seit über

Q

ualität am B

au

Herbert Langmann  
erhält Integrationspreis

Der Markt Prien am Chiemsee 
hat Herbert Langmann (74) für 
dessen außerordentliches Enga-
gement der Regierung von Ober-
bayern für den Integrationspreis 
vorgeschlagen. Der ehemalige 
Lehrer arbeitet seit seinem Pen-
sionsantritt als Hausmeister in 
den Flüchtlingsunterkünften von 
Prien, was ihm große Einblicke 
in deren Befinden ermöglichte. 
In seiner Freizeit motivierte er die 
meist alleinstehenden Männer zu 
sportlichen Aktivitäten und zur 
Aufnahme von Arbeitstätigkeiten. 
Vielen hat er eine Lehr- oder Ar-
beitsstelle vermittelt. Seine Fami-
lie hat zudem einige minderjähri-
ge Asylsuchende bei sich zu Hau-
se aufgenommen und konnte sie 

so auf dem Weg in die Ausbildung 
begleiten. Langmann sieht sich in 
der Rolle eines Trainers, der sei-
nen Schützlingen über Tiefs hin-
weghilft und weiter motiviert. Die 
Flüchtlinge nutzen die Angebote 
gerne und freuen sich, wenn sie 
ihre Ziele erreicht haben. 
»Herbert Langmann ist ein wich-
tiges Beispiel und Vorbild für die 
Gesellschaft, auch als Einzelper-
son viel bewegen zu können«, 
so Erster Bürgermeister Andreas 
Friedrich in seiner Begründung. 
Die Regierung von Oberbayern 
folgte dem Vorschlag und zeich-
nete im November den Priener 
für sein »außerordentliches En-
gagement als Privatperson« mit 
dem Integrationspreis aus. 	 red

(v. li.) Regierungspräsident Dr. Konrad Schober ehrte Herbert Langmann 
im Beisein seiner Stellvertreterin Friederike Fuchs und dem Bayerischen 
Integrationsbeauftragten Karl Straub. 

Foto: red

Weihnachts-Päckchen des  
Seniorenprogramms 

Weihnachten ist für manche ein-
same und finanzschwache Prie-
ner ein ganz und gar stilles Fest. 
Daher hat es sich das Team des 
Priener Seniorenprogramms un-
ter der Leitung von Helga Stampfl 
und mit Unterstützung des Drit-
ten Bürgermeisters Martin Auf-
enanger zur Aufgabe gemacht, 
Päckchen der Freude zusammen-
zustellen. Wie schon in den Vor-
jahren wurden insgesamt 100 
Pakete mit Stollen, Tee und Leb-

kuchen sowie mit einem Weih-
nachtsgruß hergerichtet. Die-
se werden dann mit einem Ein-
kaufs-Gutschein der Gemeinde in 
der Adventszeit an bedürftige Be-
wohner verteilt. 
Großer Dank gelte hier dem an-
sässigen Hagebaumarkt, der sich 
mit einer »Stollenspende« betei-
ligt hat, sowie dem Priener Ede-
ka-Markt Coban, der die Aktion 
mit »Schoko-Nikoläusen« unter-
stützt hat.                       hö/red 

Die fleißigen Helfer des Seniorenprogramms beim Verpacken.

Foto: Hötzelsperger

EGGER & KAISER
STEUERBERATER · RECHTSANWALT

Wir wünschen all’ unseren Mandanten 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und  
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026!

EGGER & KAISER
Ihre Steuerberater- und Rechtsanwaltskanzlei
Eichbichlstraße 3 · 83071 Stephanskirchen – Schloßberg
Tel. 08031 908910 · Fax (…) 9089170 · kanzlei@egger-kaiser.de
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Anzeigen im Priener Marktblatt
Tel. 08051/1511  |  anzeige@priener-marktblatt.de

Ihr Priener Fachbetrieb für
Photovoltaik · Energiespeicher ·
Wallbox

www.lienertsolar.de
info@lienertsolar.de
+49 1520 53 56 306

THOMAS LIENERT

Feiern Sie Weihnachten 
in unseren 

gemütlichen Stuben
IHR GASTGEBER JOHANNES SEELIGER

UND TEAM FREUEN SICH AUF SIE!

A la Carte Restaurant . Verwöhnpension
Privat-, Firmen-Weihnachtsfeiern

Erlenweg 16 . 83209 Prien am Chiemsee
Telefon +49(0)8051-6940

Unsere Ö� nungszeiten und die aktuelle Speisekarte 
� nden Sie unter www.reinhart-hotel.de

Telefon: 0 80 51 - 96 40 47 
Mobil: 0151 - 15 38 10 28

info@malerbetrieb-barhainski.de 
www.malerbetrieb-barhainski.de

Gedenken am Volkstrauertag 

Mit einem Gottesdienst in der 
Pfarrkirche mit Pfarrer Philipp 
Werner und einer Ökumenischen 
Andacht am Kriegerdenkmal auf 
dem Marktplatz haben die Markt-
gemeinde, die Kirchengemeinden 
und die örtlichen Vereine den 
Volkstrauertag begangen und al-
len Opfern von Krieg und Gewalt 
gedacht. 
Nach den Fürbitten durch Pfar-
rer Philipp Werner und Thorsten 
Böhme ergriff Erster Bürgermeis-
ter Andreas Friedrich das Wort. 
»Der Volkstrauertag ist ein stiller 
Tag – ein Tag, an dem wir inne-
halten, uns besinnen und uns da-
ran erinnern, welch hohen Preis 
Menschen für Krieg, Verfolgung 
und Unrecht gezahlt haben. Er ist 
auch ein Tag, an dem wir uns un-
serer Verantwortung bewusstwer-
den: Verantwortung gegenüber 

der Vergangenheit, aber ebenso 
gegenüber der Zukunft.« Es gin-
ge es nicht nur um die Soldaten, 
die in den Weltkriegen ihr Le-
ben verloren haben, sondern um 
alle Opfer von Vertreibung, Ter-
ror, politischer Verfolgung, Ras-
senhass, totalitärer Gewalt. Frie-
den sei nichts Selbstverständli-
ches. Er sei fragil – und er brau-
che Menschen, die ihn schützen 
und stärken. 
Anschließend legten er und die 
Gemeinderäte Peter Fischer und 
Leonhard Hinterholzer im Bei-
sein der Fahnenabordnungen der 
Vereine sowie Gabi Schleich und 
Mathias Heider von der Sude-
tendeutschen Landsmannschaft 
Kränze nieder. Zu den Klängen 
der Priener Blaskapelle schossen 
die Gebirgsschützen einen dreifa-
chen Ehrensalut. 	 ber/red

Die Fahnenabordnungen der Vereine gedachten am Volkstrauertag der 
Opfer am Kriegerdenkmal.

Foto: Berger
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20 Jahre Sport Kaiser – Wir sagen DANKE!

Sport Kaiser – Für Sportler! Seit 20 Jahren.

Seit zwei Jahrzehnten dürfen wir unsere Leidenschaft für Sport,
Bewegung und Gemeinschaft mit euch teilen. 

20 Jahre voller Vertrauen, unzähliger Begegnungen,
persönlicher Beratung und gemeinsamer Erlebnisse – 

dafür möchten wir uns von Herzen bedanken.

Ohne euch, unsere treuen Kundinnen und Kunden, wäre Sport
Kaiser nicht das, was es heute ist. Eure Unterstützung hat uns

durch Höhen und Tiefen getragen und motiviert uns jeden Tag
aufs Neue, mit Leidenschaft und Kompetenz

für euch da zu sein.

Unser größter Dank gilt ebenso unserem Team – dem
Herzstück unseres Unternehmens.

 Heute möchten wir zwei Menschen besonders hervorheben:

Anita Negele & Johann Sewald, die seit 15 Jahren mit
Engagement, Verlässlichkeit und Herzblut Teil unseres Betriebs

sind.

Beide stehen für das, was Sport Kaiser ausmacht:
Leidenschaft, Loyalität und echtes Miteinander.

 Wir sind stolz auf unser Team, dankbar für eure langjährige
Treue und freuen uns auf viele weitere gemeinsame Jahre.

WWW.SPORT-KAISER.DE
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Tischtennis-Abteilung im Aufwind
Die Tischtennis-Jugend des TuS 
Prien gewinnt wieder ihre Wett-
kampfspiele. Nachdem die neu 
formierte Jugendmannschaft an-
fänglich mehrmals unter Wert ge-
schlagen wurde, hat sie sich mitt-
lerweile in der Bezirksklasse B 
eingefunden. Gezielte Trainings-
einheiten von ihren Trainern Tho-
mas Niedermeier, Günter Borr-
mann und Roland Bellenberg 
brachten sie voran, so dass Elias 
Markwordt, Miracle Tadese, Tobi-
as Müller und Johannes Lemanc-
zyk die Spiele gegen den SV Prut-
ting 7:3 und gegen DJK SV 
Griesstätt 6:4 gewannen. 
Bei den Herren bleibt die 
erste Mannschaft das Sor-
genkind. Trotz ihrer bis-
herigen Niederlagen blei-
be der Klassenerhalt das 
Saisonziel, so ihr Mann-
schaftsführer Felix Mitte-
neder. Hoffnung geben da-
für der Neuzugang Patrick 
Günther und die Rückkehr 
des Spitzenspielers Juri 
Crimmann. Die weiteren 
Herrenmannschaften sind 
bislang im guten Mittelfeld 

ihrer Ligen platziert. Am Diens-
tag, 30. Dezember, 19 Uhr lädt 
die Tischtennis-Abteilung Mitglie-
der, Ehepartner und Freunde des 
Vereins zur diesjährigen Jahres-
abschlussfeier in das Restaurant 
Goldener Pflug in Umratshausen 
ein. 	 red

Jugendtraining ist freitags von 
17 bis 19 Uhr, Erwachsenen-
training dienstags von 19.30 
bis 21.45 Uhr und freitags von 
19.30 bis 22.00 Uhr jeweils in 
der Realschul-Turnhalle.

Das erfolgreiche Team mit (v. li.) Johannes 
Lemanczyk, Elias Markwordt, Miracle Ta-
dese und Tobias Müller.

Foto: TT-Abteilung

Schüleraustausch mit der  
Partnerstadt Graulhet

Ende November waren 26 Schü-
ler aus der Partnerstadt Graul-
het zum Austausch vor Ort. Zwei-
ter Bürgermeister Michael Anner, 
Partnerschaftsreferent Johannes 
Dreikorn und Sonja Werner vom 
Partnerschaftskomitee begrüß-
ten die jungen Gäste im Rathaus. 
Dreikorn betonte, das Wichtigste 
sei, dass es viele Gemeinsamkei-
ten gebe. Anschließend schick-
te das Gemeindeoberhaupt die 
Schüler auf eine Rallye durch 
das winterliche Prien. Zuvor wa-
ren Geschenke getauscht wor-
den. Die Schüler hatten den tra-

ditionellen deutsch-französischen 
Partnerschaftsanstecker und Sü-
ßes als Wegzehrung erhalten. 
Der französische Lehrer Stéphane 
Raymond hatte Spezialitäten aus 
seiner Region dabei. Bürgermeis-
ter Anner versprach, das mitge-
brachte Bier, den Honig und die 
Pasta mit seinen beiden Amtskol-
legen zu teilen. Auf dem weite-
ren Programm der Schüler stan-
den die Besichtigung von Schloss 
Herrenchiemsee, der Besuch von 
Salzburg, den Berchtesgadener 
Salzbergwerken sowie des Deut-
schen Museums in München.

Die Schüler aus dem französischen Graulhet genossen die Zeit in Prien.

Foto: Berger
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Sauber 
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Mit Gas, Ökostrom 
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M A L E R F A C H B E T R I E B   
H E B E B Ü H N E N V E R L E I H

Priener Straße 47 · 83209 Prien/Siggenham 
Telefon 08051/65212 
Telefax 08051/92580 
Mobil 0171/4457882  

maler-hoetzelsperger@t-online.de 

seit 1993
Höchste Auszeichnung der AWO 

für Herbert Weißenfels 

Herbert Weißenfels, Ehrenvorsit-
zender des AWO-Ortsvereins und 
des Kreisverbands Rosenheim, 
wurde für seine Verdienste ge-
ehrt. Ihm wurde für sein Lebens-
werk mit der Hans-Weinberger-
Urkunde die höchste Auszeich-
nung des Verbands verliehen. 
In ihrer Laudatio würdigten die 
AWO-Bundespräsidentin Kathrin 
Sonnenholzner und die Vorsitzen-
de des AWO-Landesverbands Ni-
cole Schley sein ehrenamtliches 
Wirken. Durch seinen unermüd-
lichen Einsatz habe er nicht nur 
die Auflösung des Ortsvereins 

Prien verhindert, sondern mit der 
Hausaufgabenbetreuung und der 
Begegnungsstätte für ältere und 
behinderte Menschen wichtige 
Einrichtungen geschaffen. Seit 
1983 gehörte der Geehrte dem 
Kreisvorstand an, viele Jahre als 
Vorsitzender und rund 20 Jah-
re als Geschäftsführer. Eine Viel-
zahl von sozialen Einrichtungen 
und Diensten wurden in dieser 
Zeit geschaffen. Besonders wür-
digte Sonnenholzner, dass Her-
bert Weißenfels die Chronik der 
AWO in Prien und im westlichen 
Chiemgau erstellt hat.	 red

(v. li.) Herbert Weißenfels empfing von der AWO-Bundespräsidentin Ka-
thrin Sonnenholzner und der Vorsitzenden des AWO-Landesverbands Ni-
cole Schley die höchste Auszeichnung der AWO-Bayern.

Foto: AWO
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Für den Lions-Club Chiemsee 
Westufer begrüßte Dr. Alexander 
Simon das Publikum sowie die 
»Telemänner« im ausverkauften 
Chiemsee Saal. Die jungen Musi-
ker, die bereits mehrmals Preise 
in internationalen Wettbewerben 
gewonnen haben, eröffneten das 
Konzert mit barocker Musik, die 
mit Verve und musikalischer Fi-
nesse vorgetragen wurde. Bachs 
Badinerie sowie die Ouvertüre h-
Moll BWV 1067 erklangen in fei-
nen klanglichen Nuancen und in 
rhythmischer Perfektion, bevor 
in Telemanns »Concerto Polonoi-
se« der tänzerische Charakter zu 
spüren war. Durch das Programm 
führte die Gründerin und künstle-
rische Leiterin Steffi Bade-Bräu-
ning. Sie betonte die Bedeut-
samkeit der Musik für Jugendli-
che und ihre verbindende Kraft. 
Das Konzert schritt fort mit Tele-
manns Concerto für vier Geigen, 
das Amilia Happ, Sasha Oppen-

kowski, Ella Bräuning, Joah Hä-
ckel und Leonardo Otero Ribau 
in wechselnden Besetzungen mit 
feiner Artikulation und blitzsaube-
rer Intonation zum Besten gaben. 
Mit Aleksey Igudesmans »What’s 
The Time« hatten sich die Tele-
männer ein wahrhaft multikultu-
relles Werk ausgesucht, dessen 
Solo Leonardo Otero Ribau sou-
verän und klangvoll darbot. David 
Balakrishnans »Skylife« stimmte 
auf die groovige zweite Hälfte des 
Konzerts ein, gefolgt von coolen 
Latin-Rhythmen in Darol Angers 
»Chopagroove«. Das Publikum 
würdigte den Konzertabend mit 
einem ausdauernden Applaus. 
Die Verantwortlichen von »Leben 
mit Handicap« sowie der Hospiz-
Gruppe Günther Bauer und Ste-
fan Scheck stellten zudem ihre 
Arbeit vor, zu deren Gunsten die 
Spendeneinnahmen des Konzerts 
gesammelt wurden.

red

Ein Tag voller Musik und Freude 

Der Förderverein der Kursana Re-
sidenz bereitete den Bewohnern 
eine besondere Freude: Gemein-
sam mit der Priener Senioren-
gruppe ging es mit dem Bus zum 
Kultur- und Kongresszentrum 
Rosenheim, wo ein festliches 
Opern-Gesprächskonzert mit Ge-
org Hermansdorfer auf dem Pro-
gramm stand. 
Schon beim Einsteigen in den 
Bus war die Vorfreude spürbar. 
Viele Teilnehmende hatten sich 
festlich gekleidet und genossen 
die besondere Atmosphäre des 
gemeinsamen Ausflugs. Im Kon-
zertsaal angekommen, erwartete 
sie ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit beliebten Melodien, 
humorvollen Anekdoten und ei-

ner charmanten Moderation, die 
das Publikum von Anfang an be-
geisterte. Die Kombination aus 
Musik, Witz und lebendiger Er-
zählkunst sorgte für heitere Stim-
mung und viele strahlende Ge-
sichter. Immer wieder wurde ge-
schmunzelt, geklatscht und mit-
gesummt – ein Zeichen dafür, wie 
sehr das Konzert alle berührte. 
Auch auf der Rückfahrt blieb die 
gute Laune spürbar: Es wurde ge-
lacht, erzählt und sogar das eine 
oder andere Lied angestimmt. 
Die Verantwortlichen der Resi-
denz bedankten sich beim För-
derverein, dessen Engagement 
diesen besonderen Ausflug mög-
lich gemacht hat.	

red

Der Förderverein der Kursana Residenz ermöglichte den Besuch des Kul-
tur- und Kongresszentrums Rosenheim.

Foto: Kursana

»Die Telemänner« begeistern 

Die jungen Musiker der »Telemänner« spielten zugunsten des Hospiz-Ver-
eins und dem Haus »Leben mit Handicap«.

Foto: red
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Große Spende  
an Chiemsee-Hospiz 

Seit 35 Jahren gibt es in der Ge-
meinde Eggstätt das Unterneh-
men Holzbau Wörndl. Das Jubi-
läum wurde mit 200 Ehrengäs-
ten gefeiert. Die Inhaber Franz 
und Ingrid Wörndl verzichteten 

bei der Veranstaltung auf Ge-
schenke und baten um Spen-
den. Nunmehr konnten stolze 
5.380 Euro an den Förderverein 
des Chiemsee-Hospiz in Bernau 
übergeben werden. 	 hö/red 

Bei der Spendenübergabe: (v. li.) Der Vorstand des Chiemsee-Hospiz 
Stefan Scheck, die Eheleute Franz und Ingrid Wörndl sowie der Vorsit-
zende des Hospiz-Fördervereins Georg Grabner.

Foto: Hötzelsperger

Wetterhäuschen herausgeputzt
Jetzt, da auf dem Marktplatz für 
den Christkindlmarkt alles vor-
weihnachtlich hergerichtet ist, 
wollte auch der Deutsche Al-
penverein (DAV) nicht nach-
stehen. Das Wetterhäuschen 
an der Kreuzung unter der gro-
ßen Linde gegenüber dem 
Haupteingang des Mark-
tes erstrahlt nun in neu-
em Glanz. Ingrid Conrad 
und Herbert Kuhn, We-
gereferenten der Sekti-
on Prien des DAV, küm-
mern sich seit eineinhalb 
Jahren um das hölzerne 
Kleinod auf dem Stein-
fundament mit dem mar-
kanten Blechdach, das 
seit 1899 an dieser Stel-
le steht. Die beiden haben 
es pünktlich zur Advents-
zeit herausgeputzt und im 
Innern mit Lichterketten 
bestückt. In den Schau-
kästen finden sich nicht 
nur die aktuellen Wetter-
werte, sondern auch Infos 

über den DAV. Ein Bilderbogen 
über die Wegeinstandsetzungen 
an der Kampenwand und am 
Geigelstein ist ebenso zu sehen 
wie Tipps für Skitouren, die über 
den Winter immer wieder aktua-
lisiert werden.   	 red

(v. li.) Ingrid Conrad und Herbert Kuhn 
bestückten das Wetterhäuschen mit 
empfehlenswerten Skitouren.

Foto: re

Wir wünschen 
gesegnete 

Weihnachten  
und ein  

glückliches  
Neues Jahr
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Sichere dir
jetzt deinen Platz!

(limitierte Plätze)

Das 6-Wochen Programm für 
mehr Energie, weniger Bauchfett 
und neue Leichtigkeit

Einführungsvorstellung
07.01.2026 um 17:30 oder 
14.01.2026 um 18:00

Vorlesetag in der  
Franziska-Hager-Schule

Ende November stand an der 
Grundschule alles im Zeichen 
des Lesens. Dazu fanden sich 
der Dritte Bürgermeister Mar-
tin Aufenanger, sein Vorgänger 
Alfred Schelhas, die Gemeinde-
räte Rosi Hell, Johannes Drei-
korn, Sonja Werner, Angela Kind 
und Leonhard Hinterholzer, der 
Evangelische Pfarrer Mirko Hop-
pe, der Leiter des Fördervereins 
Fabian König, die Kollegin vom 
Ludwig-Thoma-Gymnasiums Ildi-
ko Kasa, Karola Prechtl von den 
Soroptimisten, die Leiterin der 
Bücherei Melanie Schieber sowie 

die Buchhändlerin Melanie Gan-
ter ein, um den Schülern vorzule-
sen. Mit großer Aufmerksamkeit 
und viel Begeisterung lauschten 
die Kinder den Geschichten. Da-
nach verwandelte sich die Schule 
in den letzten beiden Unterrichts-
stunden in einen lebhaften Bü-
cherflohmarkt. Auf mitgebrach-
ten Decken präsentierten die Kin-
der ihre gut erhaltenen Bücher, 
die sie verkaufen oder tauschen 
wollten. Es wurde deutlich, wie 
viel Freude Lesen und Bücher be-
reiten können – besonders dann, 
wenn man sie miteinander teilt.

Die Vorleser: (v. li.) Ildiko Kasa, Rosi Hell, Angela Kind, Melanie Schieber, 
Sonja Werner, Karola Prechtl, Bürgermeister Martin Aufenanger, Fabian 
König und Pfarrer Mirko Hoppe.

Foto: FHS
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vb-rb.de/prien

meine Volksbank 
Raiffeisenbank eG

Wir wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein gutes
neues Jahr!

Weil es Wichtigeres 

gibt als Geld.

Sankt-Martins-Umzug im  
Haus für Kinder Marquette

Mit bunten Laternen und fröhli-
chem Gesang feierten die Jüngs-
ten im Haus für Kinder Marquet-
te am 11. November den tradi-
tionellen Sankt-Martins-Umzug. 
Zahlreiche Familien nahmen an 
dem stimmungsvollen Abend teil, 
der ganz im Zeichen von Gemein-
schaft und dem Teilen stand. 
Zu Beginn der Feier hielt 
Pfarrer Mirko Hoppe eine 
kurze Andacht zu Ehren 
des Heiligen Martin. Er er-
innerte daran, wie wich-
tig Mitmenschlichkeit und 
Solidarität im Alltag sind 
– Werte, die auch in der 
pädagogischen Arbeit der 
Einrichtung fest verankert 
sind.
Im Anschluss zogen die 
Kinder mit ihren selbstge-
bastelten Laternen durch 
die Dunkelheit und san-
gen bekannte Martinslie-
der. Der Elternbeirat sorg-
te später mit Punsch und 
Wurstsemmeln für einen 
gemütlichen Ausklang. 

Insgesamt kamen rund 270 Euro 
an Spenden zusammen. Mit die-
sem Betrag werden in einem regi-
onalen Buchhandel neue Bücher 
für die Kinder erworben – ein Bei-
trag, der Bildung fördert und die 
Gemeinschaft im Sinne des heili-
gen Martin stärkt.

red

Mit vielen bunten Laternen und fröhlichem 
Gesang zogen die Kinder durch den Ort.

Foto: Haus für Kinder Marquette

Vorlesetag im  
Haus für Kinder Marquette 

Am Freitag, 21. November be-
teiligte sich das Haus für Kinder 
Marquette am bundesweiten Vor-
lesetag. Im Verlauf des Vormit-
tags lasen Eltern den Kindern aus 
verschiedene Bilderbüchern Ge-
schichten vor. Die Aktion hob die 
Bedeutung des Vorlesens hervor: 
Geschichten schaffen Verständ-
nis, fördern den Austausch, stär-
ken das Miteinander und legen 
eine wichtige Grundlage für das 

spätere Lesenlernen. Gleichzeitig 
wurde sichtbar, wie wertvoll jede 
einzelne Sprache und jede indivi-
duelle Stimme beim Vorlesen ist.
Ein besonderer Dank galt And-
reas Strasser, dem Vater aus der 
Wirbelwindgruppe, der die Orga-
nisation übernommen hatte, so-
wie allen Eltern, die sich mit gro-
ßem Engagement an der Aktion 
beteiligten.

red

Andächtig lauschten die Kinder den vorgelesenen Geschichten.

Foto: Haus für Kinder Marquette
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1 Runde
12 Geräte

40 Minuten

Mobilisierung & Kräftigung
des gesamten Körpers

Breitbrunn am Chiemsee / Tel. Nr. 08054 398 
www.koch-bauunternehmung.de

• PLANUNG
• SCHLÜSSELFERTIG BAUEN 

• NEUBAU/ UMBAU

St.-Martins-Umzug des  
Kindergartens St. Irmengard

Auch in diesem Jahr fand der St.-
Martins-Umzug des Katholischen 
Kindergartens St. Irmengard gro-
ßen Anklang bei Kindern, Eltern 
und Besuchern. Vom Kindergar-
ten aus machten sich die Mäd-
chen und Jungen mit ihren bunt 
leuchtenden Laternen auf den 
Weg in Richtung Marktplatz. An-
geführt wurde der Zug von St. 
Martin hoch zu Pferd, dargestellt 
von Kathi Fischer. Die Laternen 
sorgten entlang der Strecke für 
eine warme, festliche Atmosphä-
re. Für die Sicherheit der Teilneh-
mer sorgte die Freiwillige Feuer-
wehr, die die Straßen absperrte 
und den reibungslosen Ablauf un-
terstützte. Am Marktplatz warte-
te eine theatralische Darbietung 
auf die Besucher. Conny Frey 
und mehrere »Bettler« spielten 

eine Szene über Nächstenliebe, 
die an die traditionelle Geschich-
te des Heiligen Martin erinnerte. 
Im Anschluss ging es weiter zur 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt. 
Dort bot sich ein besonders stim-
mungsvolles Bild: Die leuchten-
den Laternen erhellten den Kir-
chenraum und schufen eine ru-
hige, warme Atmosphäre. Beim 
gemeinsamen Singen wirkte eine 
Mutter aus der Elternschaft mit 
ihrer Gitarre mit, während Bar-
tholomäus Prankl den Nachmit-
tag musikalisch an der Orgel un-
termalte. Zum Abschluss erhiel-
ten die Kinder ein Brezenstangerl 
– eine kleine Stärkung nach dem 
gelungenen Umzug. Ein Dank 
geht an alle Beteiligten, die den 
St. Martinsumzug unterstützt ha-
ben.	 red

Stimmungsvoll leuchteten die vielen bunten Laternen in der Katholischen 
Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt.

Foto: Elternbeirat Katholischer Kindergarten St. Irmengard
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Zu einer gemeldeten Rauchent-
wicklung aus einer Wohnung 
wurden die Kameraden Ende No-
vember alarmiert. Aufmerksame 
Anwohner hatten einen piepsen-
den Rauchmelder sowie Rauch 
hinter den Fenstern bemerkt und 
unverzüglich den Notruf gewählt. 
Beim Eintreffen war der Rauch-
melder deutlich hörbar, zudem 
zeigte sich eine leichte Rauch-
entwicklung. Die Einsatzkräfte 
öffneten die Wohnungstüre un-
ter Atemschutz gewaltsam und 
durchsuchten die Räume. Als Ur-
sache konnte schließlich eine ab-

gebrannte Kerze festgestellt wer-
den, die bereits begonnen hat-
te, eine darunterliegende Plas-
tiktischdecke anzuschmelzen. 
Die Kerze wurde entfernt und die 
Wohnung im Anschluss mit ei-
nem Hochdrucklüfter gründlich 
belüftet. Glücklicherweise kamen 
niemand zu Schaden.

Vermeintlicher Zimmerbrand 

Informationen der Freiwilligen Feuerwehr Prien

Möchtest auch Du zur Feuerwehr? 
Dann komm vorbei und werde eine/r von uns.

Weitere Informationen unter: www.feuerwehr-prien.de

 Fahrzeugbrand in Tiefgarage
Anfang November wurde die Frei-
willige Feuerwehr mit mehreren 
umliegenden Feuerwehren zu ei-
nem Brand in einer Tiefgarage 
in Prien alarmiert. Der Eigentü-
mer hatte ihn rechtzeitig bemerkt 
und umgehend den Notruf abge-
setzt. Beim Eintreffen der ersten 
Einsatzkräfte zeigte sich bereits 
eine starke Rauchentwicklung. 
Umgehend wurde ein Löschan-
griff über beide Treppenhäuser 
unter schwerem Atemschutz ein-
geleitet. Zur Entrauchung der be-

troffenen Bereiche kamen mehre-
re Hochdrucklüfter zum Einsatz. 
In der Tiefgarage stand ein ab-
gestellter Mercedes-Oldtimer in 
Brand. 
Das Feuer – ausgelöst vermutlich 
durch einen Defekt an der Fahr-
zeugbatterie – konnte rasch ge-
löscht werden. Anschließend er-
folgte eine umfassende Kontrolle 
beider Gebäude auf eine Rauch-
ausbreitung. Das ausgebrannte 
Fahrzeug wurde aus der Tiefgara-
ge entfernt.

Grundkurs im Schafkopfen
Bei der Feuerwehr stand kürzlich 
eine besondere Übung auf dem 
Programm – nicht mit Schlauch 
und Helm, sondern mit Karten 
und viel guter Laune. Interessier-
te Kameraden nahmen an einem 
Grundkurs im Schafkopfen teil 
und erhielten eine fachkundige 
Einführung.
Nach ersten Erklärungen ging es 

direkt ans praktische Üben: In 
mehreren spannenden Runden 
konnten die Teilnehmer ihr frisch 
erworbenes Wissen anwenden. 
Der kurzweilige Abend bot nicht 
nur die Gelegenheit, ein Stück 
bayerische Kultur kennenzuler-
nen, sondern stärkte auch den 
Zusammenhalt innerhalb der 
Wehr.

Einsatzstatistik
Brände	 5
Technische Hilfeleistung	 6
Verkehrssicherung	 3

Gemeinschaftsübung der Feuerwehren 
Die Feuerwehren Bernau und 
Prien arbeiten seit Jahren als ge-
meinsame Gefahrgut-Komponen-
te eng zusammen, um bei Ein-
sätzen mit gefährlichen Stoffen 
schnell und zuverlässig reagie-
ren zu können. In einer kürzlich 
durchgeführten Übung stellten 
sie erneut ihr Zusammenspiel un-
ter Beweis. Das Szenario sah den 
Austritt einer unbekannten Flüs-
sigkeit vor, zudem war eine Per-
son betroffen. Nach der ersten 

Lageerkundung folgten die Stoff-
bestimmung sowie der Aufbau ei-
nes Dekontaminations-Platzes. 
Gleichzeitig wurden die Einsatz-
stelle koordiniert, die Personen-
rettung eingeleitet und die Lecka-
ge an einem Behälter fachgerecht 
abgedichtet. Ziel der Übung war 
es, die Abläufe zu verfeinern, die 
Kommunikation zu stärken und 
die enge Zusammenarbeit zu fes-
tigen.

Brandschutz in der Vorweihnachtszeit
In der Adventszeit schmücken 
viele Menschen ihre Wohnungen 
mit Adventskränzen, Gestecken, 
Weihnachtsbäumen und Kerzen, 
um eine gemütliche und festli-
che Atmosphäre zu schaffen. Lei-
der zählen genau diese Dekorati-
onen jedes Jahr zu den häufigs-
ten Brandursachen.
Damit Sie die Weihnachtszeit si-
cher genießen können, empfiehlt 
die Freiwillige Feuerwehr:
•	Kerzen niemals unbeaufsichtigt 

brennen lassen – auch beim 
kurzen Verlassen des Raumes 
unbedingt löschen.

•	Adventskränze und Kerzen im-
mer auf feuerfestem Unter-
grund platzieren.

•	Kerzen gut fixieren, damit sie 
nicht umkippen können.

•	Stark abgebrannte Kerzen nicht 
mehr anzünden. Bei Advents-
kränzen kann der innere Draht 
sehr heiß werden. Dadurch 
schmilzt das Wachs und der 
brennende Docht kann in den 
Kranz fallen – ein gefährliches 
Brandrisiko.

•	Ausreichenden Abstand zu 
brennbaren Gegenständen wie 
Vorhängen, Tischdecken oder 
Kissen einhalten.

•	Der Tannenbaum sollte stets 
ausreichend Wasser im Stän-
der haben, um ein Austrocknen 
und damit höhere Brandgefahr 
zu vermeiden.

•	Ein funktionsfähiger Feuerlö-
scher (Schaum) sollte im Haus-
halt griffbereit sein, ebenso 
sollten Rauchmelder installiert 
und geprüft sein.

•	Kinder frühzeitig für den siche-
ren Umgang mit offenen Flam-
men sensibilisieren.

Im Brandfall gilt:  
Sofort die 112 wählen!

Die Freiwillige Feuerwehr ist auch 
während der Weihnachtszeit rund 
um die Uhr einsatzbereit.

Die Freiwillige Feuerwehr 
wünscht eine sichere, besinn-

liche und ruhige Weihnachtszeit.

red

Christbaum-Abholaktion der  
Jugendfeuerwehr

Auch in diesem Jahr bietet die 
Jugendfeuerwehr wieder die tra-
ditionelle Christbaum-Abholakti-
on auf Spendenbasis an. Am 10. 
Januar holen die Jugendlichen 
die ausgedienten Weihnachts-
bäume direkt vor der Haustüre 

ab. Auf der Homepage der Frei-
willigen Feuerwehr ist das An-
meldeformular sowie alle weite-
ren Informationen.
Die Jugendfeuerwehr Prien freut 
sich über diese Unterstützung!

red

SCHWANZER 
Altmetall- und Autoentsorgung 

Rudolf Schwanzer · Gewerbegebiet Natzing 3 
83125 Eggstätt · Tel. 08056-90 36 90 

Geschäftszeiten: Mo-Fr 7.30-12.00 und 13.00-18.00 Uhr

Samstag, 10. Januar, ab 14 Uhr, Evang. Gemeindezentrum

Repair Café Prien
Das Repair Café Prien findet am 
Samstag, 10. Januar im Evan-
gelischen Gemeindezentrum am 
Kirchenweg 13 statt. 
In freundlicher Atmosphäre wird 
Kaputtes wieder ganz gemacht. 
Jeder kann vorbeikommen und 
seine defekten Haushaltsgerä-
te, Spielsachen, Schmuck oder 
sonstige Gegenstände mitbrin-
gen. Gemeinsam mit den Hel-

fern wird repariert und somit 
Schrott und Abfall vermieden – 
einen Versuch ist es (fast) alle-
mal wert. 
Erlaubt ist alles, was man allein 
ohne Hilfsmittel tragen kann. 
Letzte Annnahme ist um 16 Uhr. 
Die Wartezeit kann bei Kaffee 
und Kuchen überbrückt werden. 
Alles auf Spendenbasis.	

red
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Veranstaltungen des Kneipp-Vereins 
Qigong der vier Jahreszeiten, 

»Bewegte Form« 
Körper und Geist auf den Na-
turkreislauf einstimmen und die 
Energie der Natur mit einfachen 
wirkungsvollen Übungen nutzen. 
Die Termine finden bei trocke-
nem Wetter draußen statt, bitte 
wettergerechte Kleidung anzie-
hen. Übungen im Winter für Nie-
re, Blase und Ohren. Einstieg je-
derzeit möglich, Dauer 1 Std. 
Am Samstag, 10.1., Treff-
punkt 10 Uhr, Eingang Alpen-
blick, Sportplatz 2. Ohne An-
meldung, Leitung: Ljubinka Zü-
ckert, Tel 0152 / 07526452 
l.k.zueckert@t-online.de. Kosten 
5 Euro Mitglieder, 7 Euro Nicht-
Mitglieder*.

Jin Shin Jyutsu
Jin Shin Jyutsu, auch »Strö-
men« genannt, ist eine Tausen-
de Jahre alte Heilkunst aus Ja-
pan. Durch Auflegen der Hän-
de mit einfachen Griffen wird der 
Energiefluss zum »Strömen« ge-
bracht. Am Mittwoch, 10.12. 
»Wie wir unsere Ängste mit dem 
Nieren-/Blasenstrom harmonisie-
ren können«. Anmeldung erfor-
derlich, Birgit Schelle, Tel. 0157 / 
54805738, info@jsj-birgitschel-
le.de. Dauer 2 Std, Beginn 19 
Uhr, Clubraum 4, Am Sportplatz 
2, Kosten 15 Euro Mitglieder, 18 
Euro Nicht-Mitglieder.

Wöchentliche Kurse  
Bitte bei den Kursleitern  

erkundigen, wie die Kurse während 
des Jahreswechsels stattfinden. 

Wassergymnastik
Jeden Montag, 19 Uhr, in der 
Schwimmhalle des Medical Park 
Kronprinz, mit dem Therapeuten-
Ehepaar Renk. 30 Minuten Gym-
nastik und anschließend 15 Mi-
nuten freies Schwimmen. Ohne 
Voranmeldung. 5 Euro Mitglieder, 
7 Euro Nicht-Mitglieder.*

Hatha Yoga 
Jeden Montag + Donnerstag,  
19 Uhr, Clubraum 4, Am Sport-
platz 2. Sanfte Bewegungen, ent-
spannende Musik und eine an-
genehme Atmosphäre helfen, 
das innere Gleichgewicht zu fin-
den und neue Energie zu schöp-
fen. Yoga ist der Weg zur Har-
monie zwischen dem Körper und 
der Seele.  Bitte mitbringen: Mat-
te und Decke für Shavasana. Mit 
Yoga-Lehrerin Viktoria Voropai, 
vikakrav@ukr.net, Tel. 0151 / 
72644084. Kosten je Abend 5 
Euro Mitglieder, 7 Euro Nicht-
Mitglieder.*

Ai-Qi Qigong  
Jeden Dienstag, 10 Uhr, Club-
raum 4, Am Sportplatz 2. Mit 
langsamen, sanften Bewegungen 
Spannungen lösen. Im Mittel-
punkt steht die Wirbelsäule. Alle 
Gelenke werden behutsam be-
wegt, damit spürbar mehr Energie 
fließen kann. Anmeldung erfor-
derlich bei Leo Führen, Tel. 0152 / 
53203323, leofuehren@gmail.
com. Kosten 5 Euro Mitglieder,  
7 Euro Nicht-Mitglieder.*

Wirbelsäulengymnastik
Jeden Mittwoch, 19 Uhr, in 
der Turnhalle Klinik St. Irmin-
gard. Kräftigung und Dehnung 
der Wirbelsäule sowie die Mus-
kulatur wieder ins Gleichge-
wicht bringen, das wird in die-
sem Kurs geübt und vermittelt. 
Kursleitung Sabine Gentner, gent-
ner.prien@gmx.de, Tel. 08051 / 
968375. Kosten 5 Euro Mitglie-
der, 7 Euro Nicht-Mitglieder.*

* Angebot für Mitglieder zu den 
regelmäßigen Kursen: 
10er Karte für 40 Euro 

Der Kneippverein Prien bedankt sich bei seinen Mitgliedern für 
ihre Treue und ihre fleißige Teilnahme an den Kursangeboten.

Das Vorstandsteam wünscht allen  
gesegnete Weihnachten, frohe Feiertage und  
einen fantastischen Start in das Neue Jahr!

Priener vierköpfige Familie möchte gerne in Prien bleiben
und sucht ein Haus/ Doppelhaushälfte/ Reiheneckhaus oder  

ein Baugrundstück zum Kauf in Prien. Angebote gerne  
telefonisch melden unter: 

0151/52617044 oder per Mail an: haus-in-prien-gesucht@web.de 

2-3 Zimmer Wohnung gesucht in Prien
2 Haushaltshilfen bei der AWO, eine von ihnen ist Kranken-

schwester, suchen spätestens zum 1.3.2026 eine 2-3 Zimmer 
Wohnung in Prien und Umgebung. Tel.: 08051 / 96 52 670  

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2025

Chiemgau Bürocenter
CB

G E I G E L S T E I N S T R A ß E  7
8 3 2 0 9  P R I E N  A M  C H I E M S E E
T E L .  0 8 0 5 1 / 5 3 0 7
F A X .  0 8 0 5 1 / 6 2 6 3 2
DIGITALDRUCK@CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE
WWW.CHIEMGAU-BUEROCENTER.DE

D i g i t a l d r u c k

D r u c k e r z u b e h ö r

R e p r o g r a p h i e

B a u p l a n d r u c k

P l o t t e n

P o s t e r d r u c k

T e x t i l d r u c k

F o t o d r u c k

B ü r o m a t e r i a l

K o p i e r e n

G r o ß f o r m a t - S c a n n e n

»MS Oberkrain  
bis moderne Scheim«

Am Freitag, 19. Juni lädt erst-
mals die »MS Oberkrain bis mo-
derne Scheim« zu einer außer-
gewöhnlichen Schifffahrt ein. An 
Bord sorgen zwei Live-Bands für 
beste Stimmung: »Bast Scho« 
und die »Preaner Buam« sorgen 
für zünftige Oberkrainer-Musik 
und moderne Klänge. Auf zwei 
Decks erleben die Gäste ein Mu-
sikprogramm, das Tradition und 
Moderne gekonnt verbindet. Das 
Hotel Luitpold am See sorgt für 
das leibliche Wohl. Auf dem 
Sonnendeck locken Longdrinks 
und ein atemberaubender Blick 
auf den Chiemsee.
Die »MS Oberkrain« legt um 
19.30 Uhr im Priener Hafen/
Stock ab (Einlass ab 18.45 Uhr) 
und kehrt um 22.30 Uhr zu-
rück. Der Abend ist dann aber 
noch nicht vorbei – bis 23.15 
Uhr wird dort weitergefeiert.

Karten zu 43,50 Euro im Ticket-
büro Prien sowie an allen Mün-
chen Ticket Verkaufsstellen.

Die »Preaner Buam« (Foto oben) 
bringen mit »Bast Scho« (unten) 
die »MS Oberkrain« zum Schwin-
gen und sorgen für ausgelassene 
Stimmung.

©️ Bast Scho 

© Preaner Buam

Wir wünschen unseren Kunden
FROHE WEIHNACHTEN
und ein gutes neues Jahr!

Alte Bernauer Str. 22 · 83209 Prien · www.pfliegl-prien.de

� 0 80 51/6 20 56
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Wir Kaufen

Firma: Sigorec Dennis Ayhan

Gold, Silber, Zinn &
Schmuck, Münzen
(Barren, Altgold, Zahngold, Bruchgold, usw.)

Luxusuhren &
Taschenuhren
Antiquitäten,
Gemälde & Militaria

Möbel &
Porzellan
Alte Weine &
Sammlerstücke
Designer
Handtaschen
& mehr

HAUSTERMINE NACH VEREINBARUNG (BIS ZU 150 KM UMKREIS)
WIR SIND AN ALLEM INTERESSIERT – VON KUNST BIS KREMPEL

Tel.: 089 441 33 836   Mobil: 0179 235 39 71

LETZTE FREIE TERMINE! JETZT VEREINBAREN

Erlenweg 16, 83209 Prien am Chiemsee

MONTAG - SAMSTAG: 10:00 - 18:00 UHR & NACH VEREINBARUNG

Montag

DEZ DEZ DEZ DEZ

15 16 17 18
Dienstag Mittwoch Donnerstag

DEZ

19
Freitag

DEZ

20
SamstagMontag

15 20
Samstag

NUR 6 TAGE

Weihnachtszeit ist Bescherungszeit
MACHEN SIE AUS IHREN SCHÄTZEN BARES GELD!

NUTZEN SIE DIE LETZTE GELEGENHEIT VOR WEIHNACHTEN,
UM NICHT MEHR BENÖTIGTE STÜCKE IN SOFORTIGE AUSZAHLUNG ZU VERWANDELN.

VORBEIKOMMEN, VERKAUFEN FREUDE SCHENKEN!

KUNST & KRÄMPEL
HOTEL REINHART

IN PRIEN AM CHIEMSEE

IN VERBINDUNG MIT GOLD IN JEGLICHER FORM

GROßE PELZ AKTION
BIS ZU 5000€
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Führungswechsel  
bei »Leben mit Handicap« 

Erster Vorstand Günther 
Bauer, auf dessen Initiati-
ve der Verein vor 18 Jah-
ren gegründet und das 
Wohnhaus errichtet wor-
den ist, hat bei der Mit-
gliederversammlung sein 
Amt an Bettina Brühl 
übergeben. 
»Günther Bauer war bis-
her das Gesicht der 
Wohnanlage, ihm können 
wir nur für all die Zeit, für 
seine Kraft, für sein Herz-
blut und für sein Engage-
ment für das Projekt dan-
ken«, so Erster Bürger-
meister Andreas Fried-
rich. Bei den Neuwahlen 
unter Leitung des Dritten Bürger-
meisters Martin Aufenanger erga-
ben sich die Ergebnisse: Zweiter 
Vorstand ist Gerhard Lechenauer, 
Dritte bleibt Silvia Schweinstei-
ger, Schriftführerin wird Waltraud 
Osterhammer, Schatzmeisterin 
bleibt Monika Hahn, Kassenprü-
fer bleiben Susanne Huber und 
Gunda Steigenberger. Die Beisit-
zer werden noch bestimmt. Mit 
Präsenten und Applaus wurden 
Günther Bauer, Emmi Aigner und 
Friedrich Hefter aus ihren Ehren-
ämtern verabschiedet. 
Zuvor hatte Günther Bauer an 
das abgelaufene Vereinsjahr er-
innert, u. a. an das »Stauden-
Fest«, die Wohn-Seminare, an 
zahlreiche Beratungen sowie die 
Gewinnung von Ehrenamtlichen, 
die sich in den Dienst der Be-

wohner stellen. Nicht spurlos gin-
gen die Auseinandersetzungen 
mit dem Bezirk Oberbayern zu 
den Nebenkosten-Abrechnungen 
vorüber. Drei Musterklagen be-
wirkten einen enormen Zeit- und 
Geldaufwand, was aus Sicht des 
Vereins unnötig und vermeidbar 
gewesen wäre. 
Die Gründung des neuen Diens-
tes »Recht haben – Recht be-
kommen« soll den Bewohnern 
der Wohnanlage sowie anderen 
Menschen mit Einschränkungen 
zur Seite stehen, unterstützt wird 
dieser von der »Aktion Mensch« 
und von der OVB-Weihnachts-
aktion. Irmi Heindlmeier, Sabine 
Müller, Tanja Schoemackers und 
Günther Bauer sind Ansprech-
partner (recht@handicap-rosen-
heim.de).	 red

Erster Bürgermeister Andreas Friedrich (r.) 
bedankte sich beim bisherigen Vorstand 
Günther Bauer mit einem kleinen Präsent.

Foto: Hötzelsperger 
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Caritas Haus St. Josef
Bauernbergerstr. 20, 83209 Prien

            Eigenständiger 
            öffentlicher Friseurbetrieb 
            neumodern 
            komplett ausgestattet ist

Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt 
auf mit unserer Einrichtungsleiterin 

Frau Theresia Meisl
Mail: st-josef@caritasmuenchen.org
Tel.: 08051/68850

Friseursalon ab sofort 
zu vermieten

WEIL IHR FAHRZEUG NUR 
DAS BESTE VERDIENT.
PREMIUM-SERVICE FÜR PREMIUM-FAHRZEUGE: 
WIR KÜMMERN UNS DARUM.

Autohaus Unterberger GmbH
Am Reitbach 2
83209 Prien am Chiemsee
Tel. 08051 9876-0
www.unterberger.cc

Ob kleiner Ölwechsel oder komplexe Fehlerdiagnose; Reifen-
wechsel, Karosserie-Reparatur oder Fahrzeugaufbereitung: 
Bei uns ist Ihr Fahrzeug in den besten Händen. Mit Erfahrung 
und Know-how kümmern wir uns um Ihre Wünsche. Mit fairer 
Beratung und fairen Preisen. Damit Sie nach der Übergabe mit 
einem richtig guten Gefühl bei uns vom Hof fahren.

Online Termin-
vereinbarung

Aktueller
Fahrzeugbestand

Unterberger_Prien_90x130mm.indd   1Unterberger_Prien_90x130mm.indd   1 06.03.25   13:2706.03.25   13:27

Hochriesstrasse 42 l 83209 Prien/Chiemsee
Tel.: 08051/2922 l www.moebel-palk.de

Hochriesstrasse 42 l 83209 Prien/Chiemsee 83209 Prien/Chiemsee 83209 Prien/Chiemsee 83209 Prien/ChiemseeMöbel Palk GmbH
Küche  l  Wohnen  l  Schlafen

... machen Sie es sich kuschelig

  mit neuen warmen 

     Oberdecken Erholsamer Schlaf 

ist so wichtig!
Jetzt

kostenlose

Schlaf-
analyse

Jetzt
kostenlosekostenlose

Schlaf-
analyse

Frohe 
Weihnachten!
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SeniorenProgramm
Veranstaltungen ab 50+ä

Bitte beachten Sie auch die Schaukästen 
hinter den Lukläden bei der Kirche

Senioren- 
Mittagsstammtisch

Freitag, 19.12., Neuer am See 
zwischen 11.30 und 13 Uhr

Anmeldung bei Waltraud Stöberl, 
Tel. 08051 / 1406.

Adventsingen  
im KUKO Rosenheim

Sonntag, 21.12. 15 Uhr
Treff Beilhackparkplatz und 
Sportpark, nur für angemeldete 
Teilnehmer.

Weihnachts-Brunch  
für Senioren
Mittwoch, 24.12.   
10 Uhr bis 13 Uhr

Die Mitarbeiter des ambulanten 
Pflegediensts MRS Ambulant so-
wie der Ökumenischen Sozial-
station laden am 24. Dezember 
zu einem festlichen Weihnachts-
Brunch ein. Die kostenlose Veran-
staltung richtet sich an Senioren, 
die den Heiligabend allein verbrin-
gen würden. Ein kleines Unterhal-
tungsprogramm sowie eine festli-
che Atmosphäre sorgen für weih-
nachtliche Stimmung. Dank der 
Unterstützung der Rimstinger Ta-
gespflege Ludwigshöhe kann ein 
Hol- und Bring-Service angeboten 
werden. Der Verein »Leben mit 
Handicap« stellt die Räumlichkei-
ten im dritten Stock der Wohn-
anlage in Stauden 11 zur Ver-
fügung. Herzlichen Dank dafür!  
Es wird um telefonische Anmel-
dung unter 08051 / 9677970 ge-
beten.

Sonntagsfrühstück
Sonntag, 11.01.  
9.30 bis 11 Uhr

Sonntagmorgen in gemütlicher 
Runde im Kurcafé Heider, Markt-
platz, Tel. 08051 / 1534.

Vortrag  
Chiemsee-Hospiz

Dienstag, 13.01.  14.30 Uhr
Das Handeln im Chiemsee-Hos-
piz ist geprägt von Einfühlungs-
vermögen und Diskretion. In dem 
stationären Hospiz steht das kom-
petente Personal als vertrauens-
voller Begleiter in Zeiten der Not, 
Verzweiflung und Trauer an der 
Seite der Menschen. Dem Leben 
an seinem Ende Würde geben – 
das ist seine zentrale Aufgabe 
und Botschaft. Der Vorstand Ste-
fan Scheck gibt in seinem Vortrag 
einen eindrucksvollen Einblick in 
das Leben dort. Um eine Spende 
wird gebeten. Kursana Residenz, 
Clubraum, Schillerstr. 8. Schriftli-
che Anmeldung.

Meditation, Intuition & 
innere Stimme

Donnerstag, 15.01. 15 Uhr
Einladung, Kraft und Energie in 
einer Entspannungsmeditation zu 
schöpfen, um im täglichen Leben 
gestärkt zu sein und alle Lebens-
situationen gut meistern zu kön-
nen, Treff im Rathaus, Großer Sit-
zungssaal, Leitung Petra Lanzin-
ger, Teilnehmer 20 Personen, um 
eine kleine Spende wird gebeten. 
Schriftliche Anmeldung.

ANMELDUNGEN bei Helga Stampfl bitte schriftlich
E-Mail: seniorenprogramm@prien.de

Sprechzeit: Mittwoch von 9 bis 11 Uhr, Rathaus, Zi. 306, 
Telefon 08051 / 606-84 E INKAUFSSERVICE 

für Senioren, Kranke und 
Menschen mit mobiler Einschränkung

Der Priener EDEKA-Markt Coban, Hochriesstraße 54, 

Tel. 08051 / 1012 · E-Mail: info@edeka-coban.de
nimmt die Bestellungen DIENSTAGS von 9 – 12 Uhr entgegen.

Das EHRENAMTLICHE HELFERTEAM bringt 
die bestellten Waren am darauffolgenden Freitag ins Haus. 

(Bitte Änderung an Feiertagen beachten).

Der Einkaufsservice beschränkt sich 
auf das Einzugsgebiet der Marktgemeinde Prien.

Für Rückfragen steht stellvertretend für den Einkaufsdienst 
Burgl Mouratian unter Tel. 08051 / 5108 zur Verfügung.

Regelmäßige Angebote für Senioren
Feelgood  

Bewegungskonzept
jeden Montag, 9 Uhr

Mobilisierung und Kräftigung des 
gesamten Körpers. Trainings-
einheit 40 Min. Senioren-Son-
derpreis: 8 Euro (10er-Karte 70 
Euro). Feelgood Center, Bernauer 
Str. 31, Tel. 08051 / 9666590.

Denksport der  
Aktiv-Senioren

 jeden Montag, 15.30 Uhr 
(außer Ferienzeit)

Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning, gezielte Übungen zur Stei-
gerung der Gedächtnisleistung. 
Kosten 5 Euro; Kath. Pfarrheim, 
Alte Rathausstr. 1 a, Referentin 
Hildegard Grosse. Anmeldung 
unter Tel. 0151 / 16636912.

»Trimm Dich im Freien«
im Kurpark am Chiemsee Saal
Die modernen Fitnessgeräte die-
nen der Bewegung und tragen 
so zur Steigerung des Wohlbefin-
dens und der Vitalität bei.

Senioren-Gruppe
Caritas-Tagesstätte, Seestraße 5c
jeden Mittwoch, 15 bis 16 Uhr
Einladung für Senioren ab 65 
Jahre, die an Depressionen oder 
Ängsten erkrankt sind. Zeit für 
Austausch, Gedächtnistraining, 
Kaffeetrinken und Unterhaltung. 
Anmeldung bei Bianca Hackl, 
Tel. 08031 / 20380.

Fit durch die 
zweite Lebenshälfte

jeden Freitag,  
15.30 bis 16.30 Uhr

Trainieren unter Anleitung eines 
Physiotherapeuten zum Senio-
ren-Sonderpreis 5 Euro. Im Ex-
akt Aktiv, Harrasser Straße 6, 
Tel. 08051 / 9655-240.  

Klassische Massage
30 Min., 7 Euro Senioren-Son-
derpreis. Rosemarie Neumei-
er, Masseurin und med. Bade-
meisterin, Ledererweg 15, Tel. 
08051 / 9630788 oder 0171 / 
3440237.

»Aus Alt mach Neu«
Halsketten und Schmuck umge-
stalten mit Helga Pranke, Ket-
tendesignerin. Info Tel. 08051 / 
9666655.

Angebot vom TuS Prien 
für Senioren

Donnerstag, 18 bis 19 Uhr, 
Franziska-Hager-Turnhalle

Gymnastik für Herren 
Stärkung der Rumpfmuskulatur 
und Verbesserung des körperli-
chen Wohlbefindens. Info: Rein-
hard Schneider, Tel. 08051 / 
9651600

Gymnastik für Damen 

Für die Beweglichkeit der Gelen-
ke und Schulung der Koordina-
tion. Info: Elisabeth Kluge, Tel. 
08051 / 61534.

Ein gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest
und ein friedvolles und gesundes Neues Jahr

mit vielen unvergesslichen Momenten
wünscht allen Freunden der Reisegruppe Mertel

Emmi Mertel
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Hospiz-Gruppe Prien & Umgebung e.V.
Bernauer Str. 2 · Prien · Tel. 08051-963696 · www.hospiz-prien.de

ARBEITERWOHLFAHRT 

Weitere Informationen im AWO-Büro Chiemgau-West e. V. 
Joseph-von-Fraunhofer-Straße 9  ·  83209 Prien

Tel. 08051 / 5152  ·  E-Mail info@awo-chiemgau-west.de
Mo + Di  8.15 – 12.15 Uhr  ·  Mi 13 – 16 Uhr

Kleinanzeigen 
im Priener Marktblatt

anzeige@ 
priener-marktblatt.de

Priener AWO-Ladl 
Das AWO-Ladl in der Geigelsteinstraße 13b bietet preiswerte,  

gebrauchte und einwandfreie Kleidung für Damen und Herren, Schuhe, 
Haushaltswaren, Bett- und Tischwäsche sowie viele weitere Artikel an. 
Personen mit nachweislich geringem Einkommen erhalten 50 Prozent 

Rabatt auf alle Artikel des täglichen Bedarfs..
Öffnungszeiten für Annahme und Verkauf:

Montag   10.00 – 14.00 Uhr  |  Mi + Fr  14.00 – 18.00 Uhr

Bitte beachten: 
Während der Weihnachtsferien bleibt das AWO-Ladl vom  
22. Dezember bis einschließlich 6. Januar geschlossen. 

Die AWO bedankt sich herzlich für das  
entgegengebrachte Vertrauen und  

wünscht allen eine schöne Weihnachtszeit sowie  
für das Jahr 2026 Gesundheit, Glück und Lebensfreude.

Antikes u. Kunst  
An- & Verkauf · Komm. 

HANS GEORG RÜBNER 
Raumausstattermeister 

St. Salvator 3 · 83253 Rimsting 
Handy 01 74 / 6 12 23 93

Jetzt neu in Prien:

Medizinische Fußpflege &
wohltuende

Fußreflexzonenmassage!

Gönnen Sie Ihren Füßen die beste Pflege und
neue Energie – sichern Sie sich Ihren Termin bei

Nirvana Nook!

Wendelsteinstr. 6, Prien
0179-44 9999 7 + 08051-684 92 50

www.nirvananook.de

Hilfe zur Raumpflege in Bernau gesucht
Zuverlässige Putzhilfe für gepflegten Zweipersonenhaushalt 
(keine Haustiere) in Bernau gesucht. Reguläre Anmeldung,  

Bezahlung nach Vereinbarung. Gute Deutschkenntnisse  
Voraussetzung. Tel.: 08051 / 640 12 73 

Suchen für unser Haus  
in Breitbrunn eine  

Reinigungskraft auf  
Minijob Basis  

ab Januar/Februar 2026 
Flexible Arbeitszeiten 
TEL. 01795241713 

Suche Perle für die Lohnbuchhaltung  
Auf 556,– €-Basis oder freiberuflich;  

Kleinstbetrieb mit 5 MA (nur Minijobs). Tel. 08052 957940 

Vollzeit Mitarbeiter/-in
für die Anmeldung in

einer Arztpraxis 
in Prien gesucht

Handy 0160 / 61 21 986

 

Neues Schuljahr  
an der Waldorfschule

Die Anmeldung für das Schul-
jahr 2026 / 27 läuft an der Frei-
en Waldorfschule Chiemgau be-
reits. 
Bei Interesse an einer Einschu-
lung des Kinds, meldet man sich 
im Schulbüro: info@waldorf-
schule-chiemgau.de oder unter 

Tel. 08051 / 9655890. Im Ja-
nuar und Februar 2026 finden 
dazu verpflichtende Informati-
onsveranstaltungen statt.
Alle Termine sind auf der Web-
seite der Schule zu finden: 
www.waldorfschule-chiemgau.de.

red

Tag der offenen Tür im  
Hort Franziska Hager

Wer den Hort Franziska Hager 
persönlich erleben möchte, ist 
herzlich zum Tag der offenen 
Tür am 19. Dezember von 14 
bis 17 Uhr eingeladen. An die-
sem Nachmittag erwarten die 
Verantwortlichen des Horts alle 
interessierten Eltern, Kinder so-
wie Bürger, die einen Einblick 
in die tägliche Arbeit gewinnen 
möchten. 

Besucher können alle Räume 
besichtigen, das pädagogische 
Team kennenlernen und sich 
bei Kaffee und Kuchen im Bis-
tro mit dem Elternbeirat austau-
schen. Für die Kinder gibt es ein 
buntes Programm in den ver-
schiedenen Gruppenräumen – 
von kreativen Bastelangeboten 
bis zu kleinen Spielen und Mit-
machaktionen.                   redChristkindl-Anschießen  

an Heiligabend 
Am Mittwoch, »Heiligabend« 
führt die Gebirgsschützenkom-
panie Prien ihr traditionelles 
Anschießen durch. Beginn ist 
vor der ersten Christmette ge-
gen 16.45 Uhr auf dem Markt-
platz unter dem Kommando von 
Hauptmann Sepp Kirner. Der 
dreifache Salut zu Ehren der Ge-
burt Christi wird seit dem Jahr 

1969 ohne Unterbrechung in al-
ter Tradition ausgeführt. Die Be-
völkerung und alle Kirchenbesu-
cher sind dazu herzlichst einge-
laden. 
Die Gebirgsschützenkompanie 
Prien wünscht auf diesem Wege 
frohe Weihnachts-Feiertage und 
ein gesundes und friedvolles 
»Neues Jahr 2026«.	 red

Weihnachtssingen des  
Männerchors

Am Heiligabend, unmittelbar im 
Anschluss an die Heilig-Abend-
Andacht um 18.15 Uhr, wird der 
Männerchor unter der Leitung 
von Alexander Rehm wieder 
das traditionelle Weihnachts-

singen auf dem Friedhof veran-
stalten. Ergänzt wird diese stim-
mungsvolle Veranstaltung durch 
die Weihnachts-Verse des be-
kannten Priener Verserlschrei-
ber Ernst Reiter.	 red
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Liebe Prienerinnen und Priener,

das Weihnachtsfest nimmt uns Menschen mit allen 
Sinnen in Anspruch. Jeder hat seine eigene Erinne-
rung an bestimmte Düfte, Klänge, Geschmackser-
lebnisse, Bilder und Begegnungen, die dieses Fest 
zu einem besonderen machen. Und selbst, wenn 
diese Erinnerungen auch mit Trauer oder Schmerz 
verbunden sind: Alles rund um Weihnachten 
spricht uns anders an, bleibt tiefer im Gedächtnis. 
Man kann sagen, das Weihnachtsfest scheint den 
ganzen Menschen tief zu berühren.

Und das hat einen Grund: Wir Christen feiern die-
ses Fest als Geburtstag eines Menschenkindes, das 
voll und ganz so ist wie wir auch, aber zugleich 
unendlich viel größer und ganz anders. Wir feiern, 
dass der allmächtige Gott sich nicht hinter den Tie-
fen des Weltalls versteckt, sondern das Menschsein 
zum Teil seines Wesens macht. So adelt er unsere 
Existenz. Der Unendliche wird klein und schwach 
wie wir, damit wir uns selbst als groß begreifen 

können und spüren dürfen: Gott kennt und sieht 
uns als seine Kinder an, weil er uns nach seinem 
Bild geschaffen hat. In seine Liebe dürfen wir uns 
fallen lassen, weil wir vertrauen dürfen: Wir blei-
ben in seiner Hand gehalten.

Was können wir bei alldem selbst tun, um dieser 
großen Liebe zu entsprechen? Der letztes Jahr ver-
storbene Bischof Franz Kamphaus hat eine schein-
bar simple Formel gefunden, die uns in diesen Ta-
gen anspornen kann und die ich Ihnen zum Nach-
denken ans Herz lege: »Mach’s wie Gott, werde 
Mensch!« – Wenn wir das wagen, dann wird unse-
re Zeit für alle Menschen um uns zu einer besonde-
ren Erfahrung. Dann schärfen wir alle Sinne dafür, 
wer wir wirklich sind und sein können. Dann be-
greifen wir, dass auch all unsere Nachbarn Gottes 
Kinder sind, die auf unsere Mitmenschlichkeit set-
zen dürfen.

In Ökumenischer Verbundenheit wünschen wir Ihnen von Herzen  
ein frohes und friedliches Weihnachtsfest und Gottes Segen für das neue Jahr!

Pfarrer Lic. iur. can. Philipp Werner,  
Kath. Pfarrei Mariä Himmelfahrt Prien

Pfarrer Mirko Hoppe,  
Evang.-luth. Kirchengemeinde Prien

Pfarrer Torsten Böhme  
Neuapostolische Kirche Prien

Neues Dach für »Nepomuk«
Die Gebirgsschützenkompanie 
Prien hat sich Ende der 70er 
Jahre entschlossen, für 
den Brückenheiligen 
»Nepomuk« am nörd-
lichen Ortseingang am 
Brucker Kreisel auf un-
bestimmte Zeit die Pa-
tenschaft zu überneh-
men. Nach den Teil-
renovierungen in den 
Jahren 1980, 1993, 
2005, dem Anbrin-
gen eines Schutzglases 
2008 und der Teilein-
deckung mit Schindeln 
war nun eine erneute 
komplette Dachsanie-
rung mit Schindeln er-
forderlich. Die Gebirgs-
schützen freuen sich 
über den Abschluss der 
Arbeiten und bedanken 
sich bei den Helfern 
und Materialspendern, 

die nicht namentlich genannt 
werden möchten.                     red

Der Nepomuk steht wieder unter einem re-
novierten Dach.

Foto: Gebirgsschützen

Ehrenamts-Festabend in der 
Pfarrgemeinde 

»Wenn ich heute das erste Mal 
bei einem Danke-Empfang für  
die Ehrenamtlichen Vergelt ś-
Gott sagen darf, dann erfüllt 
mich das mit großer Freude und 
Dankbarkeit«, so hieß Pfarrer 
Philipp Werner im voll besetzten 
Pfarrheim seine Gäste willkom-
men, die das ganze Jahr über ei-
nen unentgeltlichen Beitrag zum 
Gelingen des kirch-
lichen Zusammen-
lebens geleistet ha-
ben. Zuvor fand ein 
festlicher Gottes-
dienst statt.
Der Abend bot nicht 
nur kulinarische Ge-
nüsse, sondern auch 
viele Gelegenheiten, 
sich im persönlichen 
Gespräch auszutau-
schen. Auch Sepp 
Stöttner, der 36 Jah-

re lang als Kirchenpfleger ehren-
amtlich tätig gewesen war, freu-
te sich ob der Gesellschaft mit 
Gleichgesinnten. Für eine hu-
morvolle Überbrückung zwi-
schen Haupt- und Nachspeise 
sorgte die Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderats Rosi Hell mit einer 
Laudatio in Versform.

hö/red

Foto: Hötzelsperger 
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Unterprienmühle 4 a | 83112 Frasdorf 
Tel.: 0 80 52 / 43 00 | www.heinrich-sick.de 

Alle Trockenbauarbeiten aus einer Hand 
Meisterbetrieb seit 1971 

Einführung der  
neuen Evangelischen Pfarrer 

Mit einem feierlichen Festgottes-
dienst hat die Evangelische Ge-
meinde am ersten Advents-Sonn-
tag den Beginn des neuen Kir-
chenjahrs gefeiert und zugleich 
zwei neue Seelsorger in ihren 
Dienst eingeführt. Pfarrer Mar-
tin Zöbeley übernimmt die zwei-
te Pfarrstelle, während Pfarrerin 
Ghita Lenz-Lemberg künftig auf 
einer Seelsorgestelle für Touris-
ten sowie zur Ausbildung ehren-
amtlicher Klinikseelsorger wirken 
wird. Der Gottesdienst wurde von 
Pfarrer Mirko Hoppe, Inhaber der 
ersten Pfarrstelle, geleitet. Für 
die feierliche Segnung der beiden 
Pfarrpersonen war Dekanin Dag-
mar Häfner-Becker verantwort-
lich. Begleitet wurde der Gottes-
dienst vom Kirchenvorstand, den 
Pfarrern der Region und Gästen. 

Im Anschluss lud die Gemeinde 
zu einem festlichen Empfang ein, 
bei dem Vertreter der Gemein-
den, der Ökumene und der Schu-
len ihre Grußworte überbrach-
ten. Musikalisch wurde der Emp-
fang feierlich umrahmt vom Po-
saunenchor, der mit adventlichen 
Klängen für eine besinnliche At-
mosphäre sorgte. Den diesbe-
züglichen Höhepunkt bildete das 
Adventskonzert des Ludwig-Tho-
ma-Chors, dirigiert von Sebastian 
Weyerer. Mit Chorliteratur zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit schu-
fen der Chor und die Solisten ei-
nen stimmungsvollen Ausklang 
des ereignisreichen Festtags. Die 
Besucher unterstützten den Tag 
mit einer Spende zugunsten dem 
Erhalt des fast 100 Jahre alten 
Gebäudes der Christuskirche. red

Pfarrer Mirko Hoppe (r.) führte seinen neuen Kollegen Pfarrer Martin Zö-
beley (li.) sowie die neue Pfarrerin Ghita Lenz-Lemberg (2. v. r.) mit der 
Dekanin Dagmar Häfner-Becker (2. v. li.) ein.

Foto: Berger

���������

PLANUNG | NEUBAU | SANIERUNG 
UM-/AN-/AUSBAU 
FLIESEN-/ZIMMERERARBEITEN

Bauunternehmung & Ingenieurbüro 
Memminger GmbH · Marquartstein 
Tel.: 08641/8372 · www.memminger-bau.de

MAURER & ZIMMERER GESUCHT!
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So	 28.12.	 18.00	 Pfarrkirche: J. S. Bach, Weihnachts-Oratorium  
Kantaten 4-6 
Konzert Capella Vocale Prien, Solisten und Ba-
rockorchester Concerto München, 

Mo	 29.12.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Di	 30.12.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 31.12.	 17.00	 Pfarrkirche: Feierliche Eucharistiefeier zum  

Jahresschluss mit Te Deum,  
musikalisch gestaltet: J. S. Bach, Toccata und 
Fuge d-moll, W. A. Mozart, Laudate Dominum, 
Anton Cajetan Adlgasser, Messe C-Dur

Do	 01.01.	 19.00	 Pfarrkirche: Festgottesdienst zu Neujahr,  
musikalisch gestaltet von der Chorgemeinschaft 
und dem Collegium Musicum: W. A. Mozart,  
Orgel-Solomesse KV 259

Fr	 02.01.	 9.30	 Pfarrkirche: Herz-Jesu-Amt	
Sa	 03.01.	 15.00	 AH St. Josef: Wort-Gottes-Feier 
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
So	 04.01.	 8.30	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier
		  10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mo	 05.01.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  18.00	 Pfarrkirche: Feierliche Vesper mit Segnung des 

Dreikönigswassers, musikalisch gestaltet vom 
Vesperchor

Di	 06.01.	 8.30	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier mit  
Aussendung der Sternsinger

		  10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier mit Empfang der 
Sternsinger, musikalisch gestaltet von der  
Chorgemeinschaft und dem Collegium Musicum:  
Joseph Haydn, Jugendmesse Hob. XXII:1

Mi	 07.01.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Do	 08.01.	 18.00	 Pfarrkirche: Weggottesdienst im Rahmen der 

Erstkommunionvorbereitung
		  19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr	 09.01.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Sa	 10.01.	 15.00	 AH St. Josef: Eucharistiefeier
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
So	 11.01.	 10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mo	 12.01.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Di	 13.01.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 14.01.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  19.00	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier
Do	 15.01.	 19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier

Alte Rathausstr. 1a · Tel. 08051 / 1010 · Fax 08051 / 3844 · E-Mail: Mariae-Himmelfahrt.Prien@erzbistum-muenchen.de · www.pwcu.de

Gottesdienste
Mo	 15.12.	 6.00	 Pfarrkirche: Engelamt bei Kerzenlicht
Di	 16.12.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 17.12.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  19.00	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier
Do	 18.12.	 17.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  18.25	 Taufkapelle: Rosenkranz für den Frieden
		  19.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Fr	 19.12.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
		  15.30	 Kursana	Eucharistiefeier
		  19.00	 St. Salvator: Engelamt
Sa	 20.12.	 15.00	 AH St. Josef: Wort-Gottes-Feier 
		  17.25	 Taufkapelle: Rosenkranz
		  17.25	 Pfarrkirche: Beichtgelegenheit
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
So	 21.12.	 8.30	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier
		  10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier  

mit kindgerechten Elementen,  
musikalisch gestaltet von der Choralschola:  
Gregorianik, Rorate, Ecce Virgo,  
Alma redemptoris, XVII. Choralmesse

Mo	 22.12.	 6.00	 Pfarrkirche: Engelamt bei Kerzenlicht,  
musikalisch gestaltet von der Chorgemeinschaft: 
Giovanni Battista Casali, Missa 

			   anschließend Frühstück im Pfarrheim
Di	 23.12.	 9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier
Mi	 24.12.		  HEILIGER ABEND – Kollekte für ADVENIAT 
		  9.30	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier, Missa Latina
		  15.30	 Pfarrheim: Krippenfeier für Kleinkinder
		  15.30	 Pfarrkirche: Kinderkrippenfeier  

(Wort-Gottes-Feier), musikalisch gestaltet vom 
Kinder- und Jugendchor

		  16.00	 Greimharting Kirche: Festgottesdienst,  
zeitgleich Kinderkrippenfeier im Freien

		  17.00	 Pfarrkirche: Festgottesdienst am Heiligen 
Abend (Eucharistiefeier), musikalisch gestaltet 
vom Chiemgauer Saitenensemble

			   Im Anschluss an den Festgottesdienst beginnt 
das Konzert des Männerchors am Friedhof

		  22.00	 Pfarrkirche: Christmette, musikalisch gestal-
tet von der Capella Vocale: Wolfram Menschick, 
Salzburger Salzburger Stille-Nacht-Messe

Do	 25.12. 		  WEIHNACHTEN – Kollekte für ADVENIAT
		  10.00	 Pfarrkirche: Weihnachts-Hochamt,  

musikalisch gestaltet von der Chorgemeinschaft 
und dem Collegium Musicum: W. A. Mozart, 
Pastoralmesse KV 140

		  18.00	 Pfarrkirche: Feierliche Weihnachts-Vesper,  
musikalisch gestaltet von der Capella Vocale  
und den Grassauer Blechbläsern:  
Max Eham, Weihnachts-Vesper

Fr	 26.12.	 8.30	 Greimharting Kirche: Eucharistiefeier 
		  10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier,  

musikalisch gestaltet von der Liedertafel
Sa	 27.12.	 15.00	 AH St. Josef: Eucharistiefeier
		  17.25	 Taufkapelle: Rosenkranz
		  18.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier  

mit Segnung des Johannisweins
So	 28.12.	 10.00	 Pfarrkirche: Eucharistiefeier

Die ausführliche Gottesdienst-Ordnung, 
alle aktuellen Termine und Hinweise der Kath. Pfarrgemeinde sind 

in den Pfarrverbands-Nachrichten ersichtlich, die in den Ortskirchen 
aufliegen. Oder besuchen Sie uns auf unserer Homepage: www.pwcu

Gottesdienste
So	 21.12.	 18:00	 Ökumenische Andacht  

zum Abschluss des Christkindlmarkts

Weitere Ökumenische Termine auf der Homepage der 
ACK Chiemsee unter: www.ack-chiemsee.de
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Gottesdienste in der Christuskirche
Do	 18.12.	 10.00	 Gottesdienst in der Kursana Residenz.  

Es predigt Pfr. Mirko Hoppe.
So	 21.12.	   9.30	 Gottesdienst. Es predigt Pfr. Mirko Hoppe.
Mi	 24.12.	 12.30	 Weihnachtsmusical Kinderkantorei
		  14.00	 Weihnachtsmusical Kinderkantorei
		  15.30	 Weihnachtsmusical Kinderkantorei
		  22.00	 Christmette. Es predigt Pfr. Mirko Hoppe.
Do	 25.12.	 09.30	 Gottesdienst mit Abendmahl.  

Es predigt Pfr. Martin Zöbeley.
Fr	 26.12.	 19.00	 Waldweihnacht,  

Treffpunkt am Foyer der Klinik Roseneck
So	 28.12.	 09.30	 Gottesdienst. Es predigt Pfr. Martin Zöbeley.
Mi	 31.12.	18 Uhr	 Abendmahls-Gottesdienst zum Altjahresabend 

mit Pfr. Mirko Hoppe
Do	 01.01.	 17.00	 Salbungs-Gottesdienst
So	 04.01.	19 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl.  

Es predigt Pfr. i. R. Reinhold Seibel.
Di	 06.01.	 09.30	 Gottesdienst, Es predigt Pfr. Martin Zöbeley.
So	 11.01.	 09.30 	Gottesdienst, Es predigt Präd. Franke.

Gruppen & Kreise  
im Evangelischen Gemeindezentrum  

Do	 08.01	 10.00	 meditatives Tanzen mit Gisela Conrad, 11 Euro 
Di	 13.01.	14 Uhr	 Treffen des Kultur-Cafés 

Thema: Landschaftsgeschichte vor der Haustür
Do	 15.01.	18 Uhr	 Treffen der Adipositas-Gruppe

Sonntag, 4. Januar, 19 Uhr, Christuskirche

Anheizholz – neuer Heimatsound  
aus dem Chiemgau

Die Melange aus Folk, Pop und klassischer Musik,  
geerdet durch die bayerische Sprache, klingt wie die vertonte  

Liebeserklärung an die sanft hügelige Heimat.

Live bringen Thomas Beer (Gesang, Gitarre, Bass, Bassdrum),  
Christine Beer (Blockflöten, Tastenglockenspiel, Percussion, Gesang) 

und Charlotte Lang (Cello und Gesang) ein musikalisches  
Feuerwerk auf die Bühne, das berührt und mitreißt.

Eintritt frei, Spenden erbeten

Aktuelle Informationen zu Treffen von Gruppen, Kreisen, 
Chorproben und Konzerten auf der Homepage: 

www.prien-evangelisch.de 

Gottesdienste
So	 14.12.	 9.30	 Gottesdienst zum 3. Advent 
Do	 18.12.	 20.00	 Gottesdienst
So	 21.12.	 9.30	 Gottesdienst zum 4. Advent 
Do	 25.12.	 9.30	 Weihnachts-Gottesdienst
So	 28.12.	 9.30	 Gottesdienst zum Jahresabschluss  

mit Bezirksvorsteher Thomas Stampf
So	 04.01.	 9.30	 Gottesdienst zum Jahresbeginn
Do	 08.01.	 20.00	 Gottesdienst 
So	 11.01.	 9.30	 Gottesdienst 
Do	 15.01.	 20.00	 Gottesdienst 

Alte Bernauer Str. 12  ·  nak-prien@web.de

Gottesdienste
in der Kampenwandschule (Förderzentrum) Prien, 

Josef-von-Fraunhofer-Str. 10

So	 21.12.	 10.00	 Gottesdienst mit Andeas Licht
Mo	 24.12.	 14.00	 Kaffee und Kuchen
		  16.00	 Weihnachts-Anspiel
So	 28.12.	 10.00	 Gottesdienst mit Eric Lah
Mo	 01.01.	 17.00	 Gottesdienst
So	 04.01.	 10.00	 Gottesdienst
So	 11.01.	 10.00	 Gottesdienst mit Andreas Licht

Haus-Bibelkreise 
Prien   donnerstags, 10 Uhr, Tel. 08051 / 9656112 

Freie Evangelische Gemeinde Prien
Tel. 08031 / 8873119 · www.rosenheim.feg.de

Sozialdienst kath. Frauen e.V. Südostbayern 
Beratungsstelle für Schwangerschafts- und Familienfragen
Schulstraße 8a  ·  Tel. 08051 / 1020  ·  www.skf-prien.de

Die Sternsinger kommen!
Weltweit müssen 138 Millionen 
Kinder unter schädlichen oder 
sogar gefährlichen Bedingungen 
arbeiten. Dadurch ist ihnen die 
Chance auf Bildung und Beendi-
gung der Armut verwehrt. Damit 
sich dies ändert, unterstützen 
die Sternsinger Initiativen, die 
Kindern und ihren Familien er-
möglichen, ohne den Verdienst 
der Kinder auszukommen. So 
können die Kinder zur Schu-
le gehen. Schwerpunktland ist 
Bangladesh. Infos zu der Spen-
denaktion unter https://www.
sternsinger.de. 
Für diese Initiative sammeln 
heuer die Kinder des Pfarrver-
bands. Wer mitgehen möchte, 
ist herzlich eingeladen. 
Die Kinder (ab der 3. Klasse) 
treffen sich zuvor, um die Infos 
und die Gewänder zu bekom-
men: In Prien am 12. Dezember 

um 15 Uhr und in Greimharting 
am 19. Dezember um 15 Uhr im 
Gemeindehaus.
Infos unter www.kath-jugend-
prien.de/sternsinger/

Die Sternsinger sind in Prien am 
3. und 5. Januar und in Greim-
harting am 6. Januar unterwegs.

Das Evangelische Pfarramt Prien  
bedankt sich für  

die gute Zusammenarbeit im nun  
zu Ende gehenden Jahr 

und wünscht
ein gesundes und  

gesegnetes Jahr 20206
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Theater der Freien Waldorfschule 
»Carpe diem!«, flüsterte der neue 
Lehrer seinen Schülern zu. »Nutzt 
den Tag. Macht was Außerge-
wöhnliches aus eurem Leben.« 
Mit angehaltenem Atem lausch-
ten seine Schüler sowie das Pu-
blikum im vollbesetzten König 
Ludwig Saal. »Der Club der toten 
Dichter« hatte die 12 b der Frei-
en Waldorfschule Chiemgau für 
ihr Klassentheater gewählt. Die 
Handlung spielt 1959 an einer 
renommierten privaten Schule in 
den USA. In seiner neuen Klas-
se stellt sich der Lehrer charisma-
tisch vor. Getrimmt auf Leistung 
und Prüfungen mu-
ten die unorthodo-
xen Lehrmethoden 
zunächst seltsam 
an. In einem alten 
Jahrbuch entdeckt 
die Klasse, dass 
er zu seiner Schul-
zeit dem Club der 
toten Dichter an-
gehörte. Inspiriert 
von seinen Erzäh-
lungen, beschlie-
ßen sie, den Club 
wieder aufleben zu 
lassen. Das Erwa-

chen der Kreativität und Indivi-
dualität wirkt sich bei den Schü-
lern unterschiedlich aus. Einer 
übernimmt die Hauptrolle in einer 
Theateraufführung, überglücklich 
und doch gequält von dem Ge-
danken an den Vater, der außer-
schulische Aktivitäten als über-
flüssig erachtet. Trotz des Rats 
des Lehrers, das Gespräch mit 
dem strengen Vater zu suchen, 
begeht er Suizid, nachdem ihm 
der erzürnte Vater angekündigt 
hatte, ihn auf eine Militärakade-
mie zu schicken. 

red

Mit ungewöhnlichen Lehrmethoden gewann der 
Lehrer das Vertrauen seiner Schüler: (v. li.) Lena 
Hoßbach, Corbinian Robold und Anton Uzicanin.

Foto: Posavec

Neuer Elternbeirat bei Marquette

Beim ersten Elternabend Mitte 
Oktober wurde im Haus für Kin-
der Marquette der neue Eltern-
beirat gewählt. Die Eltern nutz-
ten die Gelegenheit, um aus einer
engagierten Gruppe von Kandida-
ten ihre Vertreter zu bestimmen. 
Zum Ersten Vorstand wurde Lu-
itpold Müller gewählt, zu seinem 
Stellvertreter Volker Ambros. Bei-
de freuen sich darauf, gemeinsam 
mit den weiteren Mitgliedern des 
Elternbeirats das kommende Jahr 
aktiv zu gestalten. Der Elternbei-
rat blickt motiviert auf ein ab-

wechslungsreiches Kita-Jahr. Zu 
den kommenden Aufgaben und 
Höhepunkten zählen unter ande-
rem die Organisation des Sankt-
Martins-Festes, die Vorbereitung 
des Nikolaus-Besuchs, die Orga-
nisation des Skikurses sowie die 
Mitgestaltung des traditionellen 
Maifests. 
Das Team des Hauses für Kinder 
Marquette bedankt sich herzlich 
bei allen Kandidaten und freut 
sich auf eine gute Zusammenar-
beit mit dem neu gewählten El-
ternbeirat.	 red

Der neue Elternbeirat (hinten, v. li.) Zweiter Vorstand Volker Ambros, Mat-
thias Schwarz und Erster Vorstand Luitpold Müller; (vorne, v. li.) Anna 
Aleksina, Isabell Bartl und Christina Fricke.

Foto: Marquette

Ein Unternehmen der Gesundheitswelt Chiemgauwww.chiemgau-thermen.de

Chiemgau Thermen GmbH
Ströbinger Straße 18

83093 Bad Endorf
Telefon +49 8053 200-900

ADVENT-AKTION 
noch bis 23.12.
An allen Wochentagen (Mo-Fr) 4 Stunden Therme 
oder Sauna zahlen und beliebig lange bleiben. 
Entspannung pur in der Vorweihnachtszeit! 

NEUE WELLNESS-ANGEBOTE
Floating & Spezial-Peelings

LANGE SAUNA- UND THERMENNACHT 
20.12. I 17.01. I viel Action ohne Aufpreis

GUTSCHEINE DER CHIEMGAU THERMEN
Online oder vor Ort kaufen Öffnungszeiten 

in den Weihnachtsferien
Täglich 9.00 - 22.00 Uhr, außer:
24.12. geschlossen
31.12. 09.00 - 16.00 Uhr
01.01. 13.00 - 22.00 Uhr für Infos & Angebote

Scan me!
Chiemgau Thermen GmbH

Parkhaus mit 
Verbindungsgang 

kostenlos für 
Thermengäste!

22.00 Uhr, außer:

Verbindungsgang GUTSCHEIN

SHOP
print@home

Zum selbst ausdrucken!
www.chiemgau-

thermen.de
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Gesundheitswoche an der  
Franziska-Hager-Grundschule

Mitte Oktober ging es an der 
Franziska-Hager-Grundschule um 
Gesundheit und Nachhaltigkeit. 
Jede Klasse erlebte spannende 
Aktionen, die Körper, Geist und 
Umwelt gleichermaßen einbe-
zogen. Die erste Klasse besuch-
te die Bauernhöfe der Familien 
Fischer und Niedermayer. Dort 
konnten sie sehen, wie Kühe le-
ben und gemolken werden, lern-
ten viel über Milch und Käse – 
und probierten auch selbst. Au-
ßerdem bereiteten sie gemein-
sam ein gesundes Frühstück zu. 

Die zweiten Klassen machten 
eine Heckenwanderung in der 
Natur. Sie entdeckten dabei Tier-
spuren und verschiedene Pflan-
zen. Unterwegs lösten sie Aufga-
ben und füllten ihre Eierschach-
teln mit Fundstücken auf. Schon 
in den Wochen zuvor hatten Kin-
der und Eltern darauf geachtet, 
eine gesunde Brotzeitdose zu ge-
stalten und dafür Stempel ge-
sammelt. Die dritten Klassen üb-
ten sich in Achtsamkeit mit ver-
schiedenen Entspannungsübun-
gen. Die vierte Klasse ging mit ih-

rer Patenklasse auf einen 
Achtsamkeitsspaziergang 
und begann jeden Mor-
gen mit einer Fantasierei-
se, um ruhig und konzen-
triert in den Tag zu star-
ten. Die Woche zeigte, 
dass gesunde Ernährung, 
Bewegung und Achtsam-
keit im Schulalltag gut zu-
sammenpassen. Die Kin-
der hatten viele Gelegen-
heiten, Neues zu entde-
cken, achtsam zu sein 
und Spaß dabei zu ha-
ben.	 red

Bei der Heckenwanderung füllten die Schü-
ler ihre Eierschachteln mit Fundstücken auf.

Foto: FHS

Neuer Elternbeirat im  
Haus für Kinder Franziska Hager

Im Haus für Kinder Franziska Ha-
ger wurde kürzlich der Elternbei-
rat neu gewählt. Er startet hoch 
motiviert ins neue Kindergarten- 
und Hort-Jahr. Fünf Elternbei-
räte sind dieses Jahr mit Herz-
blut und Elan dabei und freuen 
sich auf eine vertrauensvolle und 
konstruktive Zusammenarbeit mit 
dem pädagogischen Team sowie 
der Einrichtungsleitung Jacque-

line Fleßa. Ziel des Elternbeirats 
ist es, die Interessen der Fami-
lien zu vertreten und das Mitei-
nander zwischen Eltern und Ein-
richtung zu stärken und aktiv mit-
zugestalten. Bei zahlreichen Ver-
anstaltungen wie dem St.-Martin-
Umzug, dem Tag der offenen Tür 
oder dem Maifest soll dieses Mit-
einander gelebt werden.

red

Die neuen Elternbeiräte: (v. li.) Julia Kneißl, Andrea Negele, Sandra 
Bainsky, Fernanda König, Frank Leitner und Anna Aleksina.

Foto: Franziska Hager

Vintage & Antiquitäten
Haushaltsaufl ösung
Entrümpelung
An- und Verkauf

Telefon: 0162 – 888 9748
info@moebelscheune-deichsel.de

Matthias Deichsel

www.moebelscheune-deichsel.de
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PRIENER TERMINKALENDER
Mehr Informationen: Tourismusbüro Prien  ·  Tel. 08051 / 69050  ·  www.tourismus.prien.de

Mo	15.12.	 14.00	Prienavera Erlebnisbad 
QUASTEN-SAUNA 
Mit frischen Birkenquasten. Sanfte Klopftechniken regen die 
Durchblutung an, lösen Verspannungen und verbreiten einen 
wohltuenden, waldigen Duft. In Kombination mit kräftigen 
Aufgüssen entsteht ein intensives Wohlfühlerlebnis. Infos 
unter info@prienavera.de. Regulärer Eintritt

Di	 16.12.	 09.30	Kulturraum Prien 
GRIECHISCHE TÄNZE FÜR ANFÄNGER 
Sie werden in einem offenen Kreis getanzt.  
Gebühr 15 Euro.

Di	 16.12.	 19.00	König Ludwig Saal 
WEIHNACHTSKONZERT  
des Ludwig-Thoma-Gymnasiums Prien  
mit Darbietungen von Orchester, Chören und Ensembles.  
Infos unter sekretariat@ltgprien.de. Eintritt frei.

Fr	 19.12.	 17.00	Gaststätte Alpenblick	  
KEGELN 
Seit Frühjahr spielte die offene Gruppe freitags  
»An den Schären« Boule. Nun kegelt sie stattdessen.  
Die Gebühr für die Bahn wird geteilt.  
Bitte Sport- oder Hallenschuhe mitbringen.  
Infos unter G.Vent-Schmidt@gmx.de

Sa	 20.12.	 14.00 	Inselmünster Frauenchiemsee
		  16.30	QUADRO NUEVO – »Das Weihnachtskonzert« 
		   19.00	Ungewohnt und doch vertraut. Bekannte und seltene Stücke 

werden charmant interpretiert. Einzigartig,  
filigran, gefühlvoll. KVV Euro 44 im Ticketbüro Prien, Tel. 
08051 / 965660 und allen München Ticket Verkaufsstel-
len. Keine Tageskasse vor Ort. Print@home-Versand ist 
möglich. Infos unter www.quadronuevo.de.

So	 21.12.	 10.00	Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt Prien 
GREGORIANISCHER CHORAL  
Es erklingen Introitus »Rorate Coeli«, Offertorium  
»Ave Maria«, Communio »Ecce Virgo« sowie die  
XVII. Choralmesse. Infos unter Tel. 08051 / 1010,  
Eintritt frei.

So	 21.12.	 18.00	Prienavera Erlebnisbad 
PRIENAVERA Erlebnisnacht 
Die Abwehrkräfte stärken und ein vitalisierendes  
Wohlgefühl in der Blockhaussauna genießen.  
Zwischen den Saunagängen bei Kerzenschein und  
am Lagerfeuer entspannen. In die wohltuende Wärme und 
das gemütliche Ambiente der Badehalle mit  
fünf Becken eintauchen. Es erwartet die Gäste  
eine spannende Feuer- oder Eis-Show. Infos unter  
info@prienavera.de. Im Badeintritt enthalten.

So	 21.12.	 19.00	Heimatmuseum	  
»HEILIGE NACHT« von Ludwig Thoma 
Gelesen vom Verserlschreiber Ernst Reiter.  
Eintritt frei, Spenden erbeten.  
Keine Platzreservierungen möglich, frühzeitiges  
Erscheinen wird empfohlen.  
Info unter ernst-reiter@web.de.

Mo	22.12.	 14.00	Prienavera Erlebnisbad	  
PEELING-ERLEBNIS 
Die reinigende Wirkung bei einem Dampfbad-Peeling spüren 
und die ruhige, wohltuende Atmosphäre genießen. Die har-
monisierende Kraft des Salzes spüren und die Anspannung 
und den Alltagsstress loslassen.  
Infos unter info@prienavera.de. Regulärer Eintritt.

Mi	 24.12.	 11.00	Chiemsee Saal
		  14.00	»KASPERL RETTET WEIHNACHTEN«	  

Mit zwei herzerwärmenden Vorstellungen sorgt der Chiem-
see-Kasperl für eine fröhliche Einstimmung  
auf Weihnachten. Eintritt 13 Euro, Infos unter tickets@
chiemsee-kasperl.de oder chiemsee-kasperl.de.

Do	25.12.	18.00	Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
CHOR & BLECHBLÄSER Weihnachts-Vesper 
Die Grassauer Blechbläser und der Kammerchor  
Capella Vocale musizieren die Weihnachts-Vesper  
von Max Eham, der von 1969 bis 1990  
Domkapellmeister in München war. Eintritt frei.

Fr	 26.12.	20.00	Chiemsee Saal
So	 28.12.	18.00	»IM PFARRHAUS IS DER DEIFE LOS«
Di	 30.12.	20.00	Komödie des Bauerntheaters Prien in drei Akten von  

Sebastian Kolb und Markus Scheble. Infos unter  
bauerntheater.prien@web.de, Eintritt 10 Euro 
Karten im Ticketbüro Prien

Sa	 27.12.	 19.00	Wendelsteinpark: »VORSILVESTERPARTY ON ICE« 
Zu den Beats von DJ Inspire. Ein Highlight wird  
Florentins spektakuläre Leucht-Jonglage auf dem Eis sein. 
Zur Stärkung gibt es regionale Schmankerln,  
wärmende Getränke und eiskalte Drinks. Eintritt frei.

So	 28.12. 18.00		Pfarrkirche Prien: WEIHNACHTSORATORIUM J. S. BACH,  
BWV 248, Kantaten 4-6 
Mit »Capella Vocale Prien«, Solisten: Jenavieve Moore- 
Steiner (Sopran), Sinja Maschke (Alt), Eric Price (Tenor), 
Thomas Schütz (Bass) und dem Barockorchester »Concerto 
München«, Leitung Bartholomäus Prankl.  
Kartenvorverkauf 27,50 Euro / 21 Euro im Ticketbüro Prien 
und allen München Ticket Vorverkaufsstellen.  
Erm. Karten für Schüler/Studenten/Schwerbeh. mit Ausweis 
ab 70 Prozent im Ticketbüro Prien,  
Abendkasse ab 17 Uhr im Pfarrheim Prien.

Mi	 31.12.	 12.00	Treffpunkt Haus des Gastes – Tourismusbüro 
TRADITIONELLE SILVESTERWANDERUNG  
auf die Ratzinger Höhe 
Die Wanderführerinnen Anna Prankl und Angela Kind gelei-
ten auf die Ratzinger Höhe. Oben treffen sie auf den Ersten 
Bürgermeister Andreas Friedrich.  
Keine Anmeldung. Teilnahmegebühr 4 Euro,  
mit Gästekarte und Einheimische 3,50 Euro,  
für Kinder 2 Euro, mit Gästekarte 1,50 Euro.

Do	01.01.	 11.00	König Ludwig Saal: NEUJAHRSKONZERT 
Mit der Priener Blaskapelle unter Leitung von  
Karl-Wilhem Hultsch. Für das leibliche Wohl ist  
gesorgt. Eintritt frei, Infos unter Telefon 08051 / 69050 
oder info@tourismus.prien.de.

Fr	 02.01.	18.00	Prienavera Erlebnisbad: POOL, MUSIK & DRINKS 
Die Woche mit leckeren Drinks im Pool entspannt ausklin-
gen lassen und den einzigartigen Mix aus Musik und Wasser 
genießen. In Kooperation mit dem Hotel Luitpold am See. 
Infos unter info@prienavera.de. Regulärer Eintritt.

Sa	 03.01.	20.00	Chiemsee Saal
So	 04.01.	15.00	»IM PFARRHAUS IS DER DEIFE LOS« 

Komödie des Bauerntheaters Prien in drei Akten von  
Sebastian Kolb und Markus Scheble. Eintritt 10 Euro. 
Karten im Ticketbüro Prien

So	 04.01.	18.00	Prienavera Erlebnisbad: PRIENAVERA Erlebnisnacht 
Die Abwehrkräfte stärken und das vitalisierende  
Wohlgefühl in der Blockhaussauna genießen.  
Zwischen den Saunagängen bei Kerzenschein und  
am Lagerfeuer entspannen. In die wohltuende Wärme und 
das gemütliche Ambiente der Badehalle mit fünf Becken 
eintauchen. Es erwartet die Gäste eine  
spannende Feuer- und Eis-Show. Infos unter info@prienave-
ra.de. Im Badeintritt enthalten.

So	 04.01.	19.00	Evangelische Christuskirche 
»ANHEIZHOLZ« – neuer Heimatsound 
Eine Strahlkraft, die schnell ein musikalisches  
Feuer entfacht. Infos unter pfarramt.prien@elkb.de.  
Eintritt frei.

Mo	05.01.	 14.00	Prienavera Erlebnisbad: QUASTEN-SAUNA 
Mit frischen Birkenquasten. Sanfte Klopftechniken  
regen die Durchblutung an, lösen Verspannungen und  
verbreiten einen wohltuenden, waldigen Duft.  
In Kombination mit kräftigen Aufgüssen entsteht ein  
intensives Wohlfühlerlebnis.  
Infos unter info@prienavera.de Regulärer Eintritt

Mo	05.01.	 19.00	König Ludwig Saal: CHIEMSEER BALLNACHT 
Feierliche Inthronisation der Priener Faschings- 
Prinzenpaare mit Auftritten der Garden und Prinzenpaare. 
Kartenvorverkauf: So, 07.12. von 13 bis 15 Uhr im König 
Ludwig Saal. Ab Montag, 8.12. bei Voggenauer Schuh- und 
Orthopädietechnik, Seestr. 11. Eintritt inklusiv 3-Gänge- 
Menü pro Person 67 Euro. Abendgarderobe erwünscht.  
Einlass 18 Uhr. Es spielt die Band Nebrasska.  
Infos unter info@prienarria.de.
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Sa	 10.01.	 10.00	Clubraum 4 des Kneippvereins im 1. OG 
QIGONG DER VIER JAHRESZEITEN 
Nach Meister Zheng Yi und Katrin Blumenberg, eine  
Methode, um Körper und Geist auf die Jahreszeiten einzu-
stellen und die Energie der Natur zu nutzen mit einfachen, 
aber wirkungsvollen Übungen.  
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0152 / 07526452,  
Gebühr 5 Euro für Kneipp-Mitglieder,  
7 Euro für Gäste.

Sa	 10.01.	 19.00	Wendelsteinpark 
»APRÉS-SKI-PARTY ON ICE« 
Nach einem ereignisreichen Tag in der winterlichen Um-
gebung ausgelassene Partystimmung in der Eis-Arena. DJ 
Lumpi bringt mit den angesagten Schlagern das Eis zum 
Schmelzen. Mit lustigen Partyspielen auf der Kunsteisfläche. 
Eintritt frei.

Mo	12.01.	 14.00	Prienavera Erlebnisbad 
PEELING-ERLEBNIS 
Die reinigende Wirkung bei einem Dampfbad- 
Peeling spüren und die ruhige, wohltuende  
Atmosphäre genießen. Die harmonisierende Kraft des Salzes 
spüren und die Anspannung und den Alltagsstress loslas-
sen. Infos unter info@prienavera.de. Regulärer Eintritt.

Mi	 14.01.	 19.00	Alpenblick, Clubraum 4 
JIN SHIN JYUTSU »Strömen« 
Eine Tausende Jahre alte japanische Heilkunst, die mit den 
Händen durchgeführt wird. Der Mensch besitzt viele Ener-
giebahnen, die sich durch Stress, negative Gedanken und 
Gefühle stauen können. So können Krankheiten entstehen. 
Durch Auflegen der Hände mit einfachen Griffen wird der 
Energiefluss zum »Strömen« gebracht. Gebühr 18 Euro,  
Infos unter www.kneippvereinprien.de.

AUSSTELLUNGEN
seit 29.11. –		 Galerie im Alten Rathaus 
25.01.2026 		 KÜNSTLERLANDSCHAFT CHIEMSEE ‘25  

– Kontinuität und Vielfalt der Gegenwart 
Alljährlich finden sich über 60 Künstler zu einer Werkschau 
ihrer stilistischen Vielfalt ein und treten in einen Dialog mit 
der Kunst unserer Zeit. Gezeigt werden Malerei, Druckgra-
fik, Fotografie und Skulpturen. Die Studioausstellung ist der 
Gruppe PINKPARADISE gewidmet.  
Eintritt 4 Euro, Personen bis einschließlich 21 Jahre haben 
freien Eintritt.  
Öffnungszeiten: Mi bis So 13 bis 17 Uhr; 
24.12. bis 26.12. und 31.12. geschlossen, 01.01. geöffnet

seit 28.11. –		 Kronast-Haus: Sammlung Abé
14.02.2026		 Hugo Kauffmann & ausgewählte Chiemsee-Maler 

Josef Werner »Zwischen den Zeilen«  
– Radierungen. Sonderausstellung zum  
80. Geburtstag des Künstlers. Eintritt frei 
Öffnungszeiten: Fr + Sa 17 bis  19 Uhr,  
am 27.12. geschlossen. 

seit 28.11. –		 Heimatmuseum
18.01.2026		 FEIN GESCHNITTEN  

– Spitzenbilder des 18. Jahrhunderts 
Öffnungszeiten: An den Advents-Wochenenden  
ab 28. November Fr / Sa / So 13 bis 18 Uhr,  
26.12. – 11.01. täglich 13 bis 17 Uhr, 
24.12. / 25.12./ 31.12. geschlossen,  
01.01. / 06.01. geöffnet 
Ab 12. Januar ist das Museum bis 27. März nur alle  
14 Tage am Sonntag von 13 bis 17 Uhr geöffnet.

REGELMÄSSIGES AKTIVPROGRAMM
Jeden Montag	 	Schwimmbad im Medical Park Kronprinz
19.00 – 20.00		 WASSERGYMNASTIK vom Kneipp-Verein mit dem  

Therapeuten-Ehepaar Renk.  
Infos unter 0160 / 6661468. Eintritt: 7 Euro für  
Gäste, 5 Euro für Mitglieder, Mitglieder können eine 10er Kar-
te für 40 Euro erwerben.

Jeden Dienstag	 	Prienavera Erlebnisbad: AQUA FIT  
11.00 – 11.45		 Offener Kurs ohne Anmeldung mit Kombinationen  

aus klassischen Übungen der Aquagymnastik mit Tanz-Fit-
nesselementen. In Kooperation mit  
Tanzzentrum Ziegler. Regulärer Eintritt.  
(außer bayerische Feiertage und Schulferien)
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Jeden Mittwoch	 	Treffpunkt Beilhackparkplatz
10.00		 SENIOREN-WANDERGRUPPE  

Ohne Anmeldung. Fahrgemeinschaften. Dauer: ca. 1,5 Std., 
im Anschluss gemeinsame Mittagseinkehr.

Jeden Mittwoch	 	Kulturraum, Ernsdorfer Str. 2
19.00		 PILATES & YOGA  

Anmeldung erforderlich bei Alexander Preinstorfer,  
Tel. 0172 / 9715646.  
Yogamatte, Kissen und Decke mitbringen.

Jeden Mittwoch	 	Klink St. Irmingard
19.00 – 20.00		 WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK  

Anmeldung bei Sabine Gentner, Tel. 08051 / 968375 oder  
E-Mail: gentner.prien@gmx.de.

Jeden Samstag 		 Clubraum 4, 1. OG Gaststätte Alpenblick
10.00		 QIGONG der vier Jahreszeiten 

mit Ljubinka Zückert.  
Anmeldung erforderlich unter Tel. 0152 / 07526452  
oder l.k.zueckrt@t-online.de. Gebühren 5 Euro für  
Mitglieder, 7 Euro für Gäste.

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN
seit 15.11.		 Wendelsteinplatz – PRIEN ON ICE 

Auch in diesem Jahr verwandelt sich der  
Wendelsteinpark wieder in eine zauberhafte Eiswelt.  
In den Wintermonaten kann man hier unter  
freiem Himmel ein paar Runden auf der synthetischen 
Kunsteisfläche drehen und das winterliche Flair bei wärmen-
den Getränken und Leckereien genießen.  
Infos unter www.tourismus.prien.de

seit 28.11.		 Marktplatz bis Heimatmuseum  
CHRISTKINDLMARKT PRIEN  
Ab Ende November ist Prien am Chiemsee im  
Winterzauber: An den Advent-Wochenenden vor  
dem großen Fest lädt der Priener Christkindlmarkt  
mit seiner magischen Atmosphäre zum gemütlichen Bei-
sammensein und vorweihnachtlichem Flanieren ein.  Infos 
unter Telefon 08051 69050 oder  
www.tourismus.prien.de

Jeden Montag		 Haus des Gastes, Erdgeschoss 
18.30 – 20.00		 LUNES DE CONVERSACIÓN Y JUEGOS A1 – A2 

Ohne Grammatik-Stress direkt in die spanische Sprache ein-
tauchen. Mit einfachen Spielen, lockeren Gesprächen und 
viel Lachen lernen, sich auf Spanisch auszudrücken.  
15 Euro pro Abend – Schnupperabend kostenlos. 
Infos unter: https://tinyurl.com/conv-erika

Jeden Freitag		 Wendelsteinstraße – voraussichtlich ab 09.01.2026 
7.00 – 12.30		 wieder am Marktplatz
7.00 – 12.30		 GRÜNER MARKT 

Mit frischen regionalen Produkten und Speisen. 
Fällt auf den Freitag ein Feiertag, findet der Markt  
am Donnerstag statt

Stand: 25.11. – Änderungen vorbehalten
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